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Laternenumzug in Mehren
Der diesjährige Laternenumzug

durch Mehren findet am Freitag,

11.11.2016, statt.

Dazu laden wir alle ein, die mit uns

gemeinsam singend durch die Stra-

ßen ziehen und anschließend am

Feuer den Abend gemütlich ausklin-

gen lassen möchten.

Wir treffen uns um 17.30 Uhr vor der

Kindertagesstätte und folgen, nach der Vorführung der

Martinslegende auf dem Sportplatz, unter musikali-

scher Begleitung, dem St. Martin mit seinem Pferd.

Schön wäre es, wenn die Anwohner wieder unseren

Weg beleuchten würden.

Unser Weg führt uns durch die:

Mehrbachtalstraße, Raiffeisenstraße, Zum Lichtenberg

(Seniorenpflegehaus), Überbach, Raiffeisenstraße,

Mehrbachtalstraße, rechts in den kleinen Abzweig

„Zum Weiher“ und zum Abschluss zur Kindertages-

stätte Burgwiese

Im Anschluss können sich alle Kinder (bis 12 Jahre)

ihren Weckmann bei einer Tasse warmen Kakao

schmecken lassen.

Die Weckmänner werden, wie in den vergangenen

Jahren, vom Seniorenpflegeheim gespendet.

Außerdem werden für alle Besucher Würstchen mit

Brötchen sowie warme Getränke zum Verkauf ange-

boten.
Wir bitten alle, der Umwelt zuliebe, eigene Tassen mit-

zubringen und auf Fackeln aus Sicherheitsgründen zu

verzichten.

Die Aufsichtspflicht obliegt während der gesamten

Veranstaltung den Eltern.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend!

St. Martins-Umzug der Ev. KiTa „Arche“Am Donnerstag, 10. November 2016 um 17.30 Uhr veranstaltet die EvangelischeKiTa „Arche“ ihren diesjährigen Laternenumzug. Nachdem der Posaunenchor unsMartinslieder gespielt hat, wird St. Martin auf seinem Pferd den Zug anführen unduns den Weg weisen: von der Kindertagesstätte den Kiefernweg hinunter, bis zurKreuzung mit dem Leuzbacher Weg. Dort biegen wir links ab und laufen bis zumTheodor-Fliedner-Haus. Hier werden wir einige Laternenlieder singen. Danachführt uns der Verbindungsfußweg vom Altenheim zurück zur „Arche“. Dort wirddann schon das Martinsfeuer entfacht sein. Weckmänner, Würstchen im Bröt-chen, heißer Kakao, Tee und Glühwein können nach dem Umzug vor der KiTagekauft werden. Gutscheine für die Weckmänner sind im Vorverkauf bis zum 7.November 2016 in der KiTa „Arche“ erhältlich. Unter der Telefonnummer der KiTa,02681-70371, erhalten Sie bei Bedarf weitere Auskünfte.Wir würden uns sehr freuen, wenn alle Anwohner entlang unserer UmzugsrouteLichter in ihre Fenster und Vorgärten stellen, um St. Martin und der Kinderscharden Weg zu beleuchten.
Die Aufsichtspflicht während der Veranstaltung obliegt den Eltern.

Laternenfest in Birnbach
am 9. November 2016

Auch in diesem Jahr gibt es einen Laternenumzug in Birnbach,

zu dem der Kindergarten Sie ganz herzlich einladen möchte.

Am Mittwoch, 09.11.2016, ist der Treffpunkt um 17.30 Uhr auf

dem Hof des Kindergartens. Dort spielen die angehenden

Schulkinder eine Martinsgeschichte. Danach geht’s mit den

Laternen los. Der Weg verläuft folgendermaßen: Kirchstraße -

Friedhofsweg - Richtung Kirche - Kindergarten.

Der Posaunenchor Birnbach begleitet das Fest musikalisch.

Am Kindergarten ist wie immer für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Wer Weckmänner im Wert von 2 € kaufen möchte, hat die Mög-

lichkeit bis zum 04.11.2015 im Kindergarten oder bei folgenden

Personen Gutscheine zu erwerben:

Eva Ludwig, Gartenstr. 7,

57635 Wölmersen Tel. 02681-982050

Katharina Müller, Im Hähnchen 8,

57612 Birnbach Tel. 02681-988488

Dr. Isabella Jung-Schwandt, Bergstr.7,

57612 Birnbach Tel. 02681-9830284

Alice Bischof-Radcke, Kirchstr. 26,

57612 Birnbach Tel. 02681-8183757

Janine Brenner, Kölner Str. 9,

57612 Birnbach Tel. 02681-983208

Bei dieser Veranstaltung liegt die Aufsichtspflicht bei den Eltern!

Aus Sicherheitsgründen keine Fackeln!

Wir freuen uns auf ein schönes Laternenfest!

Der Kindergarten „Villa Kunterbunt“ in Birnbach

Kindertagesstätte Sonnenschein WeyerbuschUnser St.-Martins-Zug findet am Freitag, 11.November 2016, statt.
Wir treffen uns um 18 Uhr am Spielplatz „Amalten Born“.
St. Martin, hoch zu Pferd, begleitet uns bis zumKindergarten.

Dort bekommen alle Kinder einen kostenlosen Weckmann.Mit Punsch, Glühwein und Würstchen gestärkt, kann man beider Verlosung tolle Preise gewinnen.
Auf ein schönes Fest freuen sich die Kinder, Erzieherinnen undder Elternausschuss der Kita Sonnenschein. Martinsumzug in Busenhausen

Am 9. November ist es soweit!Die Kindertagesstätte „Haus der kleinen Freunde“ lädt alle Kita-Kindermit ihren Familien, sowie Gäste und Ehemalige recht herzlich zum St.-Martins-Umzug ein.
Um 17 Uhr beginnen wir mit einer Aufführung der Martinslegende,anschließend startet unser Laternenumzug.St. Martin reitet auf dem Pferd voran, es wird unterwegs gesungen und zum Abschlusstreffen sich alle wieder auf dem Hof der Einrichtung.Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, es gibt Weckmänner, Würstchen und alkohol-freie Getränke.

Hinweis: Die Mitnahme von Fackeln ist untersagt.Die Gutscheine/ Bons für die Weckmänner sind im Vorverkauf bis zum 4. November inder Einrichtung erhältlich
(1,30 Euro pro Stück). Wir bitten darum, dass sich jede Familie ihre eigenen Tassen mit-bringt! Es wäre schön, wenn die Anwohner wieder mit „Lichtern“ unseren Weg ausleuch-ten würden. (Bachstraße, Hauptstraße, Waldstraße)Unter der Telefonnummer der Kita 02681/4687 erhalten Sie bei Bedarf weitere Auskünfte.Die Aufsicht während der ganzen Veranstaltung obliegt den Erziehungsberechtigten!Auf ein schönes Fest freut sich der Förderverein, der Elternausschuss und dasTeam vom „Haus der kleinen Freunde“

St.-Martins-Umzug des Kindergartens

„Traumland“ Altenkirchen-Honneroth
Am Donnerstag, 10.11.2016, treffen wir uns am Kin-

dergarten „Traumland“ in der Heinestraße 4, in Hon-

neroth zum St.-Martins-Umzug. Pünktlich um 17.30

Uhr gehen wir mit St. Martin an der Spitze des Zuges

los. Wenn wir wieder am Kindergarten angekommen

sind, möchten wir zunächst am Feuer noch einige

Laternenlieder singen. Anschließend besteht für Groß

und Klein die Möglichkeit, sich gegen einen kleinen

Unkostenbeitrag mit warmen Getränken aufzuwär-

men. Die Weckmänner erhalten Sie gegen die Vorlage

eines Bons (1 Bon = 1,70 Euro). Die Aufsichtspflicht

während der Veranstaltung liegt bei den Eltern!

Wir freuen uns auf einen schönen St.-Martins-Umzug!

Das Team des Kindergarten „Traumland“
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St.-Martins-Umzug Kita Glockenspitze
Am 11.11.2016 lädt die Kindertagesstätte Glockenspitze alle kleinen und
großen Menschen ein, ihre leuchtenden Laternen ein Stück durch die Dun-
kelheit zu tragen. Los geht’s um 17.30 Uhr, wir treffen uns dafür vor der
Tagesstätte (auf dem Parkplatz und der Wiese)
Unser Weg wird sein:
- Start Kita Glockenspitze
- der Straße folgen, (vorbei an GLW, Brücke)
- rechts „An der Ziegelhütte“,
- links „Stadionstraße“
- und den Weg zurück zum Außengelände der Kita
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Anwohner auch in diesem Jahr unse-
ren Weg beleuchten würden.
Nach dem Umzug werden am Martinsfeuer die Weckmänner für die Kinder
und den Geschwistern aus der Kita verteilt (bitte an Bon denken!).
Diese Weckmänner sind für die Kinder kostenfrei und werden vom Sport-
club Optimum und dem Förderverein gesponsert.
Gerne können für weitere kleine und große Leute bis zum 07.11. in der Kita
für 1,50 € pro Bon ein Weckmann erworben werden.
Der Förderverein sorgt mit Siedewürstchen mit Brötchen für eine kleine
Stärkung; die Bons im Wert von 2 € sind ebenfalls im Vorverkauf in der Kita
erhältlich (bis zum 07.11.). Am Martinsabend werden kühle Getränke und
heißer Kinderpunsch zum Verkauf angeboten, für die Kinder ist der Punsch
kostenfrei. Während der Veranstaltung haben die Eltern die Aufsicht über
ihre Kinder. Wir freuen uns auf einen schönen Martinsumzug!!
Tipp: Bringen Sie sich eine Taschenlampe mit!

Kindergarten „PUSTEBLUME“ in Neitersen lädt ein zum
Laternenumzug
ab ev. Kirche in Schöneberg zur Wiedhalle in NeitersenWann: Freitag, 11.11.2016 ab 17.45 Uhr
Um 18 Uhr Vorführung der Martinslegende in der KircheDanach reitet Caprice Hellekes als St. Martin dem Zug folgende Streckevoran:
- ab Parkplatz vor der Kirche über die Hauptstraße zur Straße „In der Au“- über die Straße „In der Au“ bis zur Wiedhalle
- vor Wiedhalle Martinsfeuer
Rudolf Sander & Co begleitet wieder traditionell mit seiner Posaune den Zug.Während des Umzugs wird wieder an einigen Straßenlaternen HALTgemacht und Lieder gesungen.
Vom Elternausschuss organisiert, findet dann in der Wiedhalle dieWeckmann- und Würstchenausgabe - der Getränkeausschank undeine St.-Martins-Verlosung von ESSENSGUTSCHEINEN statt.Der „Umwelt zuliebe“ bitte pro Person einen Becher für den Ausschankmitbringen!
Es wäre schön, wenn die Anwohner der Umzugsstrassen ihre Fensteroder Türen festlich ausleuchten würden, vielen Dank!
Weckmann-Bons für Erwachsene und Schulkinder - Verzehrbonsund Lose im Vorverkauf erhalten Sie bis Dienstag, 08.11.2016, im:- Kindergarten „PUSTEBLUME“ Neitersen, Schulstrasse 11

Bon für 1 Weckmann kostet 1,50 € - 1 Los 0,50 €uro
Die Weckmänner für die Kindergartenkinder und 1 Getränk und 1 Würst-chen für alle teilnehmenden Kinder spendiert die Ortsgemeinde Neitersen!Eltern erhalten pro Kind 1 Verzehrbon in der KITA !!
Aus Sicherheitsgründen bitte „keine Fackeln“ beim Umzug!An dieser Veranstaltung obliegt die AUFSICHTSPFLICHT denEltern!!
Das „PUSTEBLUME-TEAM und der ELTERNAUSSCHUSS bedankensich bei der Neiterser Feuerwehr für die Zugbegleitung!

Die Ortsgemeinde Ingelbach &

die Kindertagestätte „Rappelkiste“
laden ein zum diesjährigen Martinszug am:

Freitag, 11.11.2016

Gestartet wird traditionell um 17.00 Uhr mit

der Martinslegende der Kinder an der Kindertagesstätte.

Am Sportplatz besteht die Möglichkeit sich am Martins-

feuer zu wärmen und bei einem Imbiss zu stärken. Die

Weckmänner für die Kinder spenden die Ortsgemeinden.

In diesem Jahr findet wieder für alle Kinder und Erwach-

sene eine Verlosung statt. Lose werden von den Elternaus-

schussmitgliedern und im Kindergarten verkauft.

Sie haben ebenso am Martinsfeuer noch die Gelegenheit

Lose zu erwerben. Die Hälfte der Einnahmen spenden wir

für einen sozialen Zweck. Die Gewinner der Verlosung wer-

den am Abend des Festes ermittelt.

Ein schönes Martinsfest wünschen die Veranstalter:

Ortsgemeinde Ingelbach & Kindertagesstätte „Rappel-

kiste“ mit Elternausschuss

Fackeln sind nicht erlaubt!
Die Aufsichtspflicht obliegt den Erziehungsberechtigten

St. Martinsumzug durch Eichelhardt
Am Freitag, 11.11.2016, findet in Eichelhardt der alljährliche Mar-

tinsumzug statt. Der Umzug wird von der Kita Goldwiese für Kin-

der, Eltern und Freunde der Kindertagesstätte und Einwohner von

Eichelhardt und Umgebung organisiert.

Wir treffen uns um 18 Uhr am Sportlerheim und ziehen mit unseren

Laternen durch die Schulstraße, gehen links in das Kornfeld, bie-

gen rechts die Hauptstraße ab, gehen durch die Goldwiese, durch

die Gartenstraße, dann wieder zurück in die Schulstraße und kom-

men am Sportlerheim wieder an. Wir werden einen anderen Weg

als letztes Jahr gehen und bitten die Anwohner, wie gewohnt, die

Fenster und Gärten mit Lichtern zu schmücken.

Am Martinsfeuer erhält jedes Kind aus unserem Einzugsgebiet

einen Weckmann, gespendet von den Ortsgemeinden unseres Ein-

zugsgebietes. Für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Musikalisch begleitet uns der Posaunenchor der ev. Kirchenge-

meinde Kroppach/Hilgenroth.

Wichtiger Hinweis: Aus Sicherheitsgründen sind beim Mar-

tinsumzug keine Fackeln erlaubt und die Aufsichtspflicht

obliegt den Eltern.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme,

das Team der Kita Goldwiese

Herzliche Einladung zum St. Martinsumzug
der Kita Sternschnuppe in Fluterschen
Wann: am Donnerstag, 10.11.2016
Wo: ab der Kindertagesstätte Sternschnuppe
Beginn: um 17.30 Uhr

Unsere Wegstrecke: Wir starten am Kindergar-
ten und laufen dann über den Wasserberg zur
Brunnenstraße, vor Gasthof Koch die Straße Auf
den Nassen hinauf, hinunter zur Koblenzer
Straße, Zum Allen, durch die Talstraße und ent-

lang der Koblenzer Straße zum Festplatz.
Es wäre schön, wenn uns die Anwohner den Martinsweg mit Later-
nen und Kerzen beleuchten.
Alle Kinder erhalten, dank der Spende durch die Ortsgemeinden
Almersbach und Fluterschen einen kostenlosen Weckmann.
Weitere Weckmänner können gerne am Festplatz für 2 € gekauft
werden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Bitte denken Sie daran, sich einen Becher für heiße Getränke mit-
zubringen.
Erstmalig findet außerdem eine Verlosung mit 3 attraktiven Gewin-
nen statt. Hauptgewinn ist eine „Martinsgans“. Die Lose können
Sie ab dem 02.11.2016 im Kindergarten erwerben. Zusätzlich wird
der Elternausschuss weitere Lose in der Woche vom 02.11. bis
09.11.2016 in Fluterschen verkaufen.
In diesem Jahr wird der St. Martins - Umzug gemeinsam mit dem
FC Fluterschen 79 organisiert.
Wir freuen uns auf einen schönen St.-Martins-Umzug! Bei schlech-
tem Wetter findet die Veranstaltung in den Räumen der Kinderta-
gesstätte statt. Während der gesamten Veranstaltung obliegt die
Aufsichtspflicht den Eltern!

Traditioneller St. Martins-Umzug in Kircheib
Freitag, 11.11.2016 um 17.30 Uhr
Treffpunkt ab 17 Uhr und
Abschluss mit Martinsfeuer:
Mehrzweckhalle, Limbacher Str. 26, Kircheib-Reisbitzen

Veranstalter: Ortsgemeinde Kircheib
Bewirtung: Förderverein des Kindergartens Knolle-Bolle Kircheib e.V.

Bitte Tassen für Heißgetränke selbst mitbringen!



Altenkirchen 4 Donnerstag, 03.11.2016

Die Selbstreinigungskraft
unserer Fließgewässer:
Eine vergessene Funktion?!
„Wenn ein Wässerlein über sieben Steine springt, dann ist
es wieder sauber“, so weiß der Volksmund zu berichten.
Daran ist mehr als das berühmte Körnchen Wahrheit.
In Zeiten, als dieses Sprichwort entstand, dachte keiner
an die industrielle Verschmutzung der sechziger und sieb-
ziger Jahre des vergangenen Jahrhunderts. Und doch:
das damals erkannte Grundprinzip funktioniert heute noch
wie vor hunderten von Jahren. Wenn man die Natur nur
ließe! Über das Prinzip „Verwertbares wird verwertet“ und
über das gestörte Gleichgewicht unserer Fließgewässer
berichtet Manfred Fetthauer vom Verein ARGE-Nister
(www.argenister.de).

Mittwoch, 09.11.2016, 20-22 Uhr
Referent: Manfred Fetthauer • Kursnummer: 0904-1116I
Kursgebühr: 5 € • Veranstaltungsort:
Haus Felsenkeller e.V., Heimstraße 4, Altenkirchen
Tel.: 02681/98 64 12 • www.haus-felsenkeller.de

Infoabend

Betreuungsverein des
DRK-Kreisverbandes
Altenkirchen e. V

lädt ein zum:

Vortrag
Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht

Donnerstag, 10. November 2016
18.30 Uhr

im Lehrsaal des Kreisverbandes
Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen

Referent: Die Teilnahme
Roland Günter, Diplom-Sozialpädagoge ist kostenfrei!

Jeder will über sein Leben selbst bestimmen. Doch was geschieht, wenn man durch Behinderung
oder Krankheit nicht mehr dazu in der Lage ist? Auch im Alter ist es nicht jedem vergönnt, alle
persönlichen Angelegenheiten selbstständig regeln zu können.

Wenn Sie genaue Vorstellungen haben, wie Sie im Fall einer schweren Erkrankung medizinische
behandelt werden wollen, können Sie dies in einer Patientenverfügung festlegen. Doch dabei gilt
es vieles zu beachten!

Um eine gesetzliche Betreuung weitgehend auszuschließen, ist es möglich eine Vorsorgevoll-
macht zu erstellen. Doch was ist hierbei zu beachten? In welchem Fall ist eine solche Vollmacht
sinnvoll?
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November-Markt
Sonntag, 6. November 2016

11.30 bis 17.00 Uhr
Gemeindehaus in Oberwambach

 Schöne Deko für Herbst, Winter & Weihnachten
 Vogelhäuschen & Krippen aus Naturmaterialien
 Genähtes & Gestricktes
 Originelle Papier-Kreationen
 Tolle Buchausstellung
 Kulinarische Köstlichkeiten
 Caféteria: Kuchen & Kaffee,

Kinderpunsch
 Kinderschminken & Stockbrotfeuer

Erlöse zugunsten der Aktion Naturkundepass der Ev. Kirchengemeinde Almersbach

Alekärjer Dreckgass in den Dreißiger Jahren

Zweiter Teil der Altenkirchener Geschichten am 4. November
2016 um 20 Uhr im Forum 26 im Driescheider Weg.

Die Geschichten über die Kneipen in Altenkirchen werden aus
Termingründen im dritten Teil am 1. Dezember 2016 behandelt.
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Kartenvorverkauf ist in der Buch-
handlung Seite 42 in der Wilhelmstraße 24, Altenkirchen, oder
an der Abendkasse.

■ Veranstaltungen des Mehrgenerationenhauses
Mittendrin im November

Wilhelmstraße 10,
Altenkirchen
- Samstag, 12.11.2016, 9 - 12
Uhr, Reparatur-Café reparieren
statt wegschmeißen: Kleinge-
räte werden kostenfrei vor Ort
geprüft und repariert. Koope-
ration mit der AWB Landkreis
Altenkirchen. Reparatur Smartphones mit Voranmeldung, Infor-
mationen unter: www.mgh-ak.de in Kooperation von Green-
peace

- Samstag 12.11.2016, 10 - 12 Uhr, Tibet-Freunde Westerwald
- Mittwoch 16.11.2016, 19 - 21 Uhr, FilmPlus: Gezeigt wird der
Film „Once“ (Irland 2008) Regie: John Carney.
- Dienstag 22.11.2016, 17.30 - 19 Uhr MittenDrinaktuell
- Montag 28.11.2016, 16 - 18 Uhr Rechtsberatung mit Rechts-
anwältin Sylka Düber.
- Sonntag 6.11.2016, 20.11, 14 - 17 Uhr Sonntagstreff: Kuchen,
Tee, Kaffee in netter Gesellschaft

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

Neue Annahmestelle
für Elektronikschrott-Kleingeräte

in Neitersen
in Betrieb genommen

Lediglich Kleingeräte bis zu einer Größe
in DIN A 4 Format (21 x 30 cm)
Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkir-
chen teilt mit, dass nunmehr seit dem 17. Okto-
ber eine neue Annahmestelle für Elektronik-
schrott-Kleingeräte bei der Firma Bellersheim
in Neitersen (am Sonderabfallzwischenlager)

zur Verfügung steht. Hier können Bürger ihre Elektrokleinge-
räte und Elektronikgeräte bis zu einer Größe von einem DIN A
4-Blatt, d.h. mit Abmaßen von ca. 21 x 30 cm, abgeben. Fern-
sehgeräte, Kühlgeräte, Drucker, Monitore, PCs und sogenannte
„Weiße Ware“, d.h. Küchengeräte-Sortiment, werden nicht in
Neitersen angenommen, sondern nur in Nauroth oder beim örtli-
chen Elektrofachhandel.
Die Anlieferungsanschrift für die Kleingeräte lautet Rheinstraße
47 in 57638 Neitersen. Die Öffnungszeiten sind immer montags
von 8 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16.30 Uhr. Info-Telefon: 02681
802-830.
Größere Geräte können beim Betriebs- und Wertstoffhof, Zum
alten Sand, in 57583 Nauroth zu den Öffnungszeiten montags
bis freitags von 8.30 bis16 Uhr und samstags von 8.30 bis 12
Uhr oder beim örtlichen Elektrofachhandel.
Besitzer von alten oder defekten Elektro- und Elektronikgeräten
sind aufgrund des Elektro- und Elektronikgerätegesetzes (Elek-
troG) verpflichtet, diese Geräte zu den vorgesehenen Sammel-
stellen im Handel oder
bei den Kommunen zu bringen oder bei der Elektroschrott-
Sammlung abzugeben. Die Rückgabe der Geräte ist dabei kos-
tenfrei.
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Eine Sprachreise durch das Spatzennest
Eine interessante Reise durch
die Kita erlebten Eltern und
Kinder in der Sprach-Kita
„Spatzennest“ in Gieleroth. Mit
einem Reisepass versehen,
ging es zu vielen Stationen mit
unterschiedlichen Aktionen.

Erzähltheater, Bücher, Geschichtensäckchen, Wort-
spielereien bis zu Spielideen, die schnell selbst her-
gestellt werden können, wurden von Eltern und ihren
Kita-Kindern erprobt. Die Zeit wurde zum Kennenler-
nen neuer Mitarbeiterinnen und Familien genutzt. Zum
Schluss des Nachmittages gab es ein durchweg posi-
tives Echo.
Die Sprachreise fand großen Anklang und es konnten
sicher einige Spielideen
mit nach Hause genom-
men werden. Mit dem Bun-
desprogramm „Sprach-
Kitas: Weil Sprache der
Schlüssel zur Welt ist“
stärkt das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend alltags-
integrierte sprachliche Bil-
dung, inklusive Pädagogik
sowie die Zusammenar-
beit mit Familien in der
Kita. Von Januar 2016 bis
Dezember 2019 stellt der
Bund insgesamt 400 Milli-
onen Euro zur Verfügung.
Damit können bis zu 4000
zusätzliche halbe Fach-
kraftstellen in den Kitas
und in der Fachberatung
geschaffen werden.



Altenkirchen 7 Donnerstag, 03.11.2016

Eichelhardter Kita-Kinder beim Löwenlauf
Am Samstag, 15.10.16, trafen sich 13 aufgeregte, vier- bis sechsjährige Kinder

mit ihren Eltern und Erzieherinnen in Hachenburg.

Etwas Großes hatten sie vor: Sie wollten am Bambinilauf, eine Strecke von 600 m, teilnehmen. Vor-
her hatten sie am Sportplatz schon viel geübt, um ein Gefühl für die Länge der Strecke zu bekom-
men. Als der Startschuss endlich fiel, liefen die Kinder alle los. Nach einigen Minuten kamen sie
erschöpft am Ziel an.

Im Anschluss einer ausgiebi-
gen Erholungspause war die Sie-
gerehrung noch ein gelungener
Abschluss der Veranstaltung. Die
Kinder bekamen alle eine Urkunde
für die erfolgreiche Teilnahme am
Löwenlauf. Sichtlich stolz nahmen
sie diese entgegen. Das war eine
tolle Veranstaltung, an der die Kita
Goldwiese sich auch nächstes Jahr
wieder beteiligen wird. Vielen Dank
an alle, die dies den Kindern ermög-
licht haben.
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ACHTUNG! Jahresablesung der Wasserzähler
Wir brauchen Ihre Mithilfe!!

Wir haben unser Ablesesystem für Wasserzähler umgestellt und bitten Sie, ab diesem Jahr
Ihre Zählerstände selbst abzulesen. Zur Durchführung der Selbstablesung erhalten alle Grund-
stückseigentümer oder Bevollmächtigte von uns Mitte November die Ableseaufforderungen mit
Antwortkarte zugesendet (siehe Muster).
Bitte lesen Sie Ihren Wasserzählerstand vom 14. November bis spätestens zum 10. Dezember
2016 ab.

Die Zählerstandsübermittlung kann mit der Ant-
wortkarte, über das Internet oder telefonisch
erfolgen. Die genaue Vorgehensweise der Able-
sung und Übermittlung entnehmen Sie unserer
Ableseaufforderung. Der Zählerstand wird von
uns geschätzt, falls wir bis zum 12. Dezem-
ber 2016 keine Mitteilung von Ihnen erhalten.

Ihre Verbandsgemeindewerke Altenkirchen

Ansprechpartner

Andreas Buchholz

02681 85291,andreas.buchholz@vg-altenkirchen.de

Marita Franz

02681 85274, marita.franz@vg-altenkirchen.de
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Bereits zum drittenmal organisierte das KOMPA Ev. Kinder-
und Jugendzentrum in Zusammenarbeit mit der Erich-Käst-
ner-Grundschule Altenkirchen eine Zirkuswoche in den Herbst-
ferien. Unter der Leitung des Zirkuspädagogen Herr Zopp
(Christof Heiner) gewannen rund 35 Kinder im Alter von 6 - 12
Jahren fünf Tage lang Einblicke in die faszinierende Welt der
Zirkusartisten.

Bereits am ersten Tag zeigte sich, dass das regelmäßige Ange-
bot einer Zirkuswoche Früchte trug. Viele Kinder, die an vergan-
genen Projekten teilgenommen haben, fanden schnell ins Trai-
ning und übten konzentriert an dem bereits Gelernten weiter.
Die Kinder probierten sich aus und überlegten sich in kleinen
Gruppen ihre eigenen Zirkusnummern. Erstmalig wurde in die-
sem Herbst ein Trampolin und ein Trapez für Luftakrobatik auf-

gebaut. Unter dem Motto „Träume“ wurde ein abwechslungsrei-
ches und buntes Programm zusammengestellt.
Aufgeführt wurde das Ganze zum Abschluss in der Turnhalle der
Erich-Kästner-Grundschule. Eigens dafür erarbeiteten die Kinder
eine kurze Einführungsszene. In dieser geht ein Kind zu Bett und
träumt von einem Zirkus. Im eigenen Kinderzimmer erlebte das
Kind träumerisch die wundervolle Welt des Zirkus.
Die rund 70 Zuschauer spendeten den jungen Artisten begeis-
terten Applaus. Da freut es die Kinder, dass auch im nächs-
ten Jahr zwei Zirkuswochen geplant sind, die wieder von Zirkus
macht stark e.V. über das Programm „Kultur macht stark“ geför-
dert werden.

Im Workshop „Schmuck-Design“ bietet die Kreisjugendpflege Altenkirchen für Mädchen im Alter von 10 bis 14
Jahren die Möglichkeit kreative Armbänder und Ketten selbst zu designen. Termin hierfür ist Freitag, 25. Novem-
ber, von 15 bis 19 Uhr und am Samstag, 26. November, von 9.30 bis 15.30 Uhr im Alten Zollhaus in Wissen. Die
Teilnehmergebühr beträgt 20 Euro.
Den Workshop für Weltall-Entdecker bietet die Kreisjugendpflege Altenkirchen in Kooperation mit dem Ev. Kinder-
und Jugendzentrum Altenkirchen am Samstag, 12. November 2016, in der Zeit von 10 bis 14.30 Uhr in Altenkir-
chen an. Es dreht sich alles rund ums Thema „Weltall“. Die Teilnehmergebühr beträgt 15 Euro.
Anmeldungen für beide Workshops beim Jugendamt der Kreisverwaltung Altenkirchen unter 02681-812541
(Jenny Weitershagen) oder anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de



Altenkirchen 10 Donnerstag, 03.11.2016

■ Seniorenpflegehaus „Sonnenhang“ in Mehren
hat eine neue Bewohnervertretung

Am 19.10.2016 wurde von den Bewohnern des Hauses eine neue
Bewohnervertretung gewählt: Rüdiger Pless, 1. Vorsitzender (sit-
zend), Hannelore Dörksen, stellvert. Vorsitzende (links sitzend),
Gisela Hübner, Frau Lotte Huppert (von links sitzend) und Herrn
Dieter Schmidt.

Die Einrichtungsleitung, Michaela Giehl (rechts stehend), gratulierte
den neuen Mitgliedern und freut sich über eine rege kommunikative
Zusammenarbeit. Die Bewohnervertretung ist Vermittler und Binde-
glied zwischen den Bewohnern und der Einrichtungsleitung. Zum
Aufgabenbereich gehört, das Einleben neuer Bewohner zu fördern,
Probleme und Beschwerden der Bewohner entgegenzunehmen und
bei Entscheidungen des Hauses mitzuwirken. Wir freuen uns auf die
Arbeit mit unseren amtierenden Mitgliedern.

■ „Keine Angst vor dem Computer“
Neuer Kurs für Einsteiger ab 7. November
der Kreisvolkshochschule in Altenkirchen

Der EDV-Kurs „Keine Angst
vor dem Computer“ mit insge-
samt vier Terminen beginnt
am Montag, 7. November. Er
vermittelt allgemeines Basis-
wissen. Zielgruppe sind Per-
sonen, die ihre Hemm-
schwelle zum Umgang mit
dem Computer überwinden
möchten und in einer ruhigen
Atmosphäre, bei einem ange-
messenen Tempo lernen
möchten, Texte zu schreiben,
E-Mails zu verschicken oder

im Internet zu surfen. Neben dem Bewältigen von einfachen und all-
täglichen Computerarbeiten, lernen die Teilnehmenden sicher mit
dem Computer umzugehen. Sie erhalten Tipps zu individuellen Ein-
stellungen der verschiedenen Programme, lernen bei auftretenden
Problemen richtig zu reagieren und Fehler zu beheben.
Die Teilnehmer haben genug Zeit, während der Unterrichtsstunden
die erworbenen Kenntnisse umzusetzen. Der Kurs umfasst vier Ter-
mine: Montag, 7. November, Dienstag, 8. November, Donnerstag,
10. November und Freitag, 11. November jeweils in der Zeit von 17
bis 19 Uhr. Er wird von Kitja Müller geleitet und findet im EDV-Schu-
lungsraum der Kreisvolkshochschule Altenkirchen statt. Die Kursge-
bühr beträgt 40 Euro.

Anmeldungen oder weitergehende Informationen erhalten Inter-
essenten bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter 02681-
812212 oder per E-Mail: kvhs@kreis-ak.de

Insekten werden in Herbstferienbetreuung
unter die Lupe genommen
Das große Krabbeln brach in der zweiten Ferienwoche im KOMPA
- EV. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen aus: Rund 30 Kin-
der kamen zur diesjährigen Herbstferienbetreuung, die unter dem
Motto „Kribbel-Krabbel-Insekten“ stattfand. Gemeinsam mit dem
Naturpädagogen Dominic Pritz nahmen die Kinder heimische und
exotische Insekten aus fernen Ländern unter die Lupe. Spielerisch
wurden Informationen zu Eigenschaften, Gattung und Lebensraum
in Erfahrung gebracht. Es gab Gelegenheit durch ein „Fliegenauge“
zu sehen wie eine Fliege ihre Umgebung wahrnimmt oder auszu-
probieren, ob man so hoch und so weit wie ein Floh springen kann.
Besonderes Highlight waren die lebenden Ausstellungsobjekte, die
Herr Pritz am zweiten Tag mit in die Einrichtung brachte: Hier konn-
ten afrikanische Tausendfüßler, Gespenstheuschrecken, Riesen-
schnecken und viele andere Exoten in aller Ruhe genau betrach-
tet werden. Nachdem an den ersten Tagen das Kennenlernen der
unterschiedlichen Insektengattungen im Vordergrund stand, wurde
in den darauffolgenden Tagen fleißig an Insektenhotels gebastelt,
um es den heimischen Insekten im eignen Garten zu Hause auch
schön zu machen. Am Ende der erlebnisreichen Woche konnte
jedes Kind sein eigenes Insektenhotel mit nach Hause nehmen
und hatte so eine schöne Erinnerung an die Kribbel-Krabbel-Feri-
enwoche im KOMPA. Die Ferienbetreuungstermine für das Jahr
2017 werden Anfang Dezember veröffentlicht. Eine Anmeldung ist
ab dann für alle Ferienangebote möglich. Weitere Infos zum Pro-
gramm des KOMPA unter www.kompa-altenkirchen.de . musste schon mal genauer hinschauen, um das Insekt - in die-

sem Falle eine Heuschrecken-Art - erkennen zu können!
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Notrufe

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 5./6. November 2016
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 - 9843209 in
der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden von
jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefonische
Anmeldung wird gebeten. Der Bezirk Hachenburg ist über die Ruf-
nummer der BDZ Hachenburg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. Die Telefonnummer lautet 01805-112066.
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und
seine Sprechzeiten. Wird das persönliche Gespräch mit dem Medi-
ziner gewünscht, wird im selben Telefonat direkt an diesen weiter-
verbunden. Sollte der Augenarzt im Ausnahmefall nicht erreichbar
sein, wird der Anruf automatisch an eine Rettungsleitstelle bzw. Ein-
satzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ............................. von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfol-
genden Tag früh 8.00 Uhr; an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen. Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro
pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind
anbieterabhängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Allgemeiner Notruf ....................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

■ Feuerwehren
Notruf ......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
Stellvertretender Wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
Wehrführer Löschzug Mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
Stellvertretender Wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
Wehrführer Löschzug Neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
Stellvertretender Wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222

SÜWAG Energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ RWE Vertrieb AG
Kundenservice............................................................ 0800/9944002
RWE Energieladen Altenkirchen, Marktstr. 7,
57610 Altenkirchen
Mo-Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
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RWE Energiepunkt Kirchen bei der EP:Peter GmbH,
Kirchstr. 9, 57548 Kirchen
Mo-Do 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

■ oberer Westerwald in Kirchen
Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ................................ von 9.00 bis 12.00 Uhr und
..................................................................... 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen ........................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de; www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag............. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rathaus:
nachmittags: Dienstag ................................. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 Hamm / Sieg
Geschäftsstelle: ........................................................ 02682/969314
Notrufhandy: ............................................................. 0178/5921256
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -

■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.

Sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e. V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Aus der Sitzung des Verbandsgemeinderats
vom 4. Oktober 2016

Zu Beginn der Sitzung fand eine Ergänzungswahl zum Werkaus-
schuss statt. Der verstorbene Mitarbeiter der Verbandsgemeinde-
werke, Herr Friedbert Mönnich, war stellvertretender Beschäftigten-
vertreter im Werkausschuss (Stellvertreter von Reinhard Lindlein).
Vom Personalrat der Verbandsgemeindeverwaltung wurde Herr
René Thomas, aus Fluterschen, als Nachfolger vorgeschlagen. Herr
Thomas wurde einstimmig gewählt.
Weiter stand die Feststellung des Jahresabschlüsse und der
gesetzlichen Anhänge Verbandsgemeindewerke Altenkirchen für
das Wirtschaftsjahr 2015 für die Betriebszweige Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung auf der Tagesordnung. Mit Beschluss des
Verbandsgemeinderats war nach den Bestimmungen der Eigenbe-
triebs- und Anstaltsverordnung und der Betriebssatzung als Prüfer
der Jahresabschlüsse die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ludwig
und Diener Revision GmbH, Trier, bestellt worden. Die Prüfungen
führten zu keinen Beanstandungen. Die Jahresabschlüsse ein-
schließlich der gesetzlichen Anhänge erhielten die uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerke des Wirtschaftsprüfers. Zum Betriebs-
zweig Wasserversorgung wurde folgender Beschluss gefasst: „Die
Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses einschließ-
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kann eine bereits abgegebene Erklärung noch in 2016 mit Wirkung
für 2017 wieder zurückgenommen werden.
Die Ratsmitglieder fassten den Beschluss, dass die Verbandsge-
meinde Altenkirchen das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016
ausübt und beauftragte die Verwaltung, die entsprechende Erklä-
rung frist- und formgerecht abzugeben. Im weiteren Verlauf der Sit-
zung beschäftigte sich der Verbandsgemeinderat mit dem Bau eines
Kleinspielfelds auf der zentralen Sportanlage Weyerbusch.
Mit Beschluss vom im September 2014 hat der Hauptausschuss die
Fläche unterhalb der Sporthalle (ehemaliger Standort Kleinspiel-
feld) als Standort für den Sporthallenneubau festgelegt. Gleichzeitig
wurde beschlossen, dass die Planung und Realisierung der Errich-
tung des Kleinspielfeldes auf dem Gelände der zentralen Sportan-
lage Weyerbusch in Trägerschaft und Bauherreneigenschaft der
Verbandsgemeinde Altenkirchen erfolgt. Die Kostenermittlung hat
hierfür Baukosten in Höhe von 210.000 € (brutto inkl. Honorare)
ergeben. Der SSV Weyerbusch hat eine Kostenbeteiligung in Höhe
von 15 % der tatsächlichen Baukosten, jedoch maximal 25.000 €,
zugesichert. Die Ortsgemeinde Weyerbusch hat in ihrem Haushalts-
plan eine Kostenbeteiligung in Höhe von 18.000 € vorgesehen.
Dem Bau eines Kleinspielfeldes in Weyerbusch mit Baukosten in
Höhe von 210.000 € (brutto inkl. Honorare) wure zugestimmt. Der
SSV Weyerbusch beteiligt sich mit 15 % an den tatsächlichen Bau-
kosten (maximal 25.000 €).
Anschließend wurde der Gewässerentwicklungsplan für den „Mehr-
bach“ und dessen Umsetzung thematisiert. Dem vorgestellten
Gesamtkonzept wurde zugestimmt.
Als erstes Projekt sollen die Maßnahmen im Bereich der OG Hirz-
Maulsbach im Jahr 2017 beantragt und 2018 umgesetzt werden.
Die Kosten werden derzeit auf 69.000 € geschätzt. Die Umsetzung
erfolgt unter der Voraussetzung, dass der Zuschuss in Höhe von
mindestens 80% durch das zuständige Ministerium bewilligt wird.
Weiter wurde das Thema „Partnerschaft mit Huesca, Spanien, erör-
tert. Zwischen der Verbandsgemeinde Altenkirchen und der südfran-
zösischen Stadt Tarbes besteht seit dem Jahr 1972 eine Partner-
schaft. Ebenfalls besteht eine Partnerschaft der Verbandsgemeinde
seit 1997 zur polnischen Gemeinde Olszanka. Seit Jahren pflegt
die Verbandsgemeinde gute Kontakte zur Stadt Huesca, der spa-
nischen Partnerstadt von Tarbes. Bislang war nicht nur einige Male
die „Factoría de Percusión“, eine Trommlergruppe aus Huesca,
in Altenkirchen zu Gast, sondern es erfolgten auch gegenseitige
Besuche von Mandatsträgern zu besonderen Anlässen.
Im August 2016 besuchte eine Delegation, bestehend aus den Vor-
sitzenden der Fraktionen von CDU und SPD, Bürgermeister Heijo
Höfer und einer Mitarbeiterin der Verwaltung, die spanische Stadt
Huesca. Zum Kreisheimattag am 11. September 2016 fand ein
Gegenbesuch einer spanischen Delegation in Altenkirchen statt.
In der Sitzung des Hauptausschusses am 20. September 2016 wur-
den den Ausschussmitgliedern die aus dem Delegationsbesuch in
Huesca gewonnenen Eindrücke anhand einer Power-Point-Präsen-
tation vermittelt. Der Ausschuss verständigte sich in der anschlie-
ßenden Aussprache darauf, dem VG-Rat die Fassung eines Grund-
satzbeschlusses zum Eingehen einer Partnerschaft mit der Stadt
Huesca zu empfehlen.
Nach einer eingehenden Diskussion einigten sich die Ratsmitglie-
der darauf, dass eine Arbeitsgruppe gebildet werden soll, welche
die Inhalte und Zielsetzungen einer Städtepartnerschaft mit der
Stadt Huesca aus Sicht der Verbandsgemeinde definiert. Auch sol-
len durch die Arbeitsgruppe die notwendigen Voraussetzungen zur
Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunden benannt und vorberei-
tet werden.
Weiter folgte der Bericht über die Beschlüsse der Ausschüsse. Die
Ausschüsse des Verbandsgemeinderats haben folgende abschlie-
ßende Entscheidungen getroffen:
A. Werkausschuss am 31.08.2016
Der Auftrag für die Abbrucharbeiten an Hochbehältern wird an die
Firma Rhiem & Sohn GmbH &
Co. KG, Erftstadt-Erp, zu einem Betrag von 88.230,24 € vergeben.
B. Umwelt- und Bauausschuss am 01.09.2016
Kindertagesstätte Weyerbusch:
- Der Auftrag fürdie Elektroarbeiten wurde an die Firma Elektro
Böhm, Großmaischeid, zu einem Betrag von................ 28.927,23 €
vergeben.
- Der Auftrag für die Heizungs- und Sanitärarbeiten wurde an die
Firma Kölschbach, Wissen, zu einem Betrag von ......... 83.087,31 €
vergeben.
- Der Auftrag für die Zimmererarbeiten wurde an die Firma Link, Hil-
genroth, zu einem Betrag von ...................................... 48.430,86 €
vergeben.
- Der Auftrag für die Dachdeckerarbeiten wurde an die Firma Fran-
zen GmbH, Kottenheim, zu einem Betrag von .............. 26.985,04 €
vergeben.
- Der Auftrag für die Metallbauarbeiten
wurde an die Firma Müller, Harschbach,
zu einem Betrag von...................................................... 32.759,72 €
vergeben.

lich des aufgestellten Anhangs für den Betriebszweig Wasserver-
sorgung zum 31.12.2015 wird beschlossen. Der Jahresverlust 2015
von 165.144,82 € wird aus der zweckgebundenen Rücklage ent-
nommen.“
Der Beschluss zum Betriebszweig Abwasserbeseitigung hat fol-
genden Wortlaut: „Die Feststellung und Genehmigung des Jah-
resabschlusses einschließlich des aufgestellten Anhangs für
den Betriebszweig Abwasserbeseitigung zum 31.12.2015 wird
beschlossen. Der Jahresgewinn von 138.360,35 € wird in die All-
gemeine Rücklage eingestellt.“ Weiter wurde die Feststellung und
Genehmigung der Lageberichte für die Betriebszweige Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung beschlossen.
Anschließende folgte der Bericht des Vorsitzenden des Rechnungs-
prüfungsausschusses über die Prüfung der Jahresabschlüsse der
Verbandsgemeinde Altenkirchen für die Haushaltsjahre 2007 bis
2013 durch den Rechnungsprüfungsausschuss. Die Verbandsge-
meinde Altenkirchen, die Kreisstadt Altenkirchen sowie die Ortsge-
meinden in der Verbandsgemeinde Altenkirchen sowie der Fried-
hofszweckverband Almersbach-Fluterschen-Stürzelbach haben
gemäß § 1 KomDoppikLG ihre Buchführung mit Wirkung vom 1.
Januar 2007 von der bisherigen kameralistischen Buchführung auf
die doppelte Buchführung für Gemeinden (Kommunale Doppik)
umgestellt. Nunmehr wurden die Jahresabschlüsse für die Haus-
haltsjahre 2007 bis 2013 erstellt. Aufgrund des Zeitablaufs und zur
besseren Übersicht und Vergleichbarkeit erfolgte eine gemeinsame
Vorlage dieser Jahresabschlüsse. Der Vorsitzende des Rechnungs-
prüfungsausschusses, Stefan Löhr, berichtete über die Prüfung der
Jahresabschlüsse. Der Rechnungsprüfungsausschuss empfahl dem
Verbandsgemeinderat,
- die geprüften Jahresabschlüsse für die Haushaltsjahre 2007 bis
2013 festzustellen,
- dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten Entlastung zu erteilen.
Sodann beschloss der Verbandsgemeinderat die Jahresabschlüsse
für die Haushaltsjahre 2007 bis 2013 und stellte die Jahresergeb-
nisse fest.
Dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2007
bis 2013 Entlastung erteilt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung beschäftigten sich die Mitglie-
der des Verbandsgemeinderates mit der Umsatzbesteuerung der
öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 Umsatzsteuergesetz – UStG, und
zwar insbesondere mit der Ausübung des Wahlrechts nach § 27
Abs. 22 UStG. Mit Einführung eines neuen § 2 b UStG mit Wirkung
ab 1.1.2017 wurde die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand
grundlegend neu geregelt und an europäisches Recht angepasst
(Richtlinie 2006/112/EG des Rates vom 28. November 2006 - Mehr-
wertsteuersystemrichtlinie).
Der Gesetzgeber hat in § 27 Abs. 22 UStG eine Übergangsregelung
in der Form vorgesehen, dass die von den Neuregelungen betroffe-
nen juristischen Personen des öffentlichen Rechts (im kommunalen
Bereich sind das die einzelnen kommunalen Gebietskörperschaf-
ten, ferner insbesondere Zweckverbände, Jagdgenossenschaften,
AöR oder Stiftungen) das Wahlrecht haben, ob sie das neue Recht
bereits ab 2017 anwenden wollen oder noch bis einschließlich des
Jahres 2020 nach bisherigem Recht (§ 2 Abs. 3 UStG a.F.) han-
deln wollen. Zu entscheiden ist, ob die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen von diesem Wahlrecht Gebrauch macht. Dabei handelt es sich
nicht um ein Geschäft der laufenden Verwaltung; vielmehr ist ein
Beschluss des Verbandsgemeinderats erforderlich.
Soweit vom Wahlrecht Gebrauch gemacht werden soll, ist die ent-
sprechende Erklärung bis zum 31.12.2016 gegenüber dem jeweils
zuständigen Finanzamt abzugeben (absolute Ausschlussfrist).
Danach kann diese Erklärung jederzeit mit Wirkung ab dem jewei-
ligen Folgejahr widerrufen werden, ggf. sogar rückwirkend. Das
Wahlrecht kann nur einheitlich für alle Umsätze der juristischen Per-
son (d.h. der Gemeinde, des Zweckverbands, der Jagdgenossen-
schaft, der AöR usw.) ausgeübt werden (kein „Rosinenpicken“). Die
umsatzsteuerrechtlichen Regelungen im Übrigen bleiben unberührt
(z.B. Pauschal-/Regelbesteuerung der Forstbetriebe, gesetzliche
Steuerbefreiungen, Kleinunternehmerregelung).
Soll das Wahlrecht nicht ausgeübt werden, ist die Abgabe der Opti-
onserklärung nicht erforderlich; das neue Recht wird dann kraft
Gesetzes ab 2017 wirksam.
Für die Ausübung des Wahlrechts sprechen insbesondere:
· Vielzahl von Rechtsunsicherheiten: Die neue Regelung enthält
eine Vielzahl neuer unbestimmter Rechtsbegriffe, deren konkrete
Auslegung bisher nicht einmal ansatzweise vorgenommen wurde
bzw. erkennbar ist.
· An dieser Rechtsunsicherheit wird sich aller Voraussicht nach auch
bis Ende 2016 nichts ändern. Zwar ist diesbezüglich ein BMF-Sch-
reiben für die zweite Jahreshälfte angekündigt, unklar ist jedoch, ob
dieses tatsächlich bereits alle notwendigen Klarstellungen enthalten
wird und ob es rechtzeitig veröffentlicht werden wird.
· Die o. g. Möglichkeit des Widerrufs: Das Wahlrecht kann auch nach
2016 jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Auch
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Aus den Gemeinden

Almersbach, Fluterschen
und Stürzelbach

■ Arbeitseinsatz auf dem Friedhof in Almersbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Almersbach, Fluter-
schen und Stürzelbach,
auch in diesem Jahr möchten wir zu einem Herbst-Arbeitseinsatz
mit freiwilligen Helferinnen und Helfern auf dem Friedhof in Almers-
bach einladen. Schwerpunktmäßig sollen hierbei wieder die alljähr-
lich im Herbst entstehenden, erheblichen Mengen von Laub auf den
öffentlichen Flächen des Friedhofs aufgenommen und entsorgt und
sonstige Unterhaltungsarbeiten durchgeführt werden.
Zu dieser Aktion treffen wir uns am Samstag, 12. November 2016
(Samstag vor Volkstrauertag), 9 Uhr, an der Friedhofshalle auf
dem Friedhof in Almersbach. In unser aller Interesse an einem
gepflegten Friedhof und zur Unterstützung unserer Bemühungen,
Personalkosten für die Pflege des Friedhofs einzusparen, bitten die
Mitglieder des Zweckverbands Friedhof Almersbach-Fluterschen-
Stürzelbach um zahlreiche Beteiligung an dem Arbeitseinsatz. Hier-
für möchte ich mich bereits im Voraus bedanken.Da das auf dem
Friedhof vorhandene Handwerkszeug (Besen, Laubrechen, Schau-
feln, Schubkarren usw.) erfahrungsgemäß nicht in ausreichender
Anzahl zur Verfügung steht, bitte ich, wenn möglich entsprechendes
„Arbeitsgerät“ mitzubringen. Für die Aktion sehr hilfreich ist auch
der Einsatz von privaten Laubsaugern und Laubbläsern. Die hier-
für benötigten Kraftstoffe werden natürlich vom Zweckverband zur
Verfügung gestellt. Nach getaner Arbeit lädt der Zweckverband zur
Mittagszeit alle Helferinnen und Helfer zu einem Imbiss und Erfri-
schungsgetränken ein. Mit freundlichen Grüßen

Klaus Quast, Verbandsvorsteher

■ Volkstrauertag
Am Sonntag, 13. November 2016 (Volkstrauertag), findet im
Anschluss an den Gottesdienst um 10 Uhr (Kirche in Almers-
bach) am Ehrenmal auf dem Friedhof in Almersbach eine Gedenk-
feier zu Ehren der Opfer von Kriegen und Gewalt statt. Die Andacht
hält Frau Pfarrerin Kulpe. Die Ortsgemeinden Almersbach, Fluter-
schen und Stürzelbach sowie die örtlichen Vereine legen zu die-
sem Anlass wieder Kränze nieder. Die Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger der drei Ortsgemeinden sind zur Teilnahme an der Gedenkfeier,
die vom Frauenchor Concordia Fluterschen mitgestaltet wird, herz-
lich eingeladen. Da auch die drei Ortsgemeinden zu der Gedenk-
feier einladen, begrüßen wir die möglichst vollständige Teilnahme
der Mitglieder der Ortsgemeinderäte im Besonderen.

Klaus Quast, Ortsbürgermeister Almersbach
Ralf Lichtenthäler, Ortsbürgermeister Fluterschen

Dieter Kellner, Ortsbürgermeister Stürzelbach

Stadt Altenkirchen, Dieperzen,
Bachenberg, Busenhausen,

Heupelzen und Kettenhausen

- Der Auftrag für die Innenputzarbeiten wurde an die Firma Ünver,
Rennerod, zu einem Betrag von ................................... 15.004,08 €
vergeben.
- Der Auftrag für die Rohbauarbeiten wurde an die Firma bs-bau,
Oberlahr, zu einem Betrag von ................................... 113.863,44 €
vergeben.
Der Rückübertragung folgender Verbandsgemeindeverbindungs-
wege wurde zugestimmt:
- Nr. 1 in der Gemarkung Helmenzen und Leuzbach gegen Zahlung
einer Entschädigung
- Nr. 22 in den Gemarkungen Koberstein-Niedererbach und Hon-
neroth-Dieperzen gegen Zahlung einer Entschädigung
- Nr. 25 in der Gemarkung Honneroth-Dieperzen gegen Zahlung
einer Entschädigung
- Nr. 34 in der Gemarkung Rettersen nach Ausbau eines Teilstückes
sowie Zahlung einer Entschädigung für das nicht ausgebaute Teilstück
Die Verwaltung wird beauftragt die notwendigen Schritte für den
Ausbau zu veranlassen.
- Nr. 54 in der Gemarkung Schöneberg und Neiterschen gegen
Zahlung einer Entschädigung
- Nr. 70 in der Gemarkung Rettersen gegen Zahlung einer Entschä-
digung. Vorstellung Gewässerentwicklungsplan Mehrbach
Dem vorgestellten Gesamtkonzept zur Umsetzung des Gewäs-
serentwicklungsplans für den „Mehrbach“ wurde zugestimmt.
C. Hauptausschuss am 20.09.2016
1. Der Annahme von Zuwendungen wurde zugestimmt.
2. Der Auftrag für Rohbauarbeiten zur Erweiterung der Kindertages-
stätte Weyerbusch in Höhe von 113,863,44 € wurde erteilt.
3. Der Auftrag für die Erneuerung des Blockheizkraftwerks im Hal-
lenbad wurde zu einem Betrag 110.182,10 € vergeben.
4. Der Beschaffung eines Fahrzeugs für den Bauhof (Transporter
Gärtnerkolonne) zum Preis von 39.315,32 € wurde zugestimmt.

Besuchen Sie das

■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222 !
Schwimmkurse für Erwachsene finden
nach Terminabsprache statt !
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 3. November 2016, 19 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Altenkirchen
... am Montag, 7. November 2016, 17.45 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Berod
... am Samstag, 5. November 2016, 18 Uhr
Dienst der Jugendfeuerwehr Berod

... am Montag, 7. November 2016, 18 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr Weyerbusch
... am Samstag, 5. November 2016, 14 bis 16 Uhr

■ Schulbuchausleihe 2016/2017
Abbuchung des Leihentgeltes
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen macht
darauf aufmerksam, dass

am 1. Dezember 2016
die Abbuchung des Leihentgeltes für die
Schulbücher der Pestalozzi-, Erich Kästner-
und Bürgermeister Raiffeisen-Grundschule

seitens der Verbandsgemeindekasse erfolgen wird.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Verbandsgemeinde Altenkirchen

Bekanntmachung
■ Volkstrauertag am 13. November 2016
Am Volkstrauertag, Sonntag, 13. November 2016, findet um 11.15 Uhr
am gemeinsamen Ehrenmal bei Kettenhausen eine Gedenkfeier zu
Ehren der Opfer von Krieg und Gewalt unter Beteiligung der Singgemein-
schaft Busenhausen statt. Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden
sind herzlich eingeladen, an dieser Gedenkfeier teilzunehmen.

Ulrich Becker, Ortsbürgermeister
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· An dieser Rechtsunsicherheit wird sich aller Voraussicht nach auch
bis Ende 2016 nichts ändern. Zwar ist diesbezüglich ein BMF-Sch-
reiben für die zweite Jahreshälfte angekündigt, unklar ist jedoch, ob
dieses tatsächlich bereits alle notwendigen Klarstellungen enthalten
wird und ob es rechtzeitig veröffentlicht werden wird.
· Die o. g. Möglichkeit des Widerrufs: Das Wahlrecht kann auch nach
2016 jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Auch
kann eine bereits abgegebene Erklärung noch in 2016 mit Wirkung
für 2017 wieder zurückgenommen werden.
Der Stadtrat fasste den Beschluss, dass die Kreisstadt Altenkirchen
das Wahlrecht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016 ausübt und beauf-
tragte die Verwaltung, die entsprechende Erklärung frist- und form-
gerecht abzugeben.
Anschließend stimmten die Ratsmitglieder einer Änderung des
Bebauungsplans Nr. 23 „Schloßplatz“ zu. Der Bebauungsplan Nr. 23
„Schloßplatz“ der Kreisstadt Altenkirchen enthält eine Festsetzung
zur Errichtung einer Fußgängerunterführung mit Eingangsplatz auf
den Grundstücken vor der Stadthalle, Ecke Quengelstraße/Rat-
hausstraße. Da diese Maßnahme aus den Zielsetzungen zur Stadt-
sanierung resultiert und nun nicht mehr umgesetzt werden soll, ist
eine Änderung dieses Bebauungsplanes erforderlich. Der Aufstel-
lungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu
machen. Dem Entwurf der Änderung mit seiner Begründung wurde
zugestimmt und die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Weiter wurde der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 29 „Vor dem
Gräulseifen“ vorgestellt. Dem Entwurf “ mit seinen Anlagen wurde
zugestimmt und die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde ein Grundsatzbeschluss über
den Abschluss von Mietverträgen für die Nutzung der Müllsam-
melstelle in der oberen Hofstraße“ erörtert. Die im Jahr 2006 fer-
tiggestellte Müllsammelstelle in der oberen Hofstraße wurde bis-
her ausschließlich an Grundstückseigentümer vermietet, welche im
näheren Umfeld ein Grundstück besitzen.
Mit Schreiben vom 22. Februar 2016 hat der Fachbereich 3 (Infra-
struktur, Bauen und Umwelt) den Anwohnern der Hof-, Markt- und
Wallstraße mitgeteilt, dass das dauerhafte Aufstellen von Müllton-
nen auf öffentlichen Straßen verboten werden soll. Daraufhin haben
zahlreiche Anwohner Interesse geäußert ihre Tonnen in der Müll-
sammelstelle unterbringen zu wollen.
Da die Gesamtzahl der nachgefragten Stellplätze die aktuell freie
Kapazität von maximal 21 Tonnen (abhängig von der jeweiligen
Gefäßgröße) überschreitet, soll die Belegung der Müllsammelstelle
künftig nach folgender Rangordnung erfolgen:
1. Zunächst werden die Eigentümer der Wilhelmstraße 1 - 17,

Obere Hofstraße 1 - 3, Saynstraße 8 - 11, Marktstraße 1 -
7 (im Lageplan, der der Beschlussvorlage beigefügt war, rot
markiert) bedient.

2. Sofern darüber hinaus freie Kapazitäten bestehen, können
diese an die übrigen Grundstückseigentümer der Wilhelmstra-
ße, Wallstraße, Hofstraße, Marktstraße und Saynstraße ver-
mietet werden. Bevorzugt sind dabei diejenigen zu behandeln,
welche durch die Verbandsgemeindeverwaltung eine Untersa-
gung zum dauerhaften Abstellen der Tonnen erhalten haben.
Aufgrund der begrenzten Flächen werden von den hier betrof-
fenen Eigentümern die Papiertonnen nicht aufgenommen.

3. Im Übrigen erfolgt die Belegung nach Antragseingang.
Darüber hinaus sollen folgende Regeln gelten:
1. Jeder Mieter muss nachweisen können, dass auf dem eigenen

Grundstück kein adäquater Aufstellort vorhanden ist.
2. Sofern der Abfallwirtschaftsbetrieb die Zusammenführung von

Müllgefäßen mehrerer Mieter zulässt (z. B. 2 x 120 Liter Bio-
abfall werden zu einer 240 Liter Bioabfalltonne zusammen-
gefasst) sind die Mieter verpflichtet sich untereinander zu
verständigen und gemeinsam die Zusammenführung beim Ab-
fallwirtschaftsbetrieb zu beantragen. Eine entsprechende An-
frage liegt dem Abfallwirtschaftsbetrieb vor. Eine Rückmeldung
steht jedoch noch aus.

Der Erweiterung des Nutzerkreises für die Müllsammelstelle wurde
zugestimmt, und der Stadtbürgermeister ermächtigt, die entspre-
chenden Verträge für die Nutzung der Müllsammelstelle in der obe-
ren Hofstraße abzuschließen.

Berod

■ Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 27. September 2016

Im öffentlichen Teil der Sitzung stand zunächst ein Bauantrag auf
Nutzungsänderung eines Umkleide- und Vereinsgebäudes im Sport-
lerheim mit Gaststätte auf der Tagesordnung. Alle entsprechenden
Anträge lagen vor, so dass der Ortsgemeinderat einen Beschluss

Racksen und Volkerzen

Bekanntmachung
■ Versammlung der Jagdgenossen des

gemeinschaftlichen Jagdbezirks Volkerzen/Racksen
Am Montag, 21.11.2016, findet um 20 Uhr in Nassen im Vereins-
heim des Geflügelzuchtvereins eine außerordentliche Versammlung
der Jagdgenossen statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Beratung und Beschlussfassung über die Neuregelung der

Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2 b Um-
satzsteuergesetz - UstG)

3. Verschiedenes
Ab 22.11.2016 liegt die Niederschrift der Jagdversammlung bis
20.12.2016 zur Einsichtnahme aller Jagdgenossen in der Wohnung
des Jagdvorstehers öffentlich aus.
Nassen, 24.10.2016 Der Jagdvorsteher Friedhelm Hassel

Almersbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Almersbach

am 25. Mai 2014
Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Adelheid Braun hat durch ihren Wegzug aus dem
Gemeindegebiet ihr Ratsmandat im Ortsgemeinderat verloren.
Als Nachfolger wurde Herr Kai Jösch, Im Hirzberg 3, 57610 Almers-
bach, in den Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Almersbach ein-
berufen.
Almersbach, 20. Oktober 2016 Klaus Quast, Ortsbürgermeister
Ortsgemeinde Almersbach und Gemeindewahlleiter

Altenkirchen

■ Aus der Sitzung des Stadtrats vom 13.10.2016
Die „Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand
ab 2017 (§ 2 Umsatzsteuergesetz UStG; hier Ausübung des Wahl-
rechts nach § 27 Abs. 22 UStG) stellte den ersten Punkt auf der
Tagesordnung dar. Mit Einführung eines neuen § 2 b UStG mit Wir-
kung ab 1.1.2017 wurde die Umsatzbesteuerung der öffentlichen
Hand grundlegend neu geregelt und an europäisches Recht ange-
passt (Richtlinie 2006/112/EG des Rates vom 28. November 2006 -
Mehrwertsteuersystemrichtlinie).
Der Gesetzgeber hat in § 27 Abs. 22 UStG eine Übergangsregelung
in der Form vorgesehen, dass die von den Neuregelungen betroffe-
nen juristischen Personen des öffentlichen Rechts (im kommunalen
Bereich sind das die einzelnen kommunalen Gebietskörperschaf-
ten, ferner insbesondere Zweckverbände, Jagdgenossenschaften,
AöR oder Stiftungen) das Wahlrecht haben, ob sie das neue Recht
bereits ab 2017 anwenden wollen oder noch bis einschließlich des
Jahres 2020 nach bisherigem Recht (§ 2 Abs. 3 UStG a.F.) handeln
wollen. Zu entscheiden ist, ob die Kreisstadt Altenkirchen von die-
sem Wahlrecht Gebrauch macht. Dabei handelt es sich nicht um ein
Geschäft der laufenden Verwaltung; vielmehr ist ein Beschluss des
Stadtrats erforderlich. Soweit vom Wahlrecht Gebrauch gemacht
werden soll, ist die entsprechende Erklärung bis zum 31.12.2016
gegenüber dem jeweils zuständigen Finanzamt abzugeben (abso-
lute Ausschlussfrist). Danach kann diese Erklärung jederzeit mit
Wirkung ab dem jeweiligen Folgejahr widerrufen werden, ggf. sogar
rückwirkend. Das Wahlrecht kann nur einheitlich für alle Umsätze
der juristischen Person (d. h. der Gemeinde, des Zweckverbands,
der Jagdgenossenschaft, der AöR usw.) ausgeübt werden (kein
„Rosinenpicken“). Die umsatzsteuerrechtlichen Regelungen im
Übrigen bleiben unberührt (z.B. Pauschal-/Regelbesteuerung der
Forstbetriebe, gesetzliche Steuerbefreiungen, Kleinunternehmerre-
gelung). Soll das Wahlrecht nicht ausgeübt werden, ist die Abgabe
der Optionserklärung nicht erforderlich; das neue Recht wird dann
kraft Gesetzes ab 2017 wirksam.
Für die Ausübung des Wahlrechts sprechen insbesondere:
· Vielzahl von Rechtsunsicherheiten: Die neue Regelung enthält
eine Vielzahl neuer unbestimmter Rechtsbegriffe, deren konkrete
Auslegung bisher nicht einmal ansatzweise vorgenommen wurde
bzw. erkennbar ist.
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· Termin:
03.02.2017 Haushaltssitzung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018
· Die Ortsbürgermeisterin fragte an, was dieses Jahr im Advent ver-
anstaltet wird. Die Weihnachtsfeier für Familien und Senioren findet
am 3. Advent statt; die Organisation steht fest. Die Adventsveran-
staltungen wie in den vergangenen Jahren werden in diesem Jahr
zunächst einmal ausgesetzt.
· Informationsveranstaltung zum Thema „Pflege/Pflegedienst“
Da das Thema „Pflege“ die Gesellschaft in zunehmendem Umfang
bei einer stetig wachsender älter werdenden Bevölkerungsschicht
beschäftigt, schlug die Ortsbürgermeisterin vor, zu diesem Thema
eine Informationsveranstaltung zu organisieren. Eine solche Veran-
staltung wird für 2017 ab März geplant.
· Es wurde angeregt, eine Nachfrage zu veranstalten, ob Interesse
für eine Ersthelferschulung am Defibrillator besteht. Eine entspre-
chende Veröffentlichung findet im Gemeindeblatt statt.

Birnbach

■ Für Birnbacher Adventskalender
beginnen die Vorbereitungen

Bereits zum neunten Mal soll es in der Adventszeit in Birnbach wie-
der einen „Lebendigen Adventskalender“ geben. In einer gemeinsa-
men Aktion von Ortsgemeinde, Kirchengemeinde und der Dorfge-
meinschaft „Wir in Birnbach“ sollen wieder die vorweihnachtlichen
„Fenster“ die Adventszeit im Dorf bereichern. In den Vorjahren
kamen jeweils sehr viele Gäste zu den abendlichen Treffen, die
immer ab 18 Uhr starten und mit Liedern, Geschichten und so man-
cher Leckerei die vorweihnachtliche Stimmung ausmachen.

„Fensterbilder-Geschichten“
werden beim Birnbacher Ad-
ventskalender auf verschiedens-
te Art und Weise erzählt. Alle die
in diesem Jahr an der Advents-
aktion teilnehmen möchten, soll-
ten sich bald anmelden, damit
der Plan zusammengestellt und
veröffentlicht werden kann. Foto:
Petra Stroh

Einzelne, Familien, Gruppen,
Einrichtungen oder Vereine sind
die „Gastgeber“ der Advents-
fenster und in jedem Jahr
mischen sich solche, die schon
einmal teilgenommen haben,
mit anderen, die zum ersten

Mal dabei sind. Auf eine „bunte Mischung“ hoffen auch diesmal
wieder die Vorbereiter. Wer mitmachen möchte bei den Advents-
fenstern, sollte sich möglichst bald bei Koordinatorin Petra Stroh
(02681/7385) melden, damit der neue Plan rechtzeitig zusammen-
gestellt und veröffentlicht werden kann. Hier gibt es auch weitere
Informationen zu den Mitwirkungsmöglichkeiten.

Busenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 10. November 2016, 19.30 Uhr, findet im Bürger-
haus „Wöschhoisjen“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Erlass einer Geschäftsordnung für den Ortsgemeinderat
3. Rückübertragung des Verbandsgemeindeverbindungsweges

Nr. 20
4. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG)
hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

5. Informationen der Ortsbürgermeisterin
6. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Gebäudeversicherung
9. Verschiedenes

Erika Hüsch,
Ortsbürgermeisterin

fassen kann. Am Sportplatz Berod wurde die Nutzungsänderung
eines Umkleide- und Vereinsgebäudes in ein Sportlerheim mit Gast-
stätte auf dem Grundstück Gemarkung Berod, Flur 27, Flurstück
Nr. 2545/5, beantragt. Das Grundstück liegt im Außenbereich und
wurde im Rahmen der ersten Änderung des Flächennutzungsplans
als Fläche für Sportanlagen dargestellt. Die Ortsgemeinde Berod
als grundbuchmäßiger Eigentümer hat entsprechende Pachtver-
träge mit dem Antragsteller abgeschlossen.
Die Erschließung des Grundstückes ist gesichert. Das Vorhaben
beurteilt sich nach § 35 Abs. 2 BauGB. Bereits mit Bauvorbescheid
vom 03.05.2016, Bauschein-Nr. 150980/BV, der Kreisverwaltung
Altenkirchen, wurde die Nutzungsänderung in Aussicht gestellt. Hin-
weis: Genehmigungsbehörde für dieses Vorhaben ist die Kreisver-
waltung Altenkirchen. Der Ortgemeinderat stimmte der Zulassung
des Vorhabens gemäß § 35 Abs. 2 BauGB zu. Das erforderliche
Einvernehmen nach § 36 BauGB wird hergestellt.
Unter Punkt 2 befassten sich die Ratsmitglieder mit der Neurege-
lung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand ab 2017 (§ 2
Umsatzsteuergesetz - UStG). Die Ortsgemeinde Berod wird das
Wahlrecht nach § 27 Abs. 22 UStG 2016 ausüben. Die Verwal-
tung wird beauftragt, die entsprechende Erklärung frist- und form-
gerecht abzugeben. Anschließend stimmte der Rat der Annahme
einer von der Ortsbürgermeisterin eingeworbenen Spende für die
Jugendarbeit in der Ortsgemeinde zu. Ferner stand die Anschaf-
fung eines Kastenanhängers bis 750 kg zur Beratung. Die Orts-
gemeinde Berod erwirbt bei der Fa. Anhänger Großmarkt Stenger
GmbH, Carl-Benz-Straße 30, 57299 Burbach, einen ungebrems-
ten Kastenanhänger bis 750 kg zu einem Betrag von 760 € für den
Bauhof in Berod. Dieser Anhänger ist als Transporthilfe für Arbeits-
geräte (Freischneider, Rasenmäher, Schubkarre, Schaufel, Besen
usw.) gedacht, der als ständiger Begleiter der Gemeindearbeiter
dient. Durch die Außenfolierung mit dem Schriftzug „Ortsgemeinde
Berod“ ist der Anhänger steuerbefreit. Der Rat stimmte der hierzu
getroffenen Eilentscheidung nun nachträglich zu. Für den Winter-
dienst 2016/2017 stellte die Ortsbürgermeisterin den Vertrag für die
Gemeindestraßen Berod von der Firma Marc Abresch, 57639 Ober-
dreis/Lautzert, vor. Die Ausführung des Winterdienstes in der Win-
terperiode 2016/2017 wird wie folgt angeboten:
Stundensatz ....................................................... 89,25 € zzgl. MwSt
Lagerung und Verladung des Streusalzes ......... 32,00 € zzgl. MwSt
Streusalz pro Tonne ........................................... 84,00 € zzgl. MwSt
Streusalz 25 kg Sack ........................................... 2,50 € zzgl. MwSt
Der Ortsgemeinderat beschloss einstimmig, den Vertrag für die
Winterdienstausführung 2016/2017 an die Firma Marc Abresch,
57639 Oberdreis, zu den o. g. Konditionen zu vergeben.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand ein Antrag auf finanziellen
Zuschuss des SC Union Berod/Wahlrod auf der Tagesordnung. Zur
Abstimmung verließen alle Mitglieder des SC Union Berod/Wahl-
rod (Ulrich Christ, Klaus Roth, Markus Udert, Fritz-Walter Vohl) den
Sitzungssaal. Die Ortsbürgermeisterin verlas den Antrag des SC
Union Berod/Wahlrod auf finanziellen Zuschuss für das Jahr 2016.
Innerhalb des Ortsgemeinderats wurde über die Vergabe eines
Zuschusses beraten. Die Ortsgemeinde Berod gewährt dem SC
Union Berod/Wahlrod , wie in den letzten Jahren, einen Zuschuss
von 1.000 €.
Des Weiteren informierte die Ortsbürgermeisterin
die Ratsmitglieder wie folgt:
Einnahmen aus dem Dorfcafé
Der Reinerlös aus dem Dorfcafé am 04.09.2016 beträgt 341,25 €
und soll für die Jugendarbeit verwendet werden.
Kosten der Seniorenfahrt
Die Kosten der Seniorenfahrt 2016 belaufen sich auf 1.731,60 €.
Kosten für die Herstellung der Zaunanlage auf dem Friedhof
Die Kosten für die Herstellung der Zaunanlage auf dem Friedhof
betragen 8.723,41 €. Da die Angleichungsarbeiten/Restarbeiten
durch die Friedhofpaten erledigt wurden, konnte eine Kostenerspar-
nis erreicht werden. Die Ortsbürgermeisterin dankte an dieser Stelle
noch einmal allen Friedhofpaten für ihr unermüdliches kontinuierli-
ches Engagement über das ganze Jahr hinweg.
Holzabfuhr im Bereich des Steimelchen
Nach Rücksprache mit Berthold Kölbach vom 03.08.2016 müssen
die Arbeiten im Steimelchen erst komplett beendet sein. Dann kann
man gerne über Maßnahmen betreffend der Holzabfuhr der noch
vorhandenen Holzreste sprechen.
Wartungsvertrag mit der Firma Beichler Kälte- & Klimatechnik,
Steinebach
Die Ortsbürgermeisterin informierte die Ratsmitglieder über den
Abschluss eines Wartungsvertrages zur Wartung der Thekenkühl-
anlage im Bürgerhaus Berod.
Verbrennung von Abfällen, Durchführung von Feuern und
Brauchtumsfeuern
Die Ortsbürgermeisterin verteilte ein Informationsblatt zu dem
Thema „Verbrennung von Abfällen und Durchführung von Feuern
und Brauchtumsfeuern“.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten erörtert:
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zung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem Haushaltsplan
und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich
an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-alten-
kirchen.de, einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem
Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb dieser
Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und
entscheiden.
Gieleroth, 3. November 2016 Katja Schütz
Ortsgemeinde Gieleroth Ortsbürgermeisterin

Hasselbach

■ St.-Martins-Zug
Am Samstag, 12.11.2016, findet der diesjährige
St.-Martins-Zug in Hasselbach statt. Da wir viele
Kleinkinder haben, wird der Ablauf in diesem Jahr
anders sein. Wir treffen uns um 18 Uhr an der Ecke
Hauptstraße/ Waldstraße und werden von dort aus
mit einem Singzug die Hauptstraße herunter wan-
dern, um anschließend am Spielplatz einzutreffen.

Dort wird jedes Kind, welches rechtzeitig angemeldet wurde, von
der Gemeinde einen Weckmann erhalten. Wir werden keine Häuser
einzeln anlaufen, jedoch ist jeder Dorfbewohner herzlich eingela-
den, sich zur Martinsfeier am Spielplatz einzufinden. Sollte es reg-
nen, fällt der Martinszug aus, die Martinsfeier findet jedoch am
Spielplatz statt. Wir hoffen auf trockenes Wetter und freuen uns auf
viele Leute! Alle Hasselbacher Kinder die einen Weckmann bekom-
men möchten, melden sich bitte bis zum 9. November 2016 beim
Ortsbürgermeister unter der Telefonnummer 02686 1210.
Angela und Anita Reinhardt, sowie Kerstin Eicken

Helmeroth

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 07.11. bis 14.11.2016 vertritt mich der Erste Bei-
geordnete Werner Denker. Herr Denker ist telefonisch zu erreichen
unter der Nr. 02682-965392 und 3760.

Paul Stefes, Ortsbürgermeister

Heupelzen

■ Dorfmoderation
Die ersten Sitzungen der Arbeitskreise haben stattgefunden,
und jetzt geht es in die zweite Runde. Es gibt vielversprechende
Ansätze, die unbedingt vertieft werden sollten. Daher ist es wichtig,
dass möglichst viele Bürgerinnen und Bürger mitmachen. Man kann
jederzeit einsteigen. Ich würde mich freuen, wenn in den nächsten
Sitzungen einige „Neue“ dabei wären.
Termine:
- 07.11.2016, 20 Uhr - Arbeitskreis „Dorfmitte“
- 08.11.2016, 19.30 Uhr - Arbeitskreis „Miteinander“
- 15.11.2016, 19 Uhr - Arbeitskreis „Turm und Straße“
- 18.11.2016, 17 Uhr - Arbeitskreis „Kinder“; 18.30 Uhr - Arbeitskreis
„Jugend ab dem 13. Lebensjahr“
Treffpunkt: „Helenenhof“

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

■ Hoijbelser Gemeinschaft
Der ausgefallene gemeinsame Arbeitseinsatz wird am Samstag,
05.11.16, 8.30 Uhr, nachgeholt. Wir treffen uns am „Jüdsweg“ unter-
halb des Hauses der Familie Christmann. Viele fleißige Helfer ver-
kürzen natürlich die Arbeitszeit.

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hilgenroth

■ Baum- und Strauchschnitt
Am Samstag, 12.11.2016, steht ein Häcksler zur Verfügung. Ab 9
Uhr können Bürgerinnen und Bürger eigenen Grünschnitt an den

■ Helfertreffen Wöschhoisjenprogramm 2016
Am Montag, 14. November, um 19 Uhr sind alle ehrenamtlichen
Helfer/innen des Wöschhoisjenprogramm, (Frühstück, Café-Klatsch,
Schwätztreff usw.) herzlich ins Wöschhoisjen eingeladen. An die-
sem Abend wollen wir das erste Jahr rückblickend betrachten und
Ausschau halten auf das, was kommt. Wer zukünftig gerne mithel-
fen möchte, ist eingeladen dabei zu sein. Verstärkung können wir
immer gebrauchen.

■ Martinsumzug der Kita „Haus der kleinen Freunde“
Am Mittwoch, 9. November, um 17 Uhr findet der
diesjährige Martinsumzug unserer Kita statt. Es
geht die herzliche Bitte an die Anwohner der Bach-
und Waldstraße, wie in den vergangenen Jahren,
ihre Grundstücke mit Lichtern zu schmücken, um
dem Umzug einen festlichen Rahmen zu geben.
Danke für die Unterstützung.

■ Gedenkfeier am Ehrenmal
Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag ist am Sonntag, 13. Novem-
ber, um 11.15 Uhr am Ehrenmal. Sie wird in diesem Jahr von der
Ortsgemeinde Bachenberg gestaltet und musikalisch von der Sing-
gemeinschaft Busenhausen umrahmt. Alle sind eingeladen daran
teilzunehmen.

Herzliche Grüße, Erika Hüsch

Ersfeld

■ St.-Martins-Feier in Ersfeld
Wie jedes Jahr findet für die Ersfelder Kin-
der und deren Eltern eine St. Martins-Feier
mit Kinderpunsch und Weckmännern statt.
Termin ist Samstag, 12. November 2016 ab
18 Uhr. Treffpunkt ist das Weierhäuschen
am Peschbach. Es wird um eine verbindli-
che Anmeldung bis spätestens 9. Novem-

ber 2016 bei der Ortsbürgermeisterin gebeten.

Forstmehren

■ St.-Martins-Feier in Forstmehren
Am Freitag, 11.11.16, findet eine St. Martinsfeier
hinter der Halle der Familie Michael Bahlo statt.
Eingeladen ist jeder Bürger von Forstmehren; über
Kinder mit ihren bunten Laternen freuen wir uns
besonders.
Der Beginn ist ab 18.30 Uhr, es werden Würstchen,
Weckmänner, Glühwein und andere Getränke

gereicht. Wir hoffen, dass wir Euch zahlreich begrüßen können. Für
Fragen oder Anregungen wenden Sie sich an mich oder an eines
der Ratsmitglieder.

Harald Gollek, Ortsbürgermeister

Gieleroth

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017
und 2018 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wurde am
3. November 2016 dem Ortsgemeinderat zugeleitet. 1. Der Entwurf
der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018 liegt
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis
16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr
- bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610
Altenkirchen, Zimmer 113, bis zur Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Gieleroth haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der Haushaltssat-
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von links: Der neue Erste Beigeordnete Detlev Streginski, Ortsbür-
germeister Thomas Bay, das neue Ratsmitglied Holger Marenbach
Foto: Lothar Walkenbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat Kraam am 25. Mai 2014
Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Roland Bay hat sein Mandat im Ortsgemeinderat
niedergelegt.
Als Nachfolger wurde Herr Holger Marenbach, Hauptstraße 20 a,
57635 Kraam, in den Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Kraam
einberufen.
Kraam, 20. Oktober 2016 Thomas Bay, Ortsbürgermeister
Ortsgemeinde Kraam und Gemeindewahlleiter

■ Erntedankwagen
An dieser Stelle nachträglich ein großes Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer, die unseren diesjährigen Erntedankwagen so
toll geschmückt haben. Ein besondere Dank geht hierbei an Heinz
Günter Kochhäuser, dessen Eicher noch einmal ran musste. Fer-
ner an Uwe Thiel aus Helmeroth, der uns mit Kürbissen versorgt hat
und nicht zu guter Letzt Doris und Dirk Lichtenthäler aus Kescheid,
aus deren „Ballenverleih“ wir uns mit Strohballen eindecken durften.

■ Sankt Martin
Auch in diesem Jahr gehen die Kinder wie-
der mit Laternen von Haus zu Haus, die
uns Liedvorträge darbieten und dafür
natürlich auch mit Süßigkeiten belohnt wer-
den sollen. Alle Interessierten Kinder und
deren Begleiter treffen sich am 12.11. um
16.45 Uhr bei Uta Wilms in der Haupt-

straße 3. Zur besseren Organisation und um ein kleines Präsent für
alle Kinder zu organisieren wäre es schön, wenn sich die Teilneh-
mer bis 08.11. bei Bettine Bay, 02686-1571 melden könnten.
Ebenfalls am 12.11. treffen sich die Kinder in Heuberg zu ihrem
Umzug bei Silke Streginski.

■ Seniorenfeier
Als Ersatz für unsere Seniorenfahrt, die in diesem Jahr leider ausfal-
len musste, wollen wir ein gemeinsames Mittagessen mit anschlie-
ßenden Kaffeetrinken und gemütlichem Beisammensein veranstal-
ten. Dies soll am 20.11.2016 im unserer Grillhütte stattfinden. Bitte
den Termin schon einmal vormerken! Nähere Einzelheiten zum
Essen etc. folgen in den kommenden Tagen.

■ Rückschnitt von Hölzern
Hier noch einmal die Bitte an alle Bürger, die überhängenden Äste
und Sträuchern von ihren Grundstücken aus dem Luftraum von
Straße und Gehwegen zurück zu schneiden. Das Schnittgut kann
auf dem Astplatz hinter der Grillhütte entsorgt werden. (Bitte nur
Grünschnitt, kein Müll!)

Thomas Bay, Ortsbürgermeister

Mammelzen

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die
Haushaltsjahre 2017 und 2018 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017
und 2018 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wurde am 3.
November 2016 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017
und 2018 liegt mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen während

Kinderspielplatz anliefern, damit es vor Ort gehäckselt werden kann.
Bitte keinen Baum- und Strauchschnitt vorher anliefern.

■ Reiter und Hundehalter
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass die Pferde-
halter und Reiter verantwortlich sind, dass die „Pferdeäppel“ ihrer
Tiere auf Straßen und Gehwegen beseitigt werden müssen.
Hundebesitzer möchten wir bitten, ihre Hunde angeleint innerhalb
der Ortsgemeinde und auf öffentlichen Straßen auszuführen und für
die Hundehaufen einen Kotbeutel mitzunehmen und diesen nicht
im Graben, sondern in der Restmülltonne zu entsorgen. Gleiches
gilt für ausgekämmte Hundewolle etc. Solche Hinterlassenschaften
gefährden nicht nur Mensch und Tier, es ist auch ein Ärgernis, diese
Verunreinigungen an unseren wunderschönen Wanderwegen oder
gar auf Spiel- und Bolzplätzen vorzufinden.

Hirz-Maulsbach

■ Arbeitsdienst
Zum Ende des Jahres findet wieder unser Arbeits-
dienst statt. Bänke sind wegzuräumen, Arbeiten
am Spielplatz, Buswartehallen zu reinigen, Regen-
einläufe zu säubern usw. Ich bitte um zahlreiche
und tatkräftige Unterstützung.
Treffpunkt Samstag, 12.11.2015, um 9 Uhr, an der
Buswartehalle bei der alten Schule.

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

■ Sankt-Martins-Umzug in Hirz-Maulsbach
... am Samstag, 12.11.2016,
um 17.30 Uhr
Herzlich möchten wir alle zum
Sankt Martins-Umzug
in Hirz-Maulsbach einladen.
Treffpunkt: in Hirzbach, Hauptstr. 6, bei
Familie Kretzer

Anschließend Ausklang mit kleinem Imbiss. Die Anwohner entlang
des Zugweges würden uns eine große Freude machen, ihre Häuser
mit Lichtern zu schmücken. Bitte Taschenlampen mitbringen. Infor-
mationen bei Dirk Stockhausen und Torsten Kretzer

Idelberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Freitag, 11. November 2016, 20 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neuregelung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand

ab 2017 (§ 2 b Umsatzsteuergesetz - UStG);
hier: Ausübung des Wahlrechts nach § 27 Abs. 22 UStG

2. Erlass einer neuen Geschäftsordnung für den Gemeinderat
3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Karl Heinz Henn,
Ortsbürgermeister

Kraam

■ Detlev Streginski wurde neuer Erster
Beigeordneter der Ortsgemeinde Kraam

In der Sitzung des Ortsgemeinderats am 25. Oktober 2016 wurde
Detlev Streginski einstimmig zum Ersten Beigeordneten der Orts-
gemeinde gewählt. Im Anschluss daran erfolgte die Ernennung, Ver-
eidigung und die Einführung in das Amt für Herrn Streginski. Die
Neubesetzung des Amts wurde durch den Wegzug des bisherigen
Ersten Beigeordneten, Roland Bay, aus dem Gemeindegebiet erfor-
derlich. Ortsbürgermeister Thomas Bay bedankte sich bei Roland
Bay für seine geleisteten Dienste und überreichte ein Präsent.
In der gleichen Sitzung wurde das neue Ratsmitglied Holger Maren-
bach vor seinem Amtsantritt von Ortsbürgermeister Bay durch
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten ver-
pflichtet.
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Als Nachfolger wurde Herr Mario Wagner, Hauptstraße 17, 57614
Stürzelbach, in den Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Stürzel-
bach einberufen.
Stürzelbach, 26. Oktober 2016 Dieter Kellner, Ortsbürgermeister
Ortsgemeinde Stürzelbach und Gemeindewahlleiter

Werkhausen

■ Junge Leute besuchen Seniorennachmittag
in Werkhausen

Eine Überraschung hatten drei junge Leute aus Werkhausen für die
Senioren bei ihrem Seniorennachmittag bereit. Alisha Jakobs und
ihre Besuch aus Nordfriesland, Julian und Moritz Jakobs, ihre Cou-
sins, kamen mit ihrem Kleipferd zum Dorftreff und zeigten den Seni-
oren, was sie mit ihrem Pferdchen einstudiert hatten.

Die Senioren dankten für
den Beitrag mit großem Bei-
fall bei Kaffee und Kuchen.
Ortschef Otmar Orfgen
begrüßte seine Ortssenio-
ren, erzählte ihnen, was so
im Ort geschieht, dass man
im Leader-Projekt einen
positiven Beschluss des
Auswahlgremiums erhielt. In
der Planung für den Ort ist
ein Erlebnisweg „Weg der

Sinne“, der an den Westerwaldsteig angegliedert sein soll. Mehrge-
nerationengeräte am Dorftreff und Erlebnisstationen sollen dieses
Projekt bereichern. Unter anderem ist ein Schachfeld und eine Histo-
rische Kegelbahn geplant. Vor Generationen hatte man im Ortsteil
Leingen schon eine offene Kegelbahn.
Zur Unterhaltung der Senioren trug Bärbel Meuler mit Gedichten
und Geschichten vom Heimatdichter Erwin Sohnius und Wilhelm
Busch bei. Orfgen überreichte allen Senioren je ein Pfund Kaffee
und ein Poster - die „DÖRFERSTADT“ / Verbandsgemeinde Alten-
kirchen. Die drei ältesten Senioren bekamen noch zusätzlich einen
Blumenstrauß.

Fotos: Rewa

der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mitt-
woch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von
8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße
13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 113, bis zur Beschlussfassung
über die Haushaltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Ein-
sichtnahme aus. 2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Mam-
melzen haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser
Bekanntmachung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Ent-
wurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2017 und 2018
mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vor-
schläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, oder elektronisch
an finanzen@vg-altenkirchen.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Mammelzen, 3. November 2016 Dieter Rütscher,
Ortsgemeinde Mammelzen Ortsbürgermeister

Mehren

Bekanntmachung
■ Volkstrauertag am 13. November 2016
Aus Anlass des diesjährigen Volkstrauertages am Sonntag, 13.
November 2016, laden die Ev. Kirchengemeinde Mehren und die
Ortsgemeinde Mehren im Rahmen eines Gottesdienstes zu einer
Gedenkfeier ein.
Dieser Gottesdienst findet um 11 Uhr in der Friedhofskapelle in
Mehren statt. Alle Bürgerinnen und Bürger des Kirchspiels Mehren
sind hierzu herzlich eingeladen.
Ortsgemeinde Mehren Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Michelbach

■ Veranstaltungen in Michelbach
in den Monaten November und Dezember 2016

Im Monat November findet das 6. Michelbacher Schlachtessen
am Samstag, 19.11.2016, ab 20 Uhr im Schützenhaus Michel-
bach, Frankfurter Straße statt. Das traditionelle Michelbacher Sau-
schießen 2016 findet im Schützenhaus in der Zeit vom 01.11. bis
19.11.2016 statt. 1. November von 10 bis 12 Uhr, 12. November
von 14 bis 17 Uhr, 13. November von 10 bis 12 Uhr, 03., 10. und
17. November von 18 bis 21.30 Uhr. Im Monat Dezember findet
die Michelbacher Nikolaus- und Weihnachtsfeier für alle Alters-
gruppen am 4. Dezember um 15 Uhr im Michelbacher Schützen-
haus statt. Die Einladungen zu den Veranstaltungen am 19.11. und
04.12.2016 werden allen Haushalten termingerecht für eine Anmel-
dung zugestellt. Eine gesonderte Einladung für unsere Senioren
erfolgt somit nicht mehr.
Michelbach im Oktober 2016 Hans Kwiotek, Ortsbürgermeister

Oberirsen

■ Einladung zum Sankt-Martins-Zug
... am Mittwoch, 09.11.2016, um 17.30 Uhr, am
Bürgerhaus in Oberirsen. Damit jedes Kind
einen Weckmann bekommt, bitten wir um
Anmeldung bis zum 06.11.2016 bei Claudia
Grab, Tel. 989668, oder Stephanie Staats, Tel.
9885400.

Stürzelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Wahl zum Ortsgemeinderat

Stürzelbach am 25. Mai 2014
Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Hans-Gerd Altgeld hat sein Mandat im Ortsge-
meinderat niedergelegt.
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Für alle Kurse unter der Leitung von Gambhira Heßling wird eine
Kursgebühr in Höhe von 60 € erhoben.
Nähere Informationen oder Anmeldungen: Kreisvolkshochschule
Altenkirchen unter der Telefonnummer 02681-812212 oder unter
kvhs@kreis-ak.de.
Weiterbildung „Piklerpädagogik“ startet auch 2017
Wie nie zuvor bemühen sich Kindertagesstätten, Familienbildung,
Jugendhilfe, Wissenschaft und Politik, die ersten Lebensjahre des
Kindes zu unterstützen. Es gibt Förderinitiativen, Modellprojekte
und eine wachsende Zahl von Programmen und Kursangeboten
für Babys und Kleinkinder, für Eltern und pädagogische Fachkräfte.
Doch was ist tatsächlich kindgerecht und förderlich, was überfordert,
was ist unnötig oder gar behindernd? Was macht eine gute Kind-
heit aus? Diesen Fragen widmet sich die Weiterbildung „Betreuung
von Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik von Emmi
Pikler“ unter der Leitung von Gabriele Martens mit insgesamt zehn
Fortbildungstagen, die ab Februar 2017 wieder in Trägerschaft der
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen angeboten wird. Die von der
Kreisvolkshochschule und dem katholischen Bildungswerk der Erz-
diözese Köln bereits zum vierten Male angebotene Weiterbildung
wendet sich an pädagogische Fachkräfte im Bereich der Kinderbe-
treuung. Aufgrund der positiven Resonanz in den vergangenen Jah-
ren wird die Weiterbildung 2017 nochmals angeboten werden.
Alle Interessenten lädt die Kreisvolkshochschule am Montag, 7.
November, um 14 Uhr zu einem kostenfreien Infonachmittag ein,
der über die Inhalte und Umsetzung der Weiterbildung informieren
wird. Nähere Informationen und Anmeldungen bei der Kreisvolks-
hochschule unter Tel. (02681) 81-2212 oder per E-Mail unter

■ Deutsche Rentenversicherung
Informationsveranstaltung in Koblenz:
“Todesfall: Versorgt über den Partner?“
Die Leistungen der Rentenversicherung für
Hinterbliebene, wie lange sie gezahlt wer-

den oder welches Einkommen angerechnet wird, das sind Themen
einer Informationsveranstaltung der Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz am 22. November um 16.30 Uhr in der Auskunfts-
und Beratungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.Die Teil-
nahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261 98816-60
oder E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

Wochenvorschau
Donnerstag, 03.11: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 11.30
Uhr Englisch VHS; 10 - 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17
Uhr Café-Haus Nachmittag; 17.15 - 18.45 Uhr Hilfe für die Seele
Ansprechpartner: Susanne Meister, Sozialpädagogin; 20 - 21.30
Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 04.11: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Informa-
tion für Menschen mit wenig Einkommen; 15.30 - 17.30 Uhr Kir-
chenmäuse Martin-Luther-Saal; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-
Kontakt-Café; Bewerbungshilfe nur bei telefonischer Anmeldung im
MGH Ansprechpartner: Daniela Walter
Montag, 07.11: 10 - 12 Uhr Café und Musik; 14 - 17 Uhr Kaffee
Treff am Montag, Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke
Menschen und deren Angehörige, mit leckeren selbstgebackenen
Waffeln; 15 - 17 Uhr Beratung von Menschen in seelischen Krisen;
15 - 17 Uhr Seniorenunion; 17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag
Dienstag, 08.11: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe; 17.15 - 18.45 Uhr Mor-
bus Parkinson
Mittwoch, 09.11: 10 - 11.30 Uhr Gemeinsam fit bis ins hohe Alter; 10
- 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 15.30 - 17 Uhr English Conversation; 15
- 17 Uhr Helfertreff International im MGH; 18 - 20 Uhr Adipositas
Veranstaltungen:
Ein tolles Angebot: Die Handarbeitsgruppe
Nach der Zeitumstellung wird jedem schlagartig bewusst, dass
schon wieder Weihnachten vor der Tür steht. Für viele Menschen
das leidige Thema „Was soll ich schenken“? Schon einmal darüber
nachgedacht etwas Selbstgemachtes zu verschenken? Die eigene
Kreativität, der Einsatz von Zeit, das kommt bei den Beschenkten
meist gut an. In der Gruppe warme Strümpfe, einen Schal oder eine
Mütze stricken, die die Ohren warm hält, fachkundige Hilfe und Rat-
schläge, sowie nette Unterhaltung bietet die Handarbeitsgruppe.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Termine im November:
Mittwoch, 2., 16., und 30.11., jeweils in der Zeit von 14 bis 17 Uhr.
Ansprechpartner im MGH sind:
Traudel Majewski und Erika Heidepeter
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr,
Landwirtschaft und Weinbau

Älteste Frau des Nachmittags war Herta Krämer im Alter von
95 Jahren. Ebenfalls die 90 Jahre hat Elfriede Udert, sie zählt 93
Lenze. Ältester Senior war Günther Heimann mit 88 Jahren. (wwa)

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
04.11.2016 Axel Möller ....................................................... 70 Jahre
10.11.2016 Julius Schäfer .................................................. 75 Jahre
10.11.2016 Erwin Panthel .................................................. 80 Jahre
Birnbach
05.11.2016 Erika Bay ......................................................... 70 Jahre
Hilgenroth
09.11.2016 Renate Müller .................................................. 80 Jahre
Hirz-Maulsbach
06.11.2016 Heinrich Becker ............................................... 85 Jahre
07.11.2016 Max Bohnet ..................................................... 70 Jahre
Mammelzen
08.11.2016 Doris Rohde .................................................... 75 Jahre
Werkhausen
07.11.2016 Herta Krämer ................................................... 95 Jahre
Wölmersen
06.11.2016 Heinrich Müller ................................................. 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Lea Fehler, Altenkirchen
Judith Tonn, Altenkirchen
Sterbefälle:
Maria Irmgard Schubert, Weyerbusch
Erna Flammersfeld, Altenkirchen
Wolfgang Künkel, Altenkirchen
Rita Regina Walkenbach, Heupelzen
Christel Erika Krämer, Fiersbach

Sonstige Mitteilungen

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Englisch ist der Schlüssel zu den Toren der
Welt - Neue Kurse
„Do you speak English?” Wir alle lernen Eng-
lisch in der Schule. Den einen liegt die Spra-

che mehr, den anderen weniger. Das kann verschiedene Gründe
haben. Ohne jeden Zweifel ist es aber überaus sinnvoll, Englisch
zu lernen. Nicht nur, weil Englisch in der Berufswelt sehr gefragt ist,
denn Englisch ist die Weltsprache Nr. 1. Für all diejenigen, die effek-
tiv und erfolgreich Englisch lernen oder ihre schon vorhandenen
Sprachkenntnisse ausbauen und perfektionieren oder sich auf eine
Sprachprüfung vorbereiten möchten, bietet das differenzierte Ange-
bot in Altenkirchen ab Anfang November wieder Kurse auf unter-
schiedlichen Kompetenzstufen hierzu die Möglichkeit.

Englisch für leicht fortgeschrit-
tene Anfänger am Vormittag - A1
Freitag, 4. November, 9.30 bis 11
Uhr - 12 Termine
Englisch für falsche Anfänger -
A1/A2
Montag, 7. November, 18 bis 19.30
Uhr - 12 Termine
Englisch für leicht Fortgeschrit-
tene am Vormittag - A1

Dienstag, 8. November, 9.30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Englisch für Fortgeschrittene - A2/B1
Mittwoch, 9. November, 19.30 bis 21 Uhr - 12 Termine
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■ Nächster Impftermin im Gesundheitsamt
Am Montag, 07.11.2016, werden beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfungen kos-
tenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern, Mumps, Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auf-
frischung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten
Die Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen informiert:

■ Jobcoaching! - Beratungstag für Frauen
am 09.11.16 in Hachenburg

Veranstalter: Gleichstellungsbeauftragte Silke Hanusch in Ko-
operation mit Familie & Beruf e.V., Neue Kompetenz - Netzwerk
Beruf
Das kostenfreie Beratungsangebot eröffnet erste konkrete beruf-
liche Perspektiven nach der Familien- oder Pflegephase. Viele
Frauen können nach längerer Abwesenheit vom Arbeitsmarkt ihre
fachlichen Stärken und Fähigkeiten nur noch schwer einschätzen:
Welche beruflichen Chancen habe ich nach der Familienphase
überhaupt? Wie kann ich meine Rückkehr ins Berufsleben planen?
Welche berufliche Neu-Qualifizierung wäre für mich passend, wie
kann ich diese finanzieren?
Mit diesen Fragen sind die Expertinnen der Neuen Kompetenz bes-
tens vertraut. Seit über 17 Jahren bietet die vom rheinland-pfälzi-
schen Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und
Frauen geförderte Einrichtung Frauen in der Region wertvolle
Unterstützung für einen erfolgreichen Wiedereinstieg in den Beruf.
In den Beratungsgesprächen geht es zunächst einmal darum, in
vertraulicher Atmosphäre die aktuelle Situation der Ratsuchenden
zu analysieren. Dazu gehören die persönlichen Rahmenbedingun-
gen genauso wie die bisherigen Berufserfahrungen. Gemeinsam
mit der Beraterin können die Ratsuchenden ihre beruflichen Vorstel-
lungen besprechen und mögliche Perspektiven klar herausarbeiten.
Die Bandbreite der Zielsetzungen ist groß: Ob ein 450 €-Job, Teil-
bzw. Vollzeit-beschäftigung oder auch der Weg in die Selbstständig-
keit - alles ist möglich!
Natürlich bietet die Neue Kompetenz darüber hinaus auch 2016
wieder attraktive Projekte zur beruflichen Entwicklung an - viele
davon hochgefördert! Fragen Sie uns!
Mit guter Vorbereitung wird der Wiedereinstieg ein Erfolg! Nutzen
Sie unsere kompetente Unterstützung und setzen Sie Ihre berufli-
chen Pläne um - leichter als gedacht!
Die Einzelberatungen finden am Mittwoch, 09.11.16, vormit-
tags in der Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg, Garten-
straße 11, statt.
Die Beratungen sind kostenfrei. Anmeldung ist erforderlich. Anmel-
dung: Familie & Beruf e.V., Tel. 02681 / 986129. E-Mail: buero@neu-
ekompetenz.de.
Weitere Informationen finden Sie unter www.neuekompetenz.de

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Freitag, 04.11.16, 18.00 - 19.00 Uhr Projektchorprobe General-
probe, 19.00 - 21.30 Uhr offener Jugendtreff, Gemeindehaus Ober-
wambach
Samstag, 05.11.16, 10.00 - 12.30 Uhr, Katechumenengruppe,
Gemeindehaus Oberwambach, Vorbereitung des Vorstellungsgot-
tesdienstes
Sonntag, 6.11.16, 9.00 Uhr Kirche Oberwambach: Generalprobe
Projektchor, 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Katechume-
nen mit Abendmahl (Wein und Traubensaft), mitgestaltet vom Pro-
jektchor. Anschl. Novembermarkt im Gemeindehaus Oberwambach.
Dienstag, 08.11.16, 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeinde-
haus Oberwambach
Mittwoch, 09.11.16, 15.00 Uhr Seniorenkreis, Gemeindehaus
Oberwambach; 19.00 Uhr Gemeindehaus Oberwambach - Jugend-
fachausschuss
Donnerstag, 10.11.16, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Weihnachten im Glas?
Herzliche Einladung zum November-Markt am Sonntag, 6.
November 2016 ab 11.30 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Ober-
wambach
Angeboten wird schöne Herbst- und Winterdeko, Gemaltes, Gebas-
teltes und Gebautes, Genähtes und Gestricktes, eine spannende
Buchausstellung und eine leckere Auswahl an kulinarischen Kost-
barkeiten, wie frisches Backes-Brot, Chutneys, selbstgemachter
Eierlikör und gebrannte Mandeln. In der Caféteria werden leckere,
selbstgebackene Kuchen serviert, dazu Kaffee, Tee oder Kinder-

■ Datenerhebung zu Feuchtgebieten
auf Dauergrünlandflächen

Im Auftrag des Landwirtschaftsministeriums findet in den nächs-
ten Wochen eine Datenerhebung zu Feuchtgebieten auf Dauer-
grünlandflächen statt. Diese Datenerfassung dient zur Hilfestellung
bei der Erfassung von Umweltdaten im Rahmen der Anforderungen
der Europäischen Agrarpolitik und unterstützt die entsprechenden
Förderverfahren. Hierzu werden Experten diese Flächen begehen,
ihnen ist freier Zutritt zu gewähren. Bei Fragen wenden Sie sich
bitte an folgende Telefonnummern: Christof Wiesner, Tel. 06131/16-
5263, oder Ruth Zimmermann-Ebert, Tel. 06131/16-2459

■ Infoveranstaltung für Existenzgründer in Koblenz
Formalitäten und Genehmigungen - Ein-
heitlicher Ansprechpartner (EAP) hilft
beim Weg in die Selbstständigkeit
Der Schritt in die Selbstständigkeit ver-
spricht vielfältige berufliche Chancen.
Eine sorgfältige Vorbereitung des Grün-
dungsvorhabens ist für den dauerhaften

und nachhaltigen Erfolg unerlässlich. Tatkräftige Unterstützung bei
der Umsetzung der Geschäftsidee finden Gründer und Unterneh-
mer beim Einheitlichen Ansprechpartner (EAP) bei der Struktur-
und Genehmigungsdirektion Nord. Als kostenfreie Servicestelle des
Landes Rheinland-Pfalz ist der EAP Experte für alle behördlichen
Genehmigungen und Erlaubnisse, die für die Aufnahme und Aus-
übung einer gewerblichen Dienstleistung, eines Handwerks oder
einer freiberuflichen Tätigkeit benötigt werden.
Der EAP bietet neben seiner individuellen Beratung auch eine all-
gemeine Infoveranstaltung für Existenzgründer an. Am Dienstag,
15. November 2016, dreht sich alles um Fragen rund um den Start
in die Selbstständigkeit. Die Infoveranstaltung befasst sich vorran-
gig mit den notwendigen behördlichen Genehmigungsverfahren
und rechtlichen Formalitäten, die vor dem Start in die Selbststän-
digkeit zu durchlaufen sind. Betriebswirtschaftliche und steuerrecht-
liche Fragestellungen gehören allerdings nicht zum Gegenstand
des Beratungsangebotes; hier informiert der EAP über das Ange-
bot anderer Stellen. Los geht es um 14 Uhr in der Struktur- und
Genehmigungsdirektion Nord, Stresemannstraße 3 - 5, 56068
Koblenz. Im Anschluss an den ca. dreistündigen allgemeinen Teil,
bietet sich die Möglichkeit individuelle Fragen zu erörtern. Und das
Beste dabei: Die Teilnahme an der Infoveranstaltung Infoabend ist
kostenlos und belastet damit das schmale Budget der Existenz-
gründer nicht zusätzlich. Eine vorherige unverbindliche Anmeldung
unter der Tel.-Nr. 0261-120 2222 ist erforderlich. Weitere Informatio-
nen zum Einheitlichen Ansprechpartner findet man im Internet unter
www.sgdnord.rlp.de oder unter www.eap.rlp.de Die Infoveranstal-
tung des EAP ist Teil der bundesweiten Gründerwoche des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi). Die Gründer-
woche Deutschland findet jedes Jahr in enger Kooperation mit der
Global Entrepreneurship Week (GEW) statt. Die GEW ist eine welt-
weite Aktionswoche, die allein im Jahr 2015 mit über 25.000 Veran-
staltungen Millionen junger Menschen in 160 Ländern für innovative
Ideen, Gründungen und Unternehmertum begeistert hat.

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) .. Tel. 02681/70972
Internet: .............................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch . von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ............................................... geschlossen

ACHTUNG! Wichtige Mitteilung!
■ Altenkirchener Tafel und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, Neue Arbeit
e.V., ev. und kath. Kirchengemeinden)
Die Lebensmittelausgabe findet nicht, wie gewohnt im katholi-
schen Pfarrheim statt! Sie finden uns bis auf weiteres seit dem
25.10.2016, dienstags ab 11.30 Uhr bis 13 Uhr, in der Siegener
Straße 23 in Altenkirchen (ehemal. Räumlichkeiten der Neuen
Arbeit e.V.). Es wird während dieser Zeit kein Mittagessen
stattfinden! Kosten für die Lebensmittelausgabe betragen 1,50
Euro. Bitte Taschen mitbringen!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid (z.
B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen!
Telefonisch zu erreichen montags, mittwochs und donnerstags
von 8 bis 12:30 Uhr und dienstags von 8 bis 15 Uhr unter 0151-
56830792 oder E-Mail: info@altenkirchener-tafel.de
Homepage: www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 BIC: MALADE51AKI
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Die Musiker aus Leipzig waren bereits mehrmals in Birnbach und
begeisterten mit „virtuosem sattem Blech-Sound“ und „schmelzen-
den Klängen“! In diesem Jahr spielen sie u. a. von Johann Sebas-
tian Bach „Contrapunctus Nr. 9“, von Michael Prätorius „Cantate
Domino“, von Anton Bruckner „Ave Maria“ und Tangos von J. Carli.
Dabei wird sie Volker Siefert an der Orgel virtuos unterstützen.
„emBRASSment“ wurde im Jahre 2000 von fünf Leipziger Musikstu-
denten gegründet, die sich inzwischen einen Namen in der Musik-
welt gemacht haben. Volker Siefert, Lehrer am Gymnasium in Alten-
kirchen, hat bereits einmal in Birnbach konzertiert und ist in der
Region ein bekannter Orgelsolist und souveräner Begleiter von
Solisten, Chören und Orchestern.
Der Eintritt zum Konzert, das von „Malerbetrieb Weller“ (Birnbach),
der Kreissparkasse Westerwald-Sieg, Zweigstelle Weyerbusch und
dem „Autohaus Max Weller“ (Weyerbusch) unterstützt wird, ist wie
immer frei; am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
»Glauben entdecken - Leben gestalten«
DONNERSTAG 3.11. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr
Seniorenoase, Thema: „Ein feste Burg“, 18.30 Uhr Teenagerkreis,
20 Uhr Bibelgespräch
FREITAG 4.11.: EfG Altenkirchen, im Hähnchen: 16 Uhr Jungschar,
Hohegrete (Erholungsheim): 20 Uhr Jugendkreis
SONNTAG 6.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Got-
tesdienst (Predigt: Mike Ponsford), gleichzeitig Kinderprogramm,
Hohegrete (Erholungsheim): 10 Uhr EC - Kindergottesdienst
MONTAG 7.11.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
DIENSTAG 8.11.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr Basketball, 20 Uhr Volley-
ball
MITTWOCH 9.11.: Hohegrete (Erholungsheim): 16.30 Uhr Jungs-
char, 18.30 Uhr Teenagerkreis
DONNERSTAG 10.11. Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 18.30
Uhr Teenagerkreis, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682–1770, E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.
de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 03.11.2016: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Freitag, 04.11.2016: 19.00 Uhr Jugendtreff
Sonntag, 06.11.2016: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in
Hilgenroth - mit Herrn Osten-Sacken
Montag, 07.11.2016: 20.00 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 08.11.2016: 16.00 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Kate-
chumenen-Unterricht
Mittwoch, 09.11.2016: 15.00 Uhr Frauenhilfe, Thema: „Wer war
Jung-Stilling ? Auf den Spuren eines außergewöhnlichen Men-
schen“, Referentin: Doris Enders, 16.00 Uhr Krabbelgruppe I
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720;
Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: www.kgm-hilgenroth.de
Pfarrer Volk hat vom 27.10. bis einschl. 07.11.2016 Urlaub, seine
Vertretung hat Pfr. Triebel-Kulpe aus Almersbach übernommen
(02681-2864).

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
FREITAG, 04.11.16, 18.00 Uhr Teenkreis; 19.00 Uhr Bibellesekreis
SAMSTAG, 05.11.16, 18.00 Uhr Lobpreiskreis; 19.30 Uhr Jugend-
hauskreis
SONNTAG, 06.11.16, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. B. Melchert)
MITTWOCH, 09.11.16, 14.30 Uhr Frauenhilfe
FREITAG, 11.11.16, 18.00 Uhr Teenkreis
Vorankündigung:
SONNTAG, 13.11.2016 (Volkstrauertag): 11.00 Uhr Gottesdienst
in der Friedhofshalle zum Gedenken der Opfer von Krieg und
Gewalt unter Mitwirkung des Jugendblasorchesters Mehrbachtal
Amtshandlung:
Bestattung: 18.10.2016 Else Lammert
geb. Kretzer aus Hirz-Maulsbach, 90 Jahre
Kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags u. donners-
tags 10 bis 12 Uhr und mittwochs 16 bis 18 Uhr. Gemeindesekretä-
rin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237,
Fax dienstl. 02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neitersen, Tel.
02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801,
Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

punsch. Kinderschminken und Stockbrotfeuer warten auf die jüngs-
ten Gäste. Der Erlös geht an die Aktion Naturkundepass für neue
Aktionen für Kinder von 5 - 13 Jahren.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: dienstags
und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr, Tel. 02681-2864, Sprechstunde Pfr.
Joachim Triebel-Kulpe: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr,
Fax: 02681-9843688, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790, Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr
bis 16 Uhr; Tel. 02681/8008-40; Fax: 02681/8008-49,
Email: ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde
finden Sie im Internet unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 06.11.2016: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, 10.00
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Termath
Montag, 07.11.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 08.11.2016: 16.30 Uhr Ökumenischer
Kinderchor im Forum; 19.30 Uhr Kantorei
Mittwoch, 09.11.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe;
17.00 Uhr Stille Mahnwache zum Gedenken der Reichspogrom-
nacht von 1938 auf dem Platz der ehemaligen Synagoge
Donnerstag, 10.11.2016: 16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht,
Westbezirk, Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 11.11.2016: 9.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik,
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-Luther-Saal

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Gemeindebüro:Tel. 02683 949340, Mail: buero@evangelische-
gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 03.11.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 04.11.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
Sonntag, 06.11.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Montag, 07.11.: 14 Uhr Spielenachmittag
Dienstag, 08.11.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 09.11.: 15 Uhr Frauenhilfe Kircheib, 15 Uhr Frauenhilfe
Asbach
Donnerstag, 10.11.: 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr
Kleidersammlung für Bethel vom 9. bis 16. November
Gespendet werden können gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils gut
verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).
Abgabestelle ist im Gemeindehaus Hauptstraße/Ecke Schulstraße,
jeweils von 8 bis 18 Uhr.

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 04.11.2016: Weyerbusch: 16.30 CVJM-Jungen-Jungschar,
20.00 Probe Posaunenchor
Samstag, 05.11.2016: Birnbach: 19.00 Konzert mit „emBRASS-
ment“ und Volker Siefert - Festliche Musik für Bläser und Orgel;
Weyerbusch: 16.00 - 19.00 JUMP-Teenkreis
Sonntag, 06.11.2016: Weyerbusch: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Turk),
anschl. Kirchen-Café, 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 08.11.2016: Weyerbusch: 14.30 Seniorenkreis, 17.00 -
18.30 Gemeindebücherei, 17.00 CVJM-Männerkreis - Abfahrt zum
Haus der Bildung (Bonn) - Vortrag „Flucht und Vertreibung und
Krieg, Protestanten im Rheinland“ (Referent: A. Mühling), 20.00
Probe Kirchenchor
Mittwoch, 09.11.2016: Weyerbusch: 14.30 Frauenhilfe und Pfle-
gende Angehörige - Geschichten und Gedichte von und mit Erwin
Sohnius; 17.30 - 19.00 Mädchen-Jungschar - Sankt Martin - wir
basteln Laternen; Birnbach: 19.00 Abendgebet in der Kirche
Donnerstag, 10.11.2016: Weyerbusch: 9.30 Krabbelgruppe „Die
Spieloase“, Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Jugendgruppe für Jugend-
liche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Konzert „Delikatessen + Orgel“
in der Birnbacher Kirche
am Samstag, 5. November
Am Samstag, 05.11., findet um 19.00 Uhr das letzte der diesjähri-
gen Konzerte in der Birnbacher Kirche statt. Das Blechbläserquin-
tett „emBRASSment“ serviert „Delikatessen“ zusammen mit Volker
Siefert an der Orgel.
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■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend- und Erwachsenenarbeit, Hof-
straße 3, 57610 Altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘(Hofstraße 3, AK):
Im gemütlichen Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen - schaut doch mal vorbei! Öffnungszeiten:
Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr (ab ca. 16 Uhr mit Live-Musik).
MaMiMo:
An MamasMittwochsMorgen sollen Mütter von kleinen Kinder (bis
ca. 3 Jahre) gestärkt und ermutigt werden - durch Gemeinschaft
mit anderen Müttern, durch inspirierenden Austausch und durch
eine besondere Liebe… die Liebe ihres Schöpfers, der ihr Herz am
besten kennt. Jeden Mittwoch 9.30 - 11 Uhr.
Kids-Treff und Young Force:
Di., 08.11.2016, 17.15 - 18.45 Uhr. Bei Interesse: 02685/988070
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So., 06.11.2016, 10.30 Uhr
So., 20.11.2016, 10.30 Uhr
So., 04.12.2016, 10.30 Uhr
SPECIALS...
Samstag, 19.11.2016 Anbetungstag (10.00 Uhr, 15.00 Uhr) &
BETHLEHEM NIGHT (19.30 Uhr).
Weitere Infos unter: www.friends-of-jesus.de
Büro-Zeiten:
Mo 15.30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr. Kon-
takt: Tel. 02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
SAMSTAG, 05.11.2016, 19.30 Uhr Jugendtreff (ab 14 Jahre)
SONNTAG, 06.11.2016, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst
MONTAG. 07.11.2016, 15.00 Uhr Seniorenkreis
DIENSTAG, 08.11.2016, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rap-
pelkiste“ (0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel.
02681/8786258, 17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre),
20 Uhr Hauskreise
MITTWOCH, 09.11.2016, 15.00 Uhr Hauskreis, 17.00 - 18.00 Uhr
Kids-Treff (4 - 8 Jahre), 16.30 - 18.00 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre),
18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre), 20.00 Uhr Hauskreise
FREITAG, 11.11.2016, 18.30 Uhr h7-Teentreff
www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Christus Zentrum Altenkirchen
Leuzbacher Weg 2
Ev. freie Pfingstgemeinde
Sonntags, 10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden zweiten Sonntag im Monat mit Abendmahl
Jeden letzten Sonntag im Monat gem. Essen
Mittwochs, 19 Uhr Bibel- und Gebetsabend
Freitags, 19.30 Uhr Jugendtreff
Tel. Auskunft: A. Wesel, 0175-6066823

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im Monat mit Abend-
mahl, am vierten Sonntag im Monat mit Gemeinde-Mittagessen).
Sonntags um 18 Uhr: Lob- und Anbetungsgottesdienst mit Abend-
mahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
MONTAG, 18 - 20 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 19.30 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804); Hauskreis
(14-tägig, Tel. 02681/3946)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis, 17 - 19 Uhr:
Teen Castle (11 - 14 Jahre, mit kostenlosem Abendessen); 19.30
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
FREITAG, 04.11.2016: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19 Uhr Teenkreis Kontakt: Jugendleiter
Olaf Otworowski, Tel.: 0151/65864801
SONNTAG, 06.11.2016: 11.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kir-
chenkaffee; 11.00 Uhr Kindergottesdienst
DIENSTAG, 08.11.2016: 19.00 Uhr Hauskreis, Kontakt: Ilme Will-
berg, Tel. 02681/1462
DONNERSTAG, 10.11.2016: 16.00 Uhr Gruppe für Kinder im Alter
von 7 - 11 Jahren im Ev. Gemeindehaus Schöneberg. Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 16.00 Uhr gem.
Kinobesuch des Frauenabendkreises und der Frauenhilfe in der
Wied-Scala Neitersen mit kleinem Imbiss Kontakt: Renate Walter-
schen, Tel. 02685/7242 und Irmhild Klein, Tel. 02685/1671
FREITAG, 11.11.2016: 1.00 Uhr Krabbelgruppe, Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070
Vorankündigung:
SONNTAG, 13.11.2016: 9.30 Gottesdienst zu Volkstrauertag, mitge-
staltet vom Gemischten Chor Schöneberg mit anschl. Kirchenkaffee
MITTWOCH, 16.11.2016: 19.00 Uhr gem. Gottesdienst von Mehren
und Schöneberg zum Buß- und Bettag in Mehren
Bekanntmachung:
Wohnungssuche:
Wir - die Kirchengemeinde Schöneberg - suchen für unsere syri-
schen Nachbarn Wohnungen im Raum Altenkirchen. Der finanzi-
elle Rahmen entspricht dem Arbeitslosengeld II. Sowohl Wohnun-
gen für Einzelpersonen, als auch für 2 - 3 Personen sind gefragt.
Für den ersten Kontakt: Andrea Rohrbach, Kreisverwaltung Alten-
kirchen, Tel. 02681/81-2086. Bürozeiten Mo -Mi 8.30 bis 16 Uhr, Fr.
8.30 bis 12.30 Uhr.
E-Mail andrea.rohrbach@kreis-ak.de
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail Kontakt Küsterin Erika Zimmermann, Tel.
02681/5614, Kontakt Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 06.11.2016: 10 Uhr Silberne Konfirmation mit Abend-
mahl in Wahlrod mit Dekan Weik
DIENSTAG, 08.11.2016: 14 Uhr Frauenhilfe Berod. Es referiert
Regina Kehr zu dem Thema „Das Buch Esther“. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen; Anmeldung bei Margit Richter.
20 Uhr Bibelgesprächskreis in Berod
MITTWOCH, 09.11.2016: 14.30 Uhr Frauenhilfe Wahlrod
SAMSTAG, 12.11.2016: 14 - 15 Uhr
Bücherei im Gemeindehaus Wahlrod

■ Katholische Kirchengemeinde
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, Altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang; Öffnungszeiten des
Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr und
donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 04.11.16: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Samstag, 05.11.16: 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 06.11.16: 10.30 Uhr Familienmesse; anschl. Gemeinde-
treff mit Mittagessen
Mittwoch, 09.11.16: 9.30 Uhr
Gottesdienst im Theodor-Fliedner-Seniorenzentrum;
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18 Uhr Hl. Messe in der Krypta
Donnerstag, 10.11.16: 10.30 Uhr
Gottesdienst im DRK Seniorenzentrum
60 Plus
Am Mittwoch, 9. November 2016, um 15.00 Uhr, Treffen von 60 Plus
in der Jakobusstube in Altenkirchen zum Spielenachmittag und zur
Vorbesprechung für Karneval. Anschließend gemeinsames Pizza
essen in der Jakobusstube.
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 05.11.16: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 06.11.16: 9.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 09.11.16: 10.00 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum Mehren
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 04.11.16: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 06.11.16: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe
Dienstag, 08.11.16: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschl. Rosenkranzgebet
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Teilnehmer seiner Fantasie freien Lauf lassen konnte. Danach gin-
gen die fleißigen Helferinnen und Helfer fröhlich ans Werk. Vorbild
für alle war der 93-jährige Kurt Salterberg aus Pracht, der sich mit
unermüdlichem Einsatz und Sachverstand einbrachte. Die Arbeit
wurde ohne Hast und überwiegend in Stille und Schweigen durch-
geführt. Die Abende waren in Vorträge, Gespräche und Übungsan-
leitungen durch die buddhistische Nonne eingebettet.
Der Öko-Trupp hat Verbuschungen beseitigt und Wanderwege frei
geschnitten, Drainagegräben geöffnet, und die Amphibien bekamen
einen idealen Laichtümpel mit einem Schutzzaun aus Haselnuss-
stöcken. Aus kräftigen Baumstämmen wurden Ruhebänke gefertigt
und an hervorgehobenen Stellen im Gelände platziert; so entstand
an einem besonders schönen Bach-Mäander sogar ein Meditations-
platz. Und das alles geschah überwiegend in Handarbeit und mit
teilweise urigem Gerät; so kam unter anderem auch ein museales
„Wiesenbeil“ zum Einsatz.
Auch der Biotopbetreuer Peter Weisenfeld (Kr. Altenkirchen), Katha-
rina Hoerter (DLR), Christian Cypzirsch (DLR) und Demeter-Land-
wirt Peter Deimling, begleitet von Sachbearbeitern der Unteren
Naturschutzbehörde der Kreisverwaltung Altenkirchen, besuchten
das Projekt in der Bachaue und zeigten sich vom Arbeitseinsatz und
dem gelungenen Werk beeindruckt.
Die Projekt-Leitung war ebenfalls über das Ergebnis dieser Aktions-
woche sehr erfreut.

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 06.11.2016: 9.30 Uhr Entschlafenen-Gottesdienst mit Ein-
ladung von Gästen; 9.30 Uhr Vorsonntagsschule / Sonntagsschule
Montag, 07.11.2016: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 09.11.2016: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Neue Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen; Ansprechpartner:
Lothar Kiel, Tel. 02688-8862

■ Ökumenischer Gottesdienst
Herzliche Einladung an alle Freunde unserer ökumenischen Gottes-
dienste zum ersten Sonntag des Monats November in die Schloss-
kapelle des Schlosses Friedewald zur nächsten ökumenischen
Abendmahls-/Eucharistiefeier am 6. November 2016 um 18.00
Uhr. Willkommen sind alle Interessierten, gleich welcher Konfession
sie angehören.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.kirchenkreis-altenkirchen.de; www.koblenz.alt-katholisch.de;
www.ev-sozialakademie.de

Aus Vereinen und Verbänden

■ SPORTING Taekwondo zeigt Klasse
Moritz Pauli holt DM-Bronze durch starkes Auftreten
Bei der Deutschen Meisterschaft der Kadetten (12 - 14 Jahre) zeig-
ten vier SPORTING Athleten gegen starke Konkurrenz Stärke. Den
ersten Kampf bestritt Michael Ogloblinski in der Klasse bis 53 kg.
Erst in Führung, erlaubte er sich einige Patzer und ließ den Gegner
schließlich ausgleichen. Durch eine Bestrafung und einen halben

Punkt Unterschied gelang es schier
knapp nicht, ins Halbfinale einzu-
ziehen und die Bronzemedaille zu
erreichen. Maxim Becker scheiterte
an der Medaille ähnlich knapp. Bis
kurz vor Schluss vorne liegend, for-
derte der gegnerische Coach einen
Videobeweis. Strittig, ob es einen
Treffer gab, erschien er durch die
Kameraperspektive als getroffen
und auch Becker musste die DM
durch nur einen Treffer und das ver-
wehrte Halbfinale ohne Medaille
verlassen. Alexander Nau begeg-
nete im ersten Kampf der Favorit
seiner Gewichtsklasse. Leider kam
Nau mit dem Druck des Kontrahen-
ten nicht zurecht und vergab den
Kampf.

DM-Bronzemedallist Moritz Pau-
li zeigt Klasse in Schwabach (mit
Trainer Eugen Kiefer)

Die beste Leistung ist deutlich
Moritz Pauli zuzuschreiben. In der
am stärksten besetzten männlichen
Gewichtsklasse (mit 17 Kämpfern

DONNERSTAG, 18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle; 20
Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508); Hauskreis (Info Glaubenskurs, Tel.
02681/9849866)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868. Evangelische freie
Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19, 57610 Altenkir-
chen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 6. November 2016, um
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18 Uhr: Power-Kids (Jungs-
chargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 18.30 Uhr: Teeny; 19 Uhr:
Gemeindegebet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter www.feg-
altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
Kölnerstr. 11, 57635 Hasselbach,Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19.00 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit
anschließendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein!
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst; 15.00 Uhr Kinderstunde; 16.30
Uhr Jugendstunde
Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelbetrachtung
Samstag: 18.00 Uhr Gebetsgottesdienst
Nähere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058 und Viktor Reimer
(stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20.00 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18.00 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich Herzlich willkommen.

■ Christliches
Beratungszentrum Westerwald e.V.

Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen.
Bitte kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201;
Internet: www@cbzw.de; E-Mail: info@cbzw.de

■ Kloster Hassel
Naturprojektwoche im Kloster Hassel für Kurzentschlossene
Kloster Hassel und die Ökologie in Theorie und Praxis
Der Förderkreis Kloster Hassel hat eine Natur-Projektwoche durch-
geführt unter dem Leitsatz: Achtsamkeit und den Einbund in die
Natur mit ihren regenerativen Kräften sind dem Menschen unerläss-
liche Stützen.
Unter der Leitung von Ew. Dhamma Mahatheri und dem Förster
Fritz Arendt-Quandt sollte ein aktiver Beitrag zum Erhalt der Arten-
vielfalt in der klosternahen Birkenbachaue geleistet werden. Zur
Einstimmung und zur Erkundung des Terrains gab es erst einmal
eine kleine Führung mit Naturfreund Helmut Schimkat, wobei jeder
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Die Workshops werden von der Psychologin und Tanztherapeutin
Dr. Katrin Helmbold und von der Psychologin Carolin Wolff vom Dia-
konischen Werk geleitet. Gefördert wird das Projekt von der Lotto-
Stiftung Rheinland-Pfalz und von der Stiftung für Internationale
Wochen gegen Rassismus.
Weitere Informationen und die Anmeldung zu den Workshops bei
Carolin Wolff, Tel. (02681) 8008 oder info@diakonie-altenkirchen.de

■ Fahrt des Waldbauvereins
Altenkirchen nach Boppard

Auch in diesem Jahr bietet der Waldbauverein Altenkirchen für alle
Mitglieder eine Fahrt zur ordentlichen Mitgliederversammlung des
Waldbesitzerverbandes Rheinland-Pfalz an. Die Versammlung fin-
det am Montag, 05. 12. 2016, um 10 Uhr in der Stadthalle in Bop-
pard statt. Im Anschluss daran fahren wir in die Koblenzer Brauerei.
Weitere Informationen erhalten Sie in der Geschäftsstelle des Wald-
bauvereins Altenkirchen. Verbindliche Anmeldung bis 23.11.2016
in der Geschäftsstelle in Kirchen, Tel. (02741) 9730291; Fax (02741)
9721425 oder email: c.eckardt@wbv-altenkirchen.de
Ein Anmeldeformular finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.wbv-altenkirchen.de

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Die Selbstreinigungskraft unserer Fließ-
gewässer Eine vergessene Funktion?!
„Wenn ein Wässerlein über sieben Steine
springt, dann ist es wieder sauber“, so
weiß der Volksmund zu berichten. Daran

ist mehr als das berühmte Körnchen Wahrheit. In Zeiten, als dieses
Sprichwort entstand, dachte keiner an die industrielle Verschmut-
zung der sechziger und siebziger Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts. Und doch: das damals erkannte Grundprinzip funktioniert
heute noch wie vor hunderten von Jahren. Wenn man die Natur nur
ließe! Über das Prinzip „Verwertbares wird verwertet“ und über das
gestörte Gleichgewicht unserer Fließgewässer wird berichtet.
Referent: Manfred Fetthauer, Gründer der ARGE Nister e.V.
www.argenister.de
Mittwoch, 9.11., 20h - 22h, 5 €; Nr. 0904-1116I
Soziale Marktwirtschaft - ein Auslaufmodell? Alternativen einer
christlichen Wirtschaftsethik
Der Leitbildwechsel von der Sozialen Marktwirtschaft zum neolibe-
ralen Kapitalismus, forciert von Politik, Wissenschaft und Wirtschaft,
führte zur Bankenkrise und einer globalen Wirtschaftskrise. Die
Dreieinigkeit von Liberalisierung, Privatisierung und Deregulierung
ist nicht allein ein wirtschaftspolitisches Konzept, sondern eine ethi-
sche Grundüberzeugung, die sich als irrig erwiesen hat. Ist dieses
„weltweite Spielkasino“ der Zocker und Finanzjongleure noch aufzu-
halten und ein alternativer Weg in eine christliche Wirtschaftsethik
einzuschlagen? Wo verstößt unser Wirtschaften gegen Menschen-
rechte und nicht nur christliche Werte, und warum sollten wir dies
nicht akzeptieren.
Fakten und Gedanken zu den lebensfeindlichen Kräften unseres
Wirtschaftssystems und alternative Wege einer christlichen Wirt-
schaftsethik werden im Vortrag aufgezeigt.
Referent: Franz Segbers, Professor für Sozialethik
Dienstag, 22.11., 20h - 22h, 5 €; Nr. 0905-1116I
Veranstaltungsort: Ev. Landjugendakademie, Dieperzbergweg
13-17, 57610 Altenkirchen
Kooperationsveranstaltung:Ev. Landjugendakademie; Förderverein
für nachhaltiges regionales Wirtschaften e.V.; WIBeN e.V.
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ SPD bei der Neuen Arbeit
Mitglieder der SPD-Fraktion in Verbandsgemeinde- und Stadtrat
sowie des Vorstands des SPD-Ortsvereins Altenkirchen besuchten
die neuen Räumlichkeiten der Neuen Arbeit in der Kölner Straße in
Altenkirchen.
Stefanie Schneider, Geschäftsführerin der Neuen Arbeit, begrüßte
die Kommunalpolitiker im neuen Restaurant „Kochpunkt“, das seit
diesem Jahr seine Türen geöffnet hat. Hauswirtschaftsmeisterin
Dagmar Pfeifer und ihr Team kocht hier frisch mehr als 100 Mahl-
zeiten täglich, und von ihrer Backkunst konnten sich die Besucher
gleich überzeugen.
Die Neue Arbeit e.V. engagiert sich seit 1989 in der Region Wes-
terwald für die berufliche und soziale Integration von benachteilig-
ten Menschen und als Bildungsträger. In den neuen Räumlichkei-
ten können sich die Teilnehmer qualifizieren, z. B. in den Bereichen
Holzverarbeitung, Baugewerbe, Hauswirtschaft, EDV und mehr.
Zielgruppen sind neben Langzeitarbeitslosen und sozialhilfebedürf-
tigen Frauen und Männern, arbeitslose und marginalisierte Jugend-
liche, schwerbehinderte und psychisch kranke Menschen, straffällig
gewordene, Aussiedler, Migranten und andere Personen. Durch die

quantitativ als auch qualitativ) besiegte er teils sehr starke Geg-
ner. In Kampf eins mit leichten Startschwierigkeiten befolgte er die
Anweisungen von Coach Eugen Kiefer, brachte seinen eigenen
starken Willen hinein und gewann ihn mit 21:18. Im zweiten Kampf
schon sicherer konnte er mit seiner Kopftrefferstärke glänzen und
erreichte den Endstand von 13:5. Nach einem spannenden Halb-
finalkampf bis zum Ende stand es letztlich unentschieden, womit
eine Zusatzrunde mit Entscheidung durch den ersten Treffer einbe-
rufen wurde. Hier machte der Gegner den Punkt und zog somit ins
Finale ein, welches er ebenfalls gewann. Somit eine sehr gute Bron-
zemedaille für Moritz Pauli, auf die er stolz sein kann!
SPORTING startet nun einen Anfängerkurs ab 5 Jahren. Infos
hierzu: 0160 94 50 47 97, www.sporting-taekwondo.de

■ Großes Damentennis im Februar - Die Ak ladies
open garantieren einen sportlich-attraktiven Winter

Ab sofort Karten sichern

Diese Woche sollten Sie sich dick in ihrem Terminkalender anstrei-
chen: Vom 11. - 19. Februar 2017 finden die AK ladies open im Wes-
terwald statt. Damit wird in Altenkirchen bereits zum vierten Mal um
Weltranglistenpunkte gekämpft. Egal, ob Überraschungsqualifikan-
tin oder souveräne Topfavoritin: Das Teilnehmerinnenfeld hat wie-
der einige Überraschungen parat. Weniger überraschend sind die
gewohnt hochklassigen sportlichen Möglichkeiten im und rings um
das Sport- und Seminarzentrum Glockenspitze. Die tragen auch
im kommenden Jahr dazu bei, dass sich die Spielerinnen und der
Betreuerstab wohlfühlen, sich ganz auf den Sport konzentrieren
können und Ihnen einen wahren Sportleckerbissen bieten werden.
Karten für gibt es entweder online: www.ticket.ak-ladies-open.de .
Oder in der Vorkaufsstelle im SRS Sport Park, Im Sportzentrum,
57610 Altenkirchen.
Veranstaltet werden die AK ladies open vom Welt-Tennisverband,
der ASG Altenkirchen, der christlichen Non-Profit Sportorganisation
SRS e.V. und der Tennisschule LOB. Weitere Infos finden sie auf der
Seite www.ak-ladies-open.de

Diakonisches Werk Altenkirchen
■ Integratives tanztherapeutisches Projekt für Frauen

Mit dem tanztherapeutischen Projekt sollen Flücht-
lingsfrauen gemeinsam mit Frauen aus der Region
durch Bewegung ihr Bewusstsein für den eigenen
Körper und die eigenen Bedürfnisse verbessern
und in vier Workshops à drei Stunden Zusammen-
halt und gegenseitige Unterstützung erfahren. Die
Workshops finden vom 12.11. bis zum 03.12.2016,

jeweils ab 11 Uhr, in den Räumen des Diakonischen Werks (Stadt-
hallenweg 16 in Altenkirchen) statt.
Bewegung und Tanz wirken größtenteils auf nonverbaler Ebene.
Flüchtlinge mit traumatischen Erlebnissen sind oft in zweifacher
Hinsicht sprachlos. Aufgrund bestehender Sprachbarrieren, aber
auch, weil belastende Erlebnisse nicht einfach in Worte gefasst wer-
den können. Durch Tanz und Bewegung können schmerzhafte aber
auch glückliche Augenblicke im Leben zum Ausdruck gebracht wer-
den.
In der Arbeit mit Flüchtlingsfrauen kommen immer wieder ähnliche
Themen zum Vorschein - das Bedürfnis nach Zugehörigkeit und
Kontakt, das Bedürfnis nach Sicherheit, Kontrolle und Orientierung
sowie das Kämpfen mit der eigenen Kraftlosigkeit und Erschöpfung,
um nur einige Beispiele zu nennen. Der Workshop erlaubt es, diese
Themen durch gezielte Tanz- und Bewegungselemente zu erfahren
und zu bearbeiten.
Durch die interkulturelle Gruppe können Frauen, eine Halt und
Sicherheit gebende Gemeinschaft über kulturelle Grenzen hinweg
erfahren und können ihr Erleben miteinander teilen.
„Tanz kann eine Begegnungen zwischen Menschen ermöglichen,
die über eine geteilte Sprache hinausgehen und ein intensives Spü-
ren von Lebensfreude und Energie z. B. durch den Einsatz rhyth-
misch-dynamischer Bewegungselemente und Musik ermöglichen“
so Carolin Wolff, Psychologin im Diakonischen Werk Altenkirchen.
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■ Naturkundepass Fluterschen
Einladung zum November-Markt am 6. November 2016 in Ober-
wambach

Weihnachten im Glas? Wo
gibt‘s denn sowas? Bei uns
auf dem November-Markt!
Da gibt es aber noch viel
mehr zu bestaunen und zu
erwerben, z. B. schöne
Herbst- und Winterdeko,
Gemaltes, Gebasteltes und
Gebautes, darunter tolle
Vogelhäuschen, Genähtes
und Gestricktes, originelle
Papierkreationen, eine
spannende Buchausstel-

lung mit eher unbekannten Büchern und eine leckere Auswahl an
kulinarischen Kostbarkeiten, darunter frisches Backes-Brot, Chut-
neys, selbstgemachter Eierlikör und gebrannte Mandeln.
Da bekommt man Appetit - und das ist auch gut so! In unserer Café-
teria werden leckere, selbstgebackene Kuchen serviert, dazu Kaf-
fee, Tee oder Kinderpunsch. Kinderschminken und Stockbrotfeuer
warten auf die jüngsten Gäste. Die Evangelische Kirchengemeinde
Almersbach lädt alle herzlich zum Besuch unseres alljährlichen
November-Marktes ein am Sonntag, 6. November 2016 von 11.30
bis 17 Uhr im Gemeindehaus Oberwambach. Der Erlös dieses
Markttages geht an die Aktion Naturkundepass für neue schöne
Aktionen für Kinder zwischen 5 und 13 Jahren. Bis bald in Ober-
wambach!

■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Herbstlich gefärbte Wälder erfreuten
eine große Wanderschar
Nach mehrjähriger Abstinenz fanden sich die Wan-
derfreunde des Westerwaldverein Fluterschen
erneut an der Gaststätte „Zur Ferienidylle“ in Ober-
nau ein, um durch die herbstliche Landschaft zu
wandern. Fast fünfzig Teilnehmer wollten an die-
sem etwas trüben Nachmittag die neun Kilometer
lange Wanderstrecke in Angriff nehmen. Durch den
Campingplatz entlang des Limbach führte der Weg

über den Seidelberg nach Schürdt. Hier konnten wir erstmals einen
schönen Ausblick in Richtung Fluterschen genießen. Weiter führte
der Weg durch den bunten Laubwald in Richtung Reiferscheid. Am
Ende des Ortes konnten wir über die Täler und Höhen bis Breibach
und Seyen, sowie darüber hinaus Blicken. Rechts war der Förder-
turm von Willroth zu sehen und links konnte man in der Ferne den
Turm auf dem Beulkskopf erkennen.

Großes Gedränge beim Start an der Gaststätte „Zur Ferienidylle“
am Campingplatz in Obernau

Der Weg führte uns nun wieder hinab ins Tal nach Strickhausen, das
wir jedoch links liegen ließen, um weiter nach Berzhausen zu wan-
dern. Hier ging der Wanderweg steil bergan in Richtung Obernauer
Kopf. Ein kurzes Stück wanderten wir auf dem Wiedwanderweg.
Diesen verließen wir im Wald und gingen bergab zurück nach Ober-
nau. Wir überquerten erneut die Wied und erreichten nach kur-
zer Zeit unseren Ausgangspunkt. Die Gaststätte füllte sich bis auf
den letzten Platz, sodass einige noch unter dem Zeltdach im Gar-
ten Kaffee und Kuchen geniessen mussten. Auch dies war bei noch
vertretbaren Temperaturen kein Problem. So endete ein herbstlicher
Wandertag fröhlich und stimmungsvoll.
Halbtagswanderung am 9. November
Der Westerwaldverein lädt Jung und Alt ein zur nächsten Halbtags-
wanderung unter dem Motto „Wir umrunden Michelbach“. Treffpunkt
am 09.11.2016, 14 Uhr, in 57610 Altenkirchen, Parc de Tarbes;

Teilnahme an den verschiedenen Maßnahmen und Projekten wird
diesen Menschen die Chance auf eine Reintegration in Arbeit und
Gesellschaft geboten.

Bernd Lindlein, Fraktionssprecher im Verbandsgemeinderat, betonte,
dass der Rat die Neue Arbeit seit langem auch finanziell unterstützt.
So habe man einen Teil der Kosten zur Einrichtung der neuen Küche
beigetragen. Horst Klein, stellvertretender Kreisvorsitzender und in den
Anfangszeiten der Neuen Arbeit Vorstandsmitglied, zeigte sich erfreut
über die positive Entwicklung. „Am Anfang hatten wir noch schwer zu
kämpfen. Da gab es noch viel Gegenwind“, erinnerte er sich. Heute sei
die Akzeptanz und die Notwendigkeit einer solchen Einrichtung eine
ganz andere. „Für die Stadt ist die Neue Arbeit ein Gewinn“, konsta-
tierte Daniela Hillmer-Spahr, Fraktionssprecherin im Stadtrat. Mit dem
Möbelhaus in der ehemaligen Firma Krug in der Siegener Straße und
den neuen Räumlichkeiten hier in der Kölner Straße sei man breit auf-
gestellt. „Hier wird ein Stück weit soziale Gerechtigkeit gelebt“, befand
Anka Seelbach vom SPD Ortsverein. Jeder Einzelne wird in seinen
Fähigkeiten unterstützt und gefördert, um für ihn eine Zukunftsper-
spektive herzustellen. Intensive sozialpädagogische Betreuung und
strukturierte Qualifizierungsangebote helfen bei der beruflichen und
sozialen Integration von Benachteiligten.
Stefanie Schneider erzählte, dass es an diesem Tag noch ein
besonderes Ereignis gegeben habe. Eine Teilnehmerin brachte
überraschend ein kleines Mädchen zur Welt. „Mutter und Kind sind
wohlauf“, berichtete sie,“ trotz aller Aufregung ist alles gut gegan-
gen“. Die Besuchergruppe freute sich über den guten Ausgang und
wünschte Mutter und Kind alles Gute für die Zukunft.

■ Budosportabteilung der ASG Altenkirchen
Der Trainer der Budosportabteilung, Mike Lange, hat in der Disziplin
Modern Arnis die Prüfugung zum 3. Meistergrad mit Erfolg bestan-
den. Dazu kommt, dass er nun auch die Berechntigung hat, als Prü-
fer in dieser Disziplin tätig zu sein.

Bildmitte: Mike Lange

Modern Arnis ist eine vielfältige Kampfsportart, die von jedem und
jeder Altersklasse erlernt und angewendet werden kann. Speziell
die Einbindung von Alltagsgegenständen in die Selbstverteidigung
zeichnet Modern Arnis aus. Wenn wir Ihr Interesse an der Kampf-
kunst Modern Arnis geweckt haben, besuchen Sie uns in unse-
rer Trainingseinheit - montags und freitags von 20 bis 21.30 Uhr
- Sporthalle an der Realschule Plus (Glockenspitze) zu einem Pro-
betraining. Weitere Informationen unter www.asg-altenkirchen.de
oder telefonisch unter 02681-6998 bei und Drita & Klaus Meder.

■ Almersbacher Karneval 2017
Am Freitag, 17. Februar 2017, ab 18.11 Uhr (Ein-
lass ab 17.30 Uhr), geht es im Hotel-Restaurant
„Zum Eichhahn“ in Almersbach wieder rund.
Ab dem 7. November 2016 sind die Karten im Vor-
verkauf bei Karin und Hans-Joachim Nöller (Tel.
02681/5784) erhältlich.
Da es sich zum ersten Mal um reservierte Plätze

handelt, gilt es schnell zu reagieren.
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Sie sagen, behinderte und nichtbehinderte Sänger/innen mehrere
Lieder und begeisterten die Leute, die ihnen das mit anhaltendem
Beifall lohnten. Nach der Spendenübergabe spielte zum Kaffee Die-
ter Schmidt auf der Gitarre auf, sängerisch begleitet von einer jun-
gen Sängerin. Das aktionsreiche Jahr ließ die zweite Vorsitzende
Desiree Rumpel Revue passieren. So begann das Jahr mit dem
Altenkirchener Weihnachtsmarkt, einer Adventsausstellung in Heu-
pelzen, Aktionen der Reitteufel, der Sportwoche de JSG Atzelgift in
der Rundsporthalle Hachenburg, dem Lauftreff in Wölmersen, dem
Fußballspiel der Lottoelf gegen den WS Neitersen und endete mit
dem Beroder Sommerfest. Traurig wurde der Bericht als sie zum
Thema des Verabschiedens kam. Es gehöre zwar zum Leben, treffe
einen aber besonders bei den Kindern die tapfer gegen ihre Krank-
heit gekämpft und den Kampf dennoch verloren haben. Schön sei
es aber auch zu erleben wie andere Kinder diesen Kampf gewin-
nen. (wwa)

Streckenführung: Parc de Tarbes, Im Mühlberg, Schulzentrum, Zum
Löh, Widderstein und über den Wiedweg zurück; leicht; ca. 9,0 km.
Gemütlicher Abschluss im Café Weinbrenner in Altenkirchen. (Info:
Franz Weiss, Tel. 02681/3261)

■ Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth
überreichen Spenden in Höhe von 218.404,80 Euro
Zur Spendenscheckübergabe hatten die Freunde der Kinderkrebs-
hilfe Gieleroth in das Gielerother Bürgerhaus eingeladen. Das ist
für alle Beteiligten keine Besonderheit zum Jahresende. Im Okto-
ber wird, so hat sich das bei den Freunden der Kinderkrebshilfe ein-
gebürgert, eine kleine Feier organisiert bei der die symbolischen
Schecks überreicht werden und den Mitstreitern auf allen Ebenen
Dank gesagt wird. In diesem Jahr ist die Kinderkrebshilfe vom übli-
chen Freitag und den Abendstunden zum Sonntag und Nachmittag
übergegangen. 22 Jahre betreibt die Kinderkrebshilfe unter der Lei-
tung von Jutta Fischer die Aktion für krebs-
und schwerstkranke Kinder. In dieser Zeit
wurden bereits fast 3,7 Millionen Euro an
Spendengeldern überreicht. In diesem Jahr
überreichte die Kinderkrebshilfe 218.404,80
Euro. 148.404,80 Euro erhielt die Familien-
hilfe, 25.000 Euro der Elternverein Gießen,
25.000 Euro die Kinderklinik Siegen, 15.000
Euro der Förderverein „Kinderzuhause“ Bur-
bach und 5.000 Euro der SAPV Verein Gie-
ßen. Jutta und Uli Fischer begrüßten an
diesem Tag für die Familienhilfe Damian
Morawitz mit seiner Familie. Professor Dr.
Dieter Körholz, Ingeborg Müller und Dr. Dr.
Renate Blüders-Sawatzki vom Elternverein
Gießen. Dr. Mechthild Linke und Steffi Wied
von der Kinderklinik Siegen.

Foto: Wachow

Vom Förderverein „Kinderzuhause“ Burbach
Carmen Schneider und Mechthild Jung und
Dr. Holger Hauch und Brigitte Schmidt vom
SAPV Verein Gießen.
Eingeleitet wurde der Spendennachmittag
vom Projektchor der Lebenshilfe Flammers-
feld unter der Leitung von Matthias Ludwig.

■ Natur- und Umweltschutzverein Gieleroth
Foto-Kalender 2017 jetzt bestellen

Der Fotowettbewerb des Natur- und
Umweltschutzvereins Gieleroth hat eine
enorme Resonanz gefunden. Aus den ein-
gereichten 60 Fotos wurden die 13 schöns-
ten durch die Gäste des 3- Dörfer-Treffs
ausgewählt. Wer Interesse am Jahreska-
lender 2017 hat kann diesen bis zum

6.11.2016 für 10 €/Stück bestellen. Bitte per E-Mail an Fuhrmann.
Christine@gmx.de oder telefonisch unter 0174-3204770.

■ Schützenverein Maulsbach
SV Maulsbach bedankte sich beim „Abschluss der Aktiven“ für
die sportlichen Leistungen und ehrenamtlichen Verdienste

Der Schützenverein Maulsbach ehrte in
einer Feierstunde seine erfolgreichen Schüt-
zen und bedankte sich bei den vielen ehren-
amtlichen Helfer, die im letzten Jahr dem
Verein durch ihr Engagement zur Seite stan-
den. Am 8. Oktober 2016 um 20 Uhr
begrüßte der 1. Vorsitzende Frank Heuten

seine Majestäten Königin Nicole I. mit Prinzgemahl Stefan, Kronprin-
zessin Lena Küthe und Schülerprinzen Manuel Schmidt sowie alle
anwesenden Ehrenmitglieder und Gäste und eröffnete die Feier mit
einer kurzen Ansprache. Nach dem Sturm auf das Buffet hatten die
beiden Sportleiter Laura Seifen und Rene Brankers die ehrenvolle
Aufgabe, die Schießsportergebnisse des vergangenen Jahres vorzu-
tragen und die einzelnen Schützen auszuzeichnen. Diese waren wie
folgt: Die grüne Schützenschnur erhielt die Mannschaft KK 3 x 10
Maulsbach 2, die silberne Schützenschnur die Mannschaft Luftge-
wehr Maulsbach 2 und die goldene Schützenschnur ging an die
Mannschaft KK 3 x 10 Schuss Maulsbach 1. Die große Schützen-
schnur ging an Florian Klein einen Schützen von der „Katastrophen
Liga“. Des Weiteren wurden Jonas Heuten mit dem „kleinen Wander-
pokal“ und Laura Lichtenthäler mit dem „großen Wanderpokal“ für
ihre schießsportlichen Leistungen geehrt. Zu den diesjährigen Ver-
einsmeisterschaften haben 23 Schützinnen und Schützen teilgenom-
men. Die Vereinsmeister in den verschiedene Klassen sind:
30 Schuss Auflage Senioren Erwin Wetzig, Damen Nicole Streginski
60 Schuss Senioren Gerd Peter
60 Schuss KK Senioren Gerd Peter, Altersklasse Doris Lichtenthäler
LG 40 Schuss Senioren Marita Peter, Herren Frank Heuten
Junioren A Lena Küthe, Jugend männlich Manuel Schmidt
LG 20 Schuss Damen Altersklasse Michaela Wetzig
Schüler weiblich Jana Brankers, Schüler männlich Jan Asbach
Nachdem der offizielle Teil vorüber war, lud der 1. Vorsitzende Frank
Heuten noch dazu ein, viele der alten Schnappschüsse aus den
vergangenen Jahrzehnten anzuschauen.
Brauereibesichtigung am 9. November
Am Mittwoch, 9. November 2016, um 18.30 Uhr führt unser Verein bei
der Erzquellbrauerei eine Brauereibesichtigung durch. Der Bus fährt
um 16.30 Uhr ab Fiersbach über Maulsbach, Hirzbach, Niedermauls-
bach und Mehren. Jeder Teilnehmer hat sich an den Kosten für den
Bus mit 5 € zu beteiligen. Anmeldung zwingend erforderlich!

■ Frisch gepresster Genuss aus Ingelbach
Von Tradition kann man bei der zweiten Saftpressaktion der Bürger-
initiative Ingelbach wohl noch nicht sprechen, doch die Resonanz
und das Ergebnis können sich trotzdem sehen lassen: ca. 2600
Liter naturreiner Apfel-, Apfel-Birne- und auch Apfel-Kirschsaft wur-
den am 14. Oktober 2016 hergestellt. Aus der Heimat für die Heimat
sozusagen.



Altenkirchen 28 Donnerstag, 03.11.2016

gen über das Leben, über Lebenssinn, Werte, Menschlichkeit und
Menschsein. Dabei gibt es keine vorgefertigte Antworten, sondern
die Möglichkeit, sich auf die eigene Suche zu begeben. Unser Leit-
motiv ist: „Wir sind alle viel besser, als unsere bisherigen Erfahrun-
gen uns glauben lassen.“ Warnung: Es bleibt nur so lange philoso-
phisch, bis es lebendig wird. Samstag, 5. November 2016 von 15
- 17 Uhr
Beitrag: 10 € pro Termin, ermäßigt: 8 €; mehr Information unter:
017650711077.
Veranstaltungsort: Helingsweg 2, 57639 Rodenbach. Info: www.
palette-mensch.de, info@palette-mensch.de

■ 35-jähriges Bestehen
des Frauenchors Oberwambach e.V.

Am 22.10.2016 feierte der Frauen-
chor Oberwambach e.V. sein 35-jähriges
Bestehen und lud alle aktiven und passi-
ven Mitglieder des Chors zu einem gemüt-
lichen Abend ins Vereinslokal „Daryoush´s
Restaurant“ ein. Zahlreiche Mitglieder
waren der Einladung gefolgt. Nachdem
die 1. Vorsitzende Andrea Hasselbach-
Tomasiello die Gäste herzlich begrüßt
hatte, wurde auch sogleich das reichhal-
tige Buffet eröffnet.
Im Laufe des Abends erfreute man sich
an diversen Lied- und Sketchvorträgen,
dabei blieb natürlich kein Auge trocken. In
geselliger Runde wurde bis in die späten
Abendstunden geplauscht und gelacht.
Alles in allem eine sehr gelungene Veran-
staltung!

■ Vdk Ortsverband
Flammersfeld/Mehren
Unser VdK Stammtisch des Ortsver-
band Flammersfeld/Mehren findet am 7.
November 2016 in Schürdt „Hubertus-
höhe“ um 16 Uhr statt.

■ Einladung zur Sankt
Martin-Feier

Die Dorfgemein-
schaft Schöneberg
e.V. lädt herzlich
zur diesjährigen
Sankt Martin-Feier
am 5. November
ein. Um 18 Uhr soll
sich an der Wen-
deplatte „In der Au“
getroffen werden,

um gemeinsam mit hoffentlich zahlreichen
Kindern, Laternen und musikalischer
Begleitung durchs Dorf in Richtung „Hött-
chen“ zu gehen. Dort wird es wieder
Weckmänner für die Kinder geben, sowie
warme und kalte Getränke und Würstchen
für jedermann. Wir freuen uns auf viele
Teilnehmer.
Außerdem möchten wir an dieser Stelle
darauf hinweisen, dass der Weihnachts-
baum für den Dorfplatz am 19. November
geholt wird. Getroffen wird sich hierzu am
um 10 Uhr am Höttchen. Wir freuen uns
auch hier auf zahlreiche Helfer.

Und dabei gab es bei der Planung der Aktion durchaus leise Zweifel
hinsichtlich der Erreichung der erforderlichen Mindestmenge, denn
die Ausbeute von der vereinseigenen Streuobstwiese war vorsich-
tig formuliert „übersichtlich“. Doch wurden die Initiatoren eines Bes-
seren belehrt - das Apfelsafttelefon und auch der Mail-Account wur-
den fleißig frequentiert. Es war wieder einmal eine tolle Sache.
Nur mit der Hilfe der Helferinnen und Helfern kann und wird diese
Aktion irgendwann zur guten Tradition. Bei der Bürgerinitiative Ingel-
bach ist das Saftpressen auch in der Zukunft eine feste Größe im
Terminkalender. Geplant für 2017 ist Freitag, 13. Oktober.

■ SG Niedererbach - Niederhausen - Birkenbeul
Wir laden herzlich ein zu unseren nächsten Heim-
spielen in Niederhausen:
- Sonntag, 06.11.2016, Anstoß: 13 Uhr
II. Mannschaft - FSV Kroppach II
- Sonntag, 06.11.2016, Anstoß: 15 Uhr
I. Mannschaft - FSV Kroppach
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

■ Palette Mensch Westerwald e.V. Oberwambach
Mensch und Gespräch
Was bedeutet Menschlichkeit? Wie kann ich mein Leben wert- und
sinnvoller leben? Wie kann ich etwas Positives in diese Welt set-
zen? In diesen Gesprächskreisen geht es um die Öffnung von Fra-

■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen ehrten
langjährige und verdiente Mitglieder

Zum Dankeschön-Abend hatte der WS Neitersen verdiente und langjährige
Vereinsmitglieder in den kleinen Saal der Wiedhalle eingeladen. Ortsbürger-
meister und Vorsitzender des WS Neitersen Horst Klein hielt im Rahmen sei-
ner Begrüßungsrede eine Rückschau auf die Geschichte des WS Neitersen
ein. Er hob hervor, dass der WS Neitersen in fünf Jahren parallel zwei Jubi-
läen feiere. Klein dankte allen Mitgliedern, besonders denen, die schon über
ein halbes Jahrhundert Vereinsmitglieder sind. Er hob die sportlichen Leistun-

gen der Sportler und die Erfolge der Ersten Mannschaft hervor. So spiele die Mannschaft über
einen beträchtlichen Zeitraum in der Rheinland-Liga. Im Verlauf des Abends ehrte Klein Ver-
einsmitglieder mit der bronzenen, silbernen und goldenen Vereinsnadel. Die Vereinsnadel in
Gold erhielten Markus Bay, Anni Ernst, Georg Ernst, Hartnut Hähn, Arnold Hahn, Berthold
Hahn, Ulf Imhäuser, Ralf Keilhauer, Udo Lindner, Helmut Merkelbach, Erich Müller, Gerd Mül-
ler, Helmut Müller, Karl-Heinz Räder, Matthias Schmidt, Bernd Schneider, Hans-Cieter Schuh,
Gerd Seifen, Fred Tullius und Dieter Wolf.

Foto: Wachow

Die Vereinsnadel in Silber bekamen: Torsten Breitenbach, Ralf Graben, Heidelore Günther,
Alexandra Haas, Andreas Haas, Markus Haas, Daniel Herfen, Irene Herfen, Oliver Klein,
Antonie Lindner, Christoph Maas, Margitta Müller, Annelie Nöchel, Fabian Nöchel, Dorothee
Nöchel-Kunz, Hans-Gerd Sanner, Gunter Schneider und Simone Schneider-Haas.
Die Vereinsnadel in Bronze: Manfred Bons, Julian Gansauer, Rita Gansauer, Jan Imhäuser,
Christiane Pfeiffer, Christian Sokola und Rene Zimmermann.
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Daaden. Jugendliche die den Bezirk 2016 vertreten haben: Starter
beim Landesjugendsportfest: Luca Marie Heuser; SV Elkhausen-
Katzwinkel, 199 Ringe von 200; Franziska Stahl, SV Elkhausen-
Katzwinkel, Benedikt Mockenhaupt, Wissener SV, Julja Brück, Jan
Lucas van der Mosselaar, Marvin Wittwer und Maximilian Bart (alle
Wissener SV).

Fotos: Wachow

Starter beim Bezirksvergleichskampf: Luca Marie Heuser, Fran-
ziska Stahl, Marvin Balkenhohl (alle drei) SV Elkhausen Katzwin-
kel, Dominik Zeuner, SG Hamm, Romina Hammann, SV Höhn, Lars
Lauer, SV Birken-Honigsessen.

Königin Sabine Knak
vom SV Michelbach

Starter des Ländervergleiches
Schüler in Bassum: Franziska
Stahl, SV Elkhausen-Katzwin-
kel, Benedikt Mochenhaupt,
Wissener SV, Franziska Stahl,
SV Elkhausen-Katzwinkel.
RWS Jugend und Juniorenver-
bandsrunde-Vorkampf: Fran-
ziska Stahl, Luca Marie Heuser,
(beide SV Elkhausen-Katzwin-
kel), Benedikt Mockenhaupt,
Wissener SV, Lars Lauer, SV
Birken-Honigsessen, Ann-Chris-
tin von der Wippel, Niklas von
der Wippel, (beide Wissener
SV).

RWS Walter Pistolen Cup: Lars Lauer, SV Birken-Honigsessen.
RWS Jugend und Juniorenverbandsrunde - Endkampf in Frank-
furt, Endkampf der RWS Jugendverbandsrunde in München Hoch-
brück, Shooty Cup bei der DM in München Höchbrück. Starter bei
der ISAS 2016 (Internationaler Wettkampf). Lars Lauer, SpSch Bir-

■ Gemischter Chor Schöneberg e.V.
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Gemischten Chors Schöne-
berg e.V. zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am Montag,
28.11.2016, um 19.30 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus Schöneberg
ein. Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 1. Begrüßung
durch die 1. Vorsitzende; 2. Neuwahl eines Kassenprüfers; 3. Ver-
schiedenes Jedem Mitglied steht das Recht zu, Anträge einzubrin-
gen. Diese Anträge sind vor der Mitgliederversammlung, bis ein-
schließlich 21. November 2016, schriftlich und begründet beim
Vorstand einzureichen.

■ Förderverein der Bürgermeister-
Raiffeisen-Schule e.V.

Einladung zur außerordentlichen Hauptversammlung
Am Montag, 28. November 2016,
20 Uhr, findet in der Grundschule
Weyerbusch eine außerordentliche
Hauptversammlung des Förderver-

eins der Bürgermeister-Raiffeisen-Schule e.V. statt, zu der herzlich
eingeladen wird.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Feststellung der Beschlussfähig-
keit; 3. Bestätigung der Erweiterung des Vorstands; 4. Verschiede-
nes Anträge müssen spätestens drei Tage vor der Hauptversamm-
lung beim Vorstand, 1. Vorsitzender Ralf Hallerbach, Gartenstr. 6 a,
57635 Hirzbach, schriftlich vorliegen.

■ Schützen des Schützenbezirks 13
Altenkirchen/Oberwesterwald

feiern mit Ehrungen und Königskrönung in der Stadthalle Betz-
dorf den Bezirksschützenball 2016
Samstagabend war es soweit, die Türen der Betzdorfer Stadthalle
hatten sich für die Schützen des Bezirks 13 zum Bezirksschützen-
ball geöffnet. Bezirksvorsitzender Karl-Heinz Pitton begrüßte neben
den Vertretern der 19 teilnehmenden Schützenvereinen auch Bür-
germeister Bernd Brato, den Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Altenkirchen Heinz Düber, MdL Michael Wäschenbach (CDU), den
amtierenden Bezirksschützenkaiser Ewald Pfau (SV Maulsbach),
den noch amtierenden Bezirksschützenkönig Lucas Andres (SV
„Adler“ Michelbach), Kreisvorsitzenden Winfried Becker sowie Wil-
fried Thiel und Reiner Walkenbach. Pitton dankte dem Schützen-
verein Betzdorf für die Unterstützung zur Ausrichtung des Bezirks-
schützenballs. Die Erfolge der Schützen des Bezirks, so Pitton,
könnten sich sehen lassen. Zur Unterhaltung des Abends habe
man „Die fidelen Synchronschwimmer“ engagiert. Sie brachten mit
ihren musikalischen Beiträgen richtig Stimmung in den Saal. Für
die Schützenjugend hatte man, als ihre Ehrungen vorgenommen
waren, im Untergeschoss eine auf die Jugend zugeschnittene Party
organisiert. In drei Etappen nahmen Bezirksvorsitzender Pitton und
Mitglieder des Bezirksvorstands Ehrungen der Jugend, der Erwach-
senen und der Sportschützen vor.

In der Mitte Bezirksschützenkönig Jens Gibhardt & Königin Alexan-
dra

Sportlerehrung Jugend: 1. Platz: Luca Marie Heuser, SV Elkhau-
sen Katzwinkel (Deutsche Meisterin Gewehr); 2. Platz: Bene-
dikt Mockenhaupt, Wissener SV (zweimal Deutscher Vizemeister
Gewehr); 3. Platz: Marvin Balkenhohl, Wissener SV; 3. Platz: Lars
Lauer, SpSch Birken Honigsessen; 5. Platz: Jan-Niklas von der Wip-
pel, Wissener SV. Mannschaft des Jahres: Wissener SV mit den
Schützinnen Miguel Bruchertseifen (Gewehr); Benedikt Mocken-
haupt, Anna Pollex. Mannschaft des Jahres: SV Elkhausen Katzwin-
kel mit den Schützen Luca Marie Heuser (Gewehr), Franziska Stahl,
Sophie Rosenbauer. Bezirksjugendkönigsschießen 2016: 1. Platz:
(26,3 teiler) Alisa Felser, SV Herdorf; 2. Platz: (45,8) Laura Borheier,
SV „Adler“ Michelbach; 3. Platz: (62,7) Maike Oppermann, KKSV

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Geschenkideen - doodle
deine eigenen Ausmalbücher und mehr
Dienstag, 08.11.2016, 9.30 bis 11.30 Uhr - 4 Termine
Utta Willms - 20 €
Themenkochabend „Vegane Küche“
Dienstag, 08.11.2016, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €
Rechtsfragen in der Kindertagesstätte
Mittwoch, 09.11.2016, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Hartmut Gerstein - 50 €
Xpert Computerpass - Modul „Kommunikation mit Outlook“
Mittwoch, 09.11.2016, 18 bis 21.15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 115 €
Englisch für Fortgeschrittene (A2/B1)
Mittwoch, 09.11.2016, 19.30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Fortbildung für Erzieherinnen und Erzieher
„Das liest doch keiner“ - Elterninfos professionell gestalten
Donnerstag, 10.11.2016, 9 bis 16.30 Uhr - 2 Termine
Ursel Rohde-Kehl - 60 €
Vortrag „Blut - dein eigenes Heilmittel“
Donnerstag, 10.11.2016, 19.30 bis 21 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €
Europäischer Computerpass „Xpert-Starter“
Freitag, 11.11.2016, 18 bis 21.15 Uhr - 3 Termine
Frank Runkler - 95 € inklusive Prüfungsgebühr
Präsentieren mit Prezi
Samstag, 12.11.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Exkursion „Gefallen in Hahnhof - Eine Spurensuche“
Samstag, 12.11.2016, 14 bis 15.30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Einführung in Techniken der Entspannung
und Stressbewältigung
Samstag, 12.11.2016, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 15 €
Tänze aus aller Welt - Tanzworkshop
Samstag, 12.11.2016, 15 bis 18 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 25 €
Geburtsvorbereitung für Paare -
mehr als nur „tief ein- und ausatmen“
Sonntag, 13.11.2016, 10.30 bis 12 Uhr - 6 Termine
Kerstin Hain - 50 €
Kochkurs für Männer - Thema Herbst und Weihnachten
Montag, 14.11.2016, 18.30 bis 20.45 Uhr - 3 Termine
Andrea Langens - 27 €
Themenkochabend „In der Weihnachtsbäckerei“
Dienstag, 15.11.2016, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 17 €
Kompaktmodul „Word 2010 - Seriendruck“
Donnerstag, 17.11.2016, 17.45 bis 21 Uhr - 2 Termine
Werner Zapatka - 40 €
Schnuppernachmittag „Boomwhackers“
Freitag, 18.11.2016, 13 bis 17 Uhr - 1 Termin
Sandra Kluge - 15 €
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, Tel. 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

■ „Tag der offenen Tür“ in Marienstatt
Wir laden Sie am Samstag, 12. November, herzlich zum „Tag der
offenen Tür“ in das Private Gymnasium Marienstatt ein. Von 9 bis
13 Uhr besteht die Gelegenheit, unsere G8GTS-Schule (neu) ken-
nen zu lernen - schauen Sie hinein in den Unterricht verschiedens-
ter Fächer, in zahlreiche AGs und Bereiche unseres Schullebens.

Erkunden Sie in Schulführungen die verschiedenen Gebäude und
nehmen Sie die zahlreichen baulichen Neuerungen als Umsetzung
unseres schülerorientierten Raumkonzepts in Augenschein.

ken Honigsessen. Einzelwertung Pistole 2. Platz und sicherte sich
einen Final Platz, wo er sich den 5. Platz holte.
Jugendförderpreis: 1. Platz, SV Maulsbach (599,8 Punkte); 2. Platz,
SV Marenbach (478,7); 3. Platz , SV Elkhausen-Katzwinkel (405,0),
4. Platz, SV Leuzbach-Bergenhausen (392,0), 5. Platz, SV Höhn
(307,9); 6. Platz, SV St. Hubertus Rennerod (266,4); 7. Platz, SV
Herdorf (161,0); 8. Platz, SV Westerburg (153,0); 9. Platz, SV Als-
dorf (120,5); 10. Platz, SV Kaden (98,0). Ehrung bester Mitarbeiter
im Jugendbereich 2016: Anke Müller, Wissener SV.
Ehrungen Damen: Im Lady´s Cup: Christa Böhmer, SV Elkhausen-
Katzwinkel, Einzel 2. Platz; Ursula Rosenbaum, SV Elkhausen-Katz-
winkel, Einzel 1. Platz; Maria Hilkhausen, SG Altenkirchen. Christa
und Ursula kamen in das Finale wo Ursula den 4.Platz und Christa
den 5. Platz erreichten. Als Mannschaft belegten sie den 2. Platz.
Ehrungen verdienter Mitarbeiter im Erwachsenenbereich 2016:
Große Verdienstnadel Bronze RSB: Helmut Kohl, SV Maulsbach;
Frank Hermann Schüler, SV Maulsbach; Bruno Schlechtinger, SV
Brachbach; Stefan Nöllken, SV Hattert.
Große Verdienstnadel Silber RSB: Carina Wessler, SV Leuz-
bach-Bergenhausen; Regine Habel, SV Höhn; Reimund Seifen,
SV Maulsbach; Herbert Reuscher, SV St. Hub. Rennerod; Michael
Franz, SV St.Hub.Rennerod; Gerd Melchiori, SV St.Hub.Rennerod;
Rüdiger Trepper, SG Altenkirchen; Paul Werner Müller, KKSV Orf-
gen. Große Verdienstnadel Gold RSB: Rainer Walkenbach, SG
Altenkirchen; Dr. Thomas Reichelt, SG Altenkirchen; Richhart
Juntke, SV Westerburg; Elmar Deneu, SV Maulsbach; Jörg Weber,
SV Höhn. Medaille für Förderung und Verdienste Bronze RSB:
Bernd Brato, Betzdorfer SV + SV Scheuerfeld; Dirk Wick, SG Alten-
kirchen. Verdienstnadel in Gold DSB: Mario Dapprich, SV Höhn.
Ehrenkreuz in Bronze des DSB 2016: Winfried Becker, SG Altenkir-
chen; Wolfgang Griffel, SV Leuzbach Bergenhausen. Ehrenkreuz in
Silber des DSB 2016: Rüdiger Scharfenstein, SG Altenkirchen.
Ehrungen des Sportbundes Rheinland, durchgeführt von MdL
Michael Wäschenbach: Dirk Lichtentäler; SV Maulsbach erhält die
Verdienstnadel in Bronze; Peter Müller, SV St.Hub.Rennerod die
Verdienstnadel in Gold.
Sportlerehrung Erwachsene: 1. Platz: Kevin Zimmermann, Wisse-
ner SV; zweimaliger Deutscher Meister Gewehr, Mitglied der Nati-
onalmannschaft. 2. Platz: Ulrike Koini, Altenkirchen Bogenschüt-
zen; Deutsche Meisterin Bogen, Mitglied der Nationalmannschaft. 3.
Platz: Rolf Peter Preuß, SV Elkhausen Katzwinkel; 3. Platz: Deut-
sche Meister Gewehr: 3. Platz: Heiko Uhlemann, Wissener SV; 3.
Platz Deutsche Meisterschaft Bogen. 5. Platz: Horst Flemming, SV
Maulsbach. Mannschaft des Jahres: SV Elkhausen Katzwinkel mit
den Schützen Dieter Neuendorf (Gewehr), Rolf Peter Preuß und Eli-
sabeth Demmer. (wwa)

Schul- und Kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Fortbildung für Erzieherinnen
und Erzieher
Basisseminar
„Entdeckungen im Zahlenland“

Freitag, 04.11.2016, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin; Gabriele Preiß - 50 €
Englisch für leicht fortgeschrittene Anfänger -
Easy Englisch A1
Freitag, 04.11.2016, 9.30 bis 11 Uhr -
12 Termine; Gambhira Heßling - 60 €
Crashkurs „PowerPoint 2010 - die Präsentation“
Samstag, 05.11.2016, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin; Frank Runkler - 35 €
Selbst- und Zeitmanagement - Die perfekte Selbstorganisation
Samstag, 05.11.2016, 9 bis 17 Uhr -
2 Termine; Marcus Lehmann - 120 €
Exkursion „Erinnern Tod an der Gilbeiche“
Samstag, 05.11.2016, 14 bis 15.30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Betreuung von Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpäda-
gogik von Emmi Pikler - Kostenfreier Infonachmittag zur Wei-
terbildungsreihe 2017
Montag, 07.11.2016, 14 bis 17 Uhr - 1 Termin
Gabriele Martens - kostenfrei
Erste Begegnung mit Computer und Maus - Computerkurs für
Einsteiger
Montag, 07.11.2016, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
Englischkurs für falsche Anfänger (A1/A2)
Montag, 07.11.2016, 18 bis 19.30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 480 €
Motorsägenkurs - Sicher Arbeiten mit der Motorsäge
Dienstag, 08.11.2016, 8 bis 17 Uhr - 1 Termin
Cornelia Lück-Aschenbrenner Forstamt Altenkirchen - 87,45 €
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In der „Info-Halle“ des Mensa-Neubaus erwarten Sie und Ihre Fami-
lien an diesem Tag nicht nur zahlreiche Ansprechpartner aus unse-
rer Schulgemeinschaft. Auch eine Caféteria wird zur Stärkung einla-
den. Für die jüngsten Gäste bieten wir zudem eine Kinderbetreuung
an. Weitere Informationen, u. a. Lage- und Zeitpläne, entnehmen
Sie gerne unserer Website unter www.gymnasium-marienstatt.de .
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ Integrationsmittel müssen da ankommen,
wo die Integration stattfindet

Der Bund wird den Ländern für die Jahre 2016, 2017 und 2018
jeweils 2 Milliarden Euro zur Verfügung stellen. Die Kommunen sol-
len vom rheinland-pfälzischen Anteil 96 Millionen Euro erhalten.
Da die Bedarfe und Voraussetzungen vor Ort sehr unterschiedlich
sind, können nur über eine direkte Verteilung der Mittel auf alle kom-
munalen Ebenen - Kreise, Städte, Gemeinden bis hin zu Ortsge-
meinden - passgenaue Lösungen gefunden werden. Integration ist
vielfältig und richtet sich nicht allein nach den Vorgaben des Sozi-
algesetzbuches, weswegen der GStB eine alleinige Aufteilung auf
kreisfreie Städte und Kreise ablehnt. Integration findet in Jugend-
treffs, Volkshochschulen, Bürger- und Mehrgenerationenhäusern
genauso statt wie durch Projekte und Veranstaltungen, die die Men-
schen zusammenbringen.

Allgemeines

- Anzeige -
■ Tag der offenen Tür am 12.11.2016, 11 – 17 Uhr
Die Sieg Reha Hennef stellt sich an 3 Standorten vor
Ambulante Rehabilitation, Praxen für Physiotherapie, Ergotherapie
und Logopädie sowie Gesundheitssport, dafür steht die Sieg Reha
seit über 15 Jahren. Der Tag der offenen Tür findet in Hennef an 3
Standorten gleichzeitig statt. Es präsentieren sich die Dickstraße 59
(orthopädische Reha), das Haus in der Mittelstraße 51 (neurologi-
sche, kardiologische, psychosomatische Reha) und der im letzten
Herbst eröffnete Standort an der Frankfurter Straße 7c (Gesund-
heits- und Rehasport).
Auch dieses Mal wird den Besuchern vieles geboten. Neben der all-
gemeinen Beratung zur ambulanten Rehabilitation und dem Gesund-
heitssport stellen sich alle Abteilungen vor. Viele Aktionen zum Mit-
machen runden das Programm ab. Wer Lust hat, kommt in sportlicher
Kleidung und wird selber aktiv, z.B. bei einem Probetraining in einer

IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette
Steil, unter Anschrift des Verlages.
Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kosten-
los zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkos-
ten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

der drei Sport- und Trainingsbereiche der beteiligten Häuser, oder
nimmt an einer Gymnastikgruppe teil. Es ist der Sieg Reha erneut
gelungen, Ärzte aus umliegenden Krankenhäusern und Facharztpra-
xen für Vorträge zu gewinnen. In der Mittelstraße freut sich die Sieg
Reha auf PD Dr. Lukas (Chefarzt für Altersmedizin, Malteser Kran-
kenhaus Bonn) der zum Thema: „Schmerz im Alter“ spricht. In der
Dickstraße spricht Dr. Schulz (Chefarzt Orthopädische Chirurgie, St.-
Franziskus-Krankenhaus Eitorf) über „Ballonkyphoplastie – Segen
oder nutzloser Kitt im Rücken“. Außerdem wird Herr Dr. Stirner (Chef-
arzt Orthopädische Chirurgie, St.-Franziskus-Krankenhaus Eitorf) mit
dem Vortrag „Aktueller Stand des Knie-, Schulter-, Hüftgelenkersat-
zes am St.-Franziskus-Krankenhaus Eitorf“ erwartet. Des Weiteren
werden einige Ärzte/Ärztinnen der Sieg Reha Vorträge halten. Dazu
gehören Frau Dr. Seidel, Herr Herpertz und Herr Dr. med. Nebel. An
dem neuesten Standort in der Frankfurter Straße wird Fr. Dejonghe
von der Deutschen Sporthochschule Köln einen Vortrag über das
Programm „Fit im Job – Präventionsleistung der dt. Rentenversiche-
rung“ halten. Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche.
Ein kostenloser Shuttlebus ermöglicht die flexible Besichtigung aller
Standorte. Genaue Vortragsangaben und das weitere Tagespro-
gramm sind auf www.siegreha.de zu finden.

Der Ökostromanbieter aus dem Westerwald

auch für Gewerbekun
den

Marco Lenz – Ihr Ansprechpartner vor Ort: 02661 6262 16 www.mannstrom.de

Der Wechsel ist einfach!
Ich helfe gerne dabei.
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihr Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

Henry Kleinke Elke Müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
wittich.de/401

Beilagenhinweis

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
KODI bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
GROSS Mode GmbH & Co. KG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
GROSS Mode GmbH & Co. KG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Bahnhof-Apotheke OHG bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

für die große und aufrichtige Anteilnahme in der
schweren Zeit des Abschiednehmens von meinem
geliebten Mann, unserem herzensguten Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.



Altenkirchen 33 Donnerstag, 03.11.2016

Das „neue“ Team der DEVK in Altenkirchen

Des Weiteren suchen wir zur Verstärkung unseres Innendienstes, in
der Geschäftsstelle Altenkirchen, eine/n Mitarbeiter/in zum nächst-
möglichen Zeitpunkt (Vorkenntnisse im Bereich Versicherungen
wären von Vorteil).
Bewerbungen bitte zu Händen Oliver Paul, Agenturleiter.

DEVK Geschäftsstelle · Gartenstr. 1 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81 / 9 84 54 86 · Fax: 0 26 81 / 9845547

Wir begrüßen NEU im Team
der DEVK Altenkirchen
zum 01.11.2016

Herrn Timo Herrmann
aus Helmenzen.

Wir wünschen ihm viel Erfolg
sowie einen guten Start bei uns
im Team und freuen uns auf eine
langjährige Zusammenarbeit.

05. November 2016

Marienberger Str. 10 . 56470 Bad Marienberg
Ortsteil Langenbach

Wegbeschreibung: www.country-garden.de

SAMSTAG, 9.00 - 14.00 Uhr
LAGERVERKAUF

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr

Mo. und Do. bis 18 Uhr

NEUE ADVENTS- & WEIHNACHTSDEKORATIONEN

Koblenzer Straße 10 – 12 · 57627 Hachenburg
Telefon 02662/93093-0 · Fax 02662/93093-30 · info@seidel-und-partner.de
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Mittagsmenü Angebote vom 07.11. – 11.11.2016

Angebote vom 07.11. – 12.11.2016

Rindergehacktes ...................................................1 kg 5,99 €
frische grobe Bratwurst......................................1 kg 5,99 €
Gyrosspießbraten.................................................1 kg 6,99 €
Putenbraten oder Putenschnitzel.....................1 kg 7,99 €
Bärlauchbraten aus dem Schweine-Lachs............1 kg 9,99 €
Hausmacher Leber- undBlutwurst
undHeinzelmännchen....................................... 100 g 0,89 €
Pommersche Leberwurst fein
oder grobmit Apfel................................................. 100 g 1,39 €
Fleischkäse fein
Pizza- und Zwiebelfleischkäse....................... 100 g 0,99 €

Champignon-Rahmschnitzel
mit Kroketten und Salat ..................................................5,70 €
Tortellini überbacken, dazu Salat .................................5,20 €
Krustenbraten
mit Kartoffelgratin und Krautsalat..................................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Putenbratenmit Kartoffeln und Gemüse....................5,70 €
Frikadellemit Nudelsalat .............................................4,50 €
Spießbratenmit Kartoffelgratin und Krautsalat.........5,70 €
Spaghettimit Schinkensahne-Soße und Salat..............4,95 €
Gyrossuppemit Brötchen ............................................4,50 €

Am Mittwoch, 9. November 2016
feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Alle, die mir gratulieren möchten,

sind um 11 Uhr ins „Hotel Schüttler, Marienthaler Hof“
in Marienthal herzlich eingeladen.

Renate Müller
Hilgenroth

Am Dienstag, dem 8. November 2016
werde ich

94 Jahre alt.
Ich erbitte keine Hausbesuche.

Erich Seelbach
Parkstr. 6, 57635 Weyerbusch

Life-target-coaching
Erfolgreich bewerben - leicht gemacht! 10 Stunden Intensiv-Coaching
Maximal 10 Teilnehmer - dadurch ist intensive Coaching-Arbeit gewährleistet

Termin 19.11.2016 Hotel Glockenspitze, Altenkirchen/WW
Anmeldungen werden bis zum 24. Oktober berücksichtigt!

Die Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang der Anmeldungen
Erhalten Sie weitere Informationen unter www.life-target-coaching.de

Norbert Vedder ◆ Bornenweg 7 ◆ 57612 Helmenzen
015253373852 ◆ info@life-target-coaching.de

www.life-target-coaching.de

199,00 €

Familienanzeigen

wittich.de/familienanzeigen

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

 mit den fairen Preisen.

-flyerdruck.de

 mit den fairen Preisen.
bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen
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Plagen Sie Hautprobleme wie Neurodermitis,
Schuppenflechte oder Akne?

Oder benötigen Sie etwas für Ihre Schönheit
und die Pflege Ihrer Gesichtshaut?

Dann besuchen Sie uns auf unserem

exklusiven -Event
am 10. November 2016,
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
im neuen Tennishaus der ASG

(Parkplatz Friedhof)

Ein Snack und ein Geschenk für Ihre Haut
warten auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Marie Theres Bender und Christina Bender

PROMEDICA PLUSWesterwald

In der Hehl 20 | 56410 Montabaur

Tel. +49 (0) 2602 – 950 26 64

info@westerwald.promedicaplus.de

www.westerwald.promedicaplus.de

24h Betreuung und
Pflege zu Hause

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Anneliese Basquitt

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Praxis für Psychotherapie
Wichard L. v. Wilamowitz-Moellendorff

Psychotherapie = gemeinsam Lösungen finden
Mittelweg 7 , 57629 Wied Tel. 02680/8484

–
A
nzeige

–

Ihre Gesundheit
In besten händen

Tipps für einen erholsamen Schlaf
Erholsamer Schlaf ist wichtig für
Körper und Seele, um den Alltag
zu meistern – gerade auch in an-
strengenden Phasen. Was kann
man also tun, um gut ein- und
durchzuschlafen?
Tipp 1: Wenn Sie nicht mehr

schlafen können, wälzen
Sie sich nicht hin und her
– stehen Sie lieber auf.

Tipp 2: Morgens und abends
immer zur gleichen Zeit
aufstehen bzw. ins Bett
gehen. Dies ist für den
biologischen Rhythmus
ein wichtiger Ankerpunkt.

Tipp 3: Nur müde ins Bett ge-
hen. Wenn Sie noch
nicht müde sind, lesen
Sie lieber noch etwas,
bis Sie sich müde fühlen.

Tipp 4: Mails auf dem Smart-
phone oder Laptop le-
sen – bitte nicht im Bett!

Tipp 5: Kurz vor dem Schlafen
nochmals durchzulüften
verschafft eine angeneh-
me Raumtemperatur.

Tipp 6: Alkohol macht nur
scheinbar müde. Wer
vor dem Schlafenge-
hen zu viel trinkt, riskiert
Schlafstörungen.

Tipp 7: Essen Sie abends nicht
mehr schwer.
Essen kann schwer im
Magen liegen und den
Schlaf stören.

Tipp 8: Durch autogenes Trai-
ning können Sie ler-
nen, negative Gedanken
wegzuschieben.

Wenn die Schlafstörungen durch
Unruhezustände oder Angstge-
fühle entstanden sind, können
pflanzliche Arzneimittel wie Lasea
helfen, wieder zu einem erholsa-
men Schlaf zu finden. spp-o

Foto: WavebreakmediaMicro/fotolia.com/Dr. Willmar Schwabe/Lasea/spp-o

Bauchschlagader –
warum Ältere das Gefäß
überprüfen lassen sollten
Ältere Männer sollten nach Ex-
pertenmeinung ihre Bauch-
schlagader mit Ultraschall unter-
suchen lassen. „Etwa 200.000
Deutsche ab 65 Jahren haben
eine gefährliche Aussackung der
Bauchschlagader“, erläutert der
Leiter der Klinik für Gefäßchirur-
gie im Krankenhaus der Barm-
herzigen Brüder Regensburg,
Professor Markus Steinbauer, im
Apothekenmagazin „Senioren
Ratgeber“.
Je nach Schweregrad könne das
erweiterte Gefäß plötzlich plat-
zen. „Dann besteht große Ge-
fahr, innerlich zu verbluten.“ Der

Experte rät jedem Mann ab 65,
sich checken zu lassen. Eben-
so Frauen, wenn sie jahrelang
geraucht haben, sowie allen, in
deren Familie bereits ein naher
Verwandter ein solches Baucha-
ortenaneurysma hatte.
Betrage der Durchmesser des
Gefäßes zwei Zentimeter oder
weniger, sei alles gut. Ein wei-
terer Check sei dann nicht mehr
nötig. Eine kleine Aussackung
bei Männern von etwa drei Zenti-
metern sollte überwacht werden.
Beträgt sie fünf Zentimeter oder
mehr, raten Ärzte zu einem vor-
sorglichen Eingriff.
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Praxis für Psychotherapie
Yvonne Ferger

Dipl. Psych./Psychologische Psychotherapeutin

In der Trift 10 · 57642 Alpenrod
Telefon: 02662 – 945 454
www.yvonne-ferger.de

Schlaflos im Doppelbett
Ein Pfeifen und ein Rasseln, ein
Zischen und Sägen – die nächt-
lichen Geräusche ihres oder ih-
rer Liebsten bringen so man-
che Frauen und Männer um den
Schlaf. Laut einer repräsentativen
Umfrage des Gesundheitspor-
tals „www.apotheken-umschau.
de“ führt jeder siebte verheiratete
bzw. fest liierte Bundesbürger mit
Schlafproblemen diese (auch) da-
rauf zurück, dass sein/e Partner/
in schnarcht (14,6 Prozent). Von
den Männern beklagt sich nur je-
der Sechzehnte (6,2 Prozent) über
das laute Sägen der Partnerin,

von den Frauen fühlt sich mehr
als jede Fünfte (21,8 Prozent) vom
Partner nachts gestört.
Damit gibt von allen Frauen und
Männern in Deutschland etwa
jede/r Zwanzigste an, dass das
Schnarchen des Partners ihm/ihr
den Schlaf raubt.
Quelle: Eine repräsentative Umfrage
des Gesundheitsportals apotheken-um-
schau.de, durchgeführt in persönlichen
Interviews von der GfK Marktforschung
Nürnberg bei 1.063 Personen ab 14 Jah-
ren (600 Frauen und 463 Männer), die
nach eigenen Angaben mindestens sel-
ten unter Schlafstörungen leiden.

Sportliche Aktivität ist in den
kühleren Monaten wichtig
Wenn es im Herbst kälter und
ungemütlicher wird, packen vie-
le Schönwettersportler ihre Trai-
ningssachen erst einmal wieder
in den Schrank. Dabei ist Aktivi-
tät gerade in den kühleren Mo-
naten des Jahres so wichtig: Wer
sich regelmäßig ein- bis zweimal
die Woche bewegt, stärkt sein
Immunsystem, verbessert den
Stoffwechsel und sein allgemei-
nes Wohlbefinden. Zudem ist
eine längere Bewegungspause
gar nicht so leicht aufzuholen –
nur mit Mühe kommt man auf
das alte Trainingslevel zurück.
Das Angebot an sportlichen In-
door-Aktivitäten für Herbst und
Winter ist groß, vom Zumba im
Fitnessclub über Power-Yoga
bis hin zum Einsteigerkurs in
der Kletterhalle. Der Sport soll-
te dabei vor allem Spaß machen,
denn nur dann bleibt man dabei
und trainiert regelmäßig. Um das
Verletzungsrisiko zu mindern, ist
ein langsames Aufwärmen wich-

tig. Während und nach dem Trai-
ning sollte man außerdem darauf
achten, ausreichend zu trinken.
Denn durch Schwitzen verloren-
gegangene Flüssigkeit und Mi-
neralien müssen ersetzt werden.
Die eigene Trinkflasche mit dem
Lieblingsgetränk kann man von
zu Hause mitnehmen. In der wie-
derbefüllbaren Glasflasche „Emil
- die Flasche“ etwa lassen sich
Mineralwasser und Co. gut und
dank eines Schraubverschlusses
auch auslaufsicher transportie-
ren. Wer in der kalten Jahreszeit
mit dem Sport beginnt, sollte das
Trainieren nicht übertreiben und
auch an Regenerationsphasen
denken, damit sich der Körper
erholen kann. Und wer sich nur
schlecht motivieren kann, sollte
sich am besten einen Trainings-
partner suchen oder einer Sport-
gruppe anschließen.
Denn gemeinsam mit anderen
macht das Aktivsein meistens
doppelt Spaß. djd 53606-9s

Foto: djd/Emil/P. Atkins – Fotolia

Tipps und Tricks für den Alltag
Bauchkrämpfe, Durchfälle, Fie-
ber – und das über Wochen hin-
weg. Mit diesen sogenannten
Schüben, die im Wechsel mit
symptomfreien Zeiten auftre-
ten, haben Betroffene mit chro-
nisch entzündlicher Darmerkran-
kungen (CED) zu kämpfen. Die
häufigsten Formen sind Morbus
Crohn und Colitis ulcerosa.
In Deutschland sind hiervon etwa
320.000 Menschen betroffen.
Der Altersgipfel für Erstdiagno-
sen liegt dabei zwischen 15 und
35 Jahren. Viele von ihnen füh-
len sich durch die Erkrankung in
ihrem Leben eingeschränkt: Sei
es durch soziale Isolation oder
durch Einschränkungen bei Rei-

sen, Ernährung oder im Beruf.
So hat man beispielsweise nicht
einfach die Möglichkeit, während
einer Bergwanderung die Toilette
aufzusuchen.
Wie mit der Erkrankung umzuge-
hen ist und dass man sich häufig
weniger einschränken muss, als
viele Betroffene vermuten, zeigt
die Patientenwebsite
www.ced-trotzdem-ich.de.
Sie bietet Betroffenen, Angehöri-
gen und Interessierten hilfreiche
Tipps für den täglichen Umgang
mit Morbus Crohn oder Colitis
ulcerosa sowie kleine Tricks, die
den Alltag, Reisen und Freizeit-
beschäftigungen erleichtern.

spp-o
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Tag der offenen Tür

Dickstr. 59 & Mittelstr. 51 & Frankfurter Str. 7c | 53773 Hennef | Telefon: 02242.96 988-0 | E-Mail: info@siegreha.de

Leckere Speisen und Getränke

Vergünstigte Wertekarten
in allen Häusern

Ständiger Shuttlebus-Service
zwischen allen Häusern

Umfangreiches
Tages-Programm auf

www.siegreha.de

Zentrum für Ambulante Rehabilitation
(Orthopädie, Neurologie, Kardiologie, Psychosomatik)
Praxen für Physiotherapie | Ergotherapie | Logopädie

INFORMATION – BERATUNG – BEWEGUNG

SAMSTAG, 12.11.2016 VON 11 – 17 UHR

WIR BERATEN SIE GERN! Aktive Angebote an allen Standorten!

PROGRAMMVORSCHAU

DICKSTRASSE – Vorträge und mehr:
13:00 Uhr Osteoporose – Grundlagen und konservative Therapie
13:30 Uhr Ballonkyphoplastie – Segen oder nutzloser Kitt?

(Verfahren zur Behandlung von Wirbelbrüchen)
Dr. Schulz, Chefarzt Orthopädische Chirurgie, St. Franziskus-Krankenhaus Eitorf

15:00 Uhr Aktueller Stand des Knie-, Schulter-, Hüftgelenkersatzes
am St. Franziskus-Krankenhaus Eitorf
Dr. Stirner, Chefarzt Orthopädische Chirurgie, St. Franziskus-Krankenhaus Eitorf

MITTELSTRASSE – Vorträge und mehr:
11:00 Uhr Schmerz im Alter

PD Dr. Lukas, Chefarzt Zentrum für Altersmedizin, Malteser Krankenhaus Bonn
12:30 Uhr Was wird in der Psychosomatik behandelt?

Dr. Seidel, FA für Psychiatrie /Psychotherapie/Neurologie, Sieg Reha Hennef
14:00 Uhr Schlaganfall-Risikofaktoren

Hr. Herpertz, FA für Neurologie, Sieg Reha GmbH
15:00 Uhr Modernes Training bei Herz-Kreislauferkrankungen

Dr. Nebel, ldt. Kardiologe Sieg Reha GmbH

FRANKFURTER STRASSE – Vortrag und viel Aktivität
14:30 Uhr Fit im Job – Präventionsleistung der dt. Rentenversicherung

Fr. Dejonghe, M.A., Deutsche Sporthochschule Köln
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Wenn Gans&Wild–
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nz
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–

Ihre Weihnachtsfeier
in guten Händen ...

Unsere Räumlichkeiten bieten Platz bis zu 40 Personen.

Neben unserer Standardkarte bieten wir Ihnen
zusätzlich wechselnde Spezialitäten:

Aktuell z.B. „Alles Gute von der Gans“
- auch zumMitnehmen -

Öffnungszeiten: Mittwoch – Samstag ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 10.00 Uhr

Für Firmen- und Familienfeiern auch außerhalb der
o.g. Öffnungszeiten nach Absprache jederzeit möglich.

NEU!

Heimstraße 2
Altenkirchen
0 26 81/98 89 53 ab 16.00 Uhr
o. 01 76/ 52 02 61 54

Im Wiesental
Herzlich willkommen!

Restaurant

Tel. 02680-980800 krambergsmuehle@t-online.de

Gänsemenü!
Am Fr., 25. November

ist es wieder soweit, reservieren
Sie Ihr 6-Gänge-Menü schon jetzt

Denken Sie an Ihre Tischreservierung für Weihnachten.

Öffnungszeiten: Mo. u Di. Ruhetag, Mi. 15.00 – 21.00 Uhr,
Do. – So. 10.00 – 21.00 Uhr (Feiern nach Absprache)

Wildschwein am beliebtesten
Etwa 24.400 Tonnen heimi-
sches Wildbret von Wild-
schwein, Hirsch und Reh haben
die Deutschen in der Jagdsai-
son 2014/15 nach Angaben
des Deutschen Jagdverbandes

(DJV) verspeist. Mit 12.300 Ton-
nen ist Fleisch vom Wildschwein
am begehrtesten. Dazu kommen
395.000 Wildenten, 114.000 Fa-
sane, mehr als 236.000 Hasen
und 241.000 Wildkaninchen. djd

Foto: Rolfes/DJV

Wildstrecke in Deutschland
Unverändert hoch ist die Jagd-
strecke beim Rehwild, das zahlen-
mäßig die bedeutendste jagdbare
Wildart in Deutschland ist. Über
1,1 Mio. Tiere wurden 2011/12 er-
legt, das entspricht 7.910 t Wild-
bret. Die Streckenzahlen beim
Rotwild liegen bei 67.179 Tieren
und beim Damwild bei 62.955 Tie-

ren. In der Saison 2011/12 wur-
den darüber hinaus rund 328.400
Feldhasen sowie 256.600 Wild-
kaninchen erlegt. Seit 2003/04 ist
die Anzahl der erlegten Feldha-
sen kontinuierlich gesunken, die
der Wildkaninchen dagegen im
Durchschnitt gestiegen.
aid/Deutscher Jagdschutzverband, 2013

Einfrieren und Auftauen –
aber richtig
Wildfleisch eignet sich su-
per zum Einfrieren. Das Fleisch
sollte vorher den Reifeprozess
durchlaufen haben und von Häu-
ten, Sehnen, Knorpeln und Fett-
gewebe befreit sein. Damit es
länger haltbar ist, sollte man das
Fleisch nicht waschen und nicht
marinieren sowie am besten va-
kuumiert verpacken. Je schnel-
ler das Fleisch eingefroren wird,
desto höher ist die Haltbarkeit.
Die Lagerzeiten von 6 bis 12
Monaten im Tiefkühlfach richten
sich nach Wildart und nach Zu-
bereitungsart.
Wildart/Zubereitungsart –
Mindesthaltbarkeit/Monate
• Reh- u. mageres Hirschwild –

12 M.
• Gams- u. Muffelwild – 12 M.

• Schwarzwild – 6-10 M.
• Hase u. Wildkaninchen – 8 M.
• Rebhühner u. Tauben – 8 M.
• Wildenten u. Wildgänse – 6-8 M.
• Fasane – 4-6 M.
• Wildlebern u. -herzen – 6 M.
• Terrinen u. Pasteten – 6 M.
• Wildwürste u. Schinken – 8 M.
Auftauen:
Wildfleisch kann bei Zimmertem-
peratur oder im Kühlschrank auf-
getaut werden. Im Kühlschrank
dauert es je nach Größe des
Fleischstücks bis zu zwei Tage,
bei Zimmertemperatur nur zwölf
Stunden.
Achten Sie darauf, dass das ab-
tropfende Wasser nicht mit an-
deren Lebensmitteln in Berüh-
rung kommt und gießen Sie es
weg. aid/DJV

Schon mal Gans aus Marzipan gegessen?
Fragen Sie den Konditor.

Wild aus dem Ausland
Die Nachfrage nach Reh- und
Wildschweinbraten kann größ-
tenteils aus deutscher Erzeu-
gung gedeckt werden. Anders
sieht es bei Hirsch- und Hasen-
fleisch aus. Neben den traditio-
nellen Exportländern für Wild in
Osteuropa wie Polen und Un-

garn beliefern auch Spanien
und Österreich den deutschen
Markt. Des Weiteren gelangt
aus Übersee Wildfleisch zu uns
– aus Neuseeland insbesondere
Hirschfleisch und aus Argentini-
en Wildhasen und Hasenteile.

aid/Dr. Katharina Seuser

Bald kommt wieder die Zeit der Martinsgans.

Herbst - Winter - Weihnachtszeit
die Zeit für Wildgerichte

vom Reh oder Wildschwein
selbstverständlich direkt vom Jäger

aus heimischen Wäldern
ganz oder in haushaltsüblichen Portionen

bei E. Jung, Atzelgift
Telefon 0 26 62/ 63 17 · Mobil 01 75 / 3 66 16 08
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Genuss und Gemütlichkeit
im Spätherbst
Wenn nach und nach die Blät-
ter ihr Laub verlieren, kehrt der
Spätherbst ein. Durch die Um-
stellung auf die „richtige Zeit“
ist es früher dunkel, man macht
es sich in den Stuben gemüt-
lich und nutzt alle Genüsse, die
der Herbst bietet, mal deftig,
mal fein wie beispielsweise die
edlen Maronen. Selbst kochen
oder dahin ausgehen, wo Sai-
sonales und Regionales auf der
Speisenkarte steht. So schmei-
chelt ein Wildtopf mit Pfifferlin-
gen ebenso dem Gaumen wie

die Martinsgans, beispielswei-
se als Gänsebraten mit Rotkohl
und Klößen. Gut und deftig ge-
hen hier eine wunderbare Kom-
bination ein.
Lassen Sie sich überraschen
und genießen Sie nach einem
Ausflug in die herbstlich schö-
ne Landschaft ein leckeres und
gemütliches Essen mit Freunden
oder der Familie.
Tipp:
Denken Sie rechtzeitig daran,
die benötigten Plätze in ihrem
„Wunschlokal“ zu reservieren.

Sie mögen Wild und Gans?

Wild- und Gänseessen
am 25.11.2016 ab 18.30 Uhr.

Um Anmeldung bis zum 19.11.
wird gebeten.

Wir freuen uns auf Sie.

Hotel – Restaurant „Zum Eichhahn“
Auf’m Eichhahn 20, 57610 Almersbach

Tel.: 0 26 81 – 38 38

Saal für Feierlichkeiten bis 60 Personen

Ab November

57629 Wied · Telefon: 0 26 62 / 74 25

3-Gänge-Gänsemenü
Suppe, ofenfrischer Gänsebraten

Brust oder Keule mit pikanter Sauce,
Apfelmus, Preiselbeeren, Rotkohl,

Salzkartoffeln oder Knödel und Dessert

pro Pers. 19,50 €
Wir bitten um Vorbestellung

Wilde Herbst- und Winterküche
Es kommt direkt aus der Region,
enthält keine Zusatzstoffe und ist
hochwertig in Qualität und Ge-
schmack: Wild steht im Herbst
und Winter nicht ohne Grund auf
dem Speiseplan der Deutschen
ganz weit oben.
Die vitaminreiche und gesunde
Kost ist wie geschaffen für die
kalte Jahreszeit. Denn rechtzeitig
vor den kalten Monaten haben
sich die Tiere noch einmal satt
gefressen, der Fettgehalt in ihren
Muskeln ist höher als im Früh-
jahr oder Sommer. Dennoch ist

das Wildfleisch sehr mager und
zart. Es ist zudem reich an es-
senziellen Omega-3-Fettsäuren
– vergleichbar mit Lachs. Diese
wertvollen Fettsäuren kann der
menschliche Körper nicht selbst
herstellen.
Rezeptideen, Videos und vie-
le Tipps für die Zubereitung von
Wildbret gibt es auf www.wild-
auf-wild.de. Mittels einer bun-
desweiten Postleitzahlensuche
findet man dort zudem Wildbret-
anbieter und Wild-Restaurants in
nahezu jeder Region. djd

Foto: Wieboldt/DJV

Martinsgansessen –
ein alter Brauch zu St. Martin
Wenn die Gans knusprig duftend
auf den Tisch kommt, dann wird
es gemütlich.
Historisch geht die Tradition mit
dem Gänsebraten, der Martins-
oder Weihnachtsgans, auf die
adventliche Fastenzeit zurück:
Traditionell wurde am 11. No-
vember (St. Martin) nochmals

ein köstlicher Braten serviert,
bevor dann bis Weihnachten die
Fastenzeit begann.
Das Fasten wird heutzutage
meist nicht mehr so streng ge-
nommen, aber ein leckerer Gän-
sebraten gehört immer noch zu
den beliebtesten Gerichten an
rauen Herbst- und Wintertagen.

Foto: Lars Sundström
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2016
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per WhatsApp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

FIRST REISEBÜRO ReiseART GmbH
Jennifer Ochsenbrücher

Hauptstr.15, 56269 Dierdorf
Tel. +49 (0) 26 89/9 22 93 70, Fax +49 (0) 26 89/9 22 93 77

E-Mail: dierdorf1@first-reisebuero.de, www.first-reisebuero.de/dierdorf1

Wir suchen zum 01.01.2017 einen/eine
Mitarbeiter(in) Touristik Vollzeit oder Teilzeit
Aufgabengebiet:
● Beratung der Kunden
● Verkauf touristischer Leistungen sowie alle im Zusammenhang mit dem

Arbeitsablauf in einem Reisebüro anfallenden Tätigkeiten

Anforderungen:
● Abgeschlossene Ausbildung Reiseverkehrskauffrau/-mann bzw. langjährige

Berufserfahrung in einem Touristikunternehmen
● Gute Fachkenntnisse in allen Bereichen, Schwerpunkt Touristik
● Gute Produkt- und Zielgebietskenntnisse
● Sicherer Umgang mit Buchungstools
● Überzeugend und zielstrebig im Verkauf
● Verkaufs- und serviceorientierte Arbeitsweise
● Hohes Engagement
● Kreativität, Flexibilität, Teamgeist

Das sind Sie? Prima, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen Sie!

Mit gemütlichem
Salon in 57632 Rott, Bergstraße 11

Tel.: 02685/989962
oder

0160/90667369
www.mobistyle.de

Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr u. Sa. 9 – 16 Uhr

Team

Meisterbetrieb

Friseur/in gesucht
zur Verstärkung unseres Teams, in Teilzeit,
3-4 Mal die Woche nachmittags.

Du bist flexibel, fachlich kompetent und kreativ?
Hast einen Führerschein der Klasse 3?

Dann bewirb dich!
Ansprechpartnerin: Mandy Hoppe

• Gabelstaplerfahrer
• Aushilfen/Minijobber
• Produktionshelfer

• Industriemechaniker
• Elektriker
• KFZ Mechatroniker
• Schlosser/Schweißer

Hier ist eine Stelle frei.
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CONTROLLER MASCHINENBAU (m | w)

LÖSUNGEN GEMEINSAM ENTWICKELN

Wir suchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen

Ihre Aufgaben

• Planung, Steuerung und Kontrolle der definierten
Unternehmensziele

• Aufbereitung, Analyse und Kommentierung der Plan-/Ist-
Vergleiche

• Mitwirken bei der Erstellung der Monats- und Jahresabschlüsse
• Durchführung betriebswirtschaftlicher Analysen sowie

Kalkulationen
• Weiterentwicklung der Controlling Tools
• Ad-hoc Analysen und Auswertungen
• Identifizierung von Optimierungspotenzialen, Erarbeitung von
Lösungsvorschlägen sowie deren Umsetzung in Zusammenarbeit
mit betroffenen Bereichen

• Mitarbeit bei der Kostenstellenrechnung
• Mitarbeit beim Auftrags- / Vertriebs- / Projektcontrolling

Freuen Sie sich auf

• Eine umfassende Einarbeitung
• Respekt, Freundlichkeit, Offenheit im Umgang miteinander
• Erstklassige soziale Leistungen und Arbeitsbedingungen
• Weiterbildung über interne und externe Schulungen
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen

Sie möchten Ihre Talente und Ihr Können sinnvoll einsetzen?
Sie möchten sich beruflich entwickeln und dabei die Welt
ein Stück weit besser machen? Als Pionier und international
führender Spezialist für Entsorgungs- und Recycling-
Technologien bieten wir Ihnen dazu alle Möglichkeiten. Helfen
Sie uns, Kunden weltweit mit wegweisenden Maschinen und
Anlagen zu begeistern.

Wir wünschen uns

• Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches Studium oder
kaufmännische Ausbildung und mehrjährige Berufserfahrung in
Controlling-Funktionen, idealerweise im Maschinen- und
Anlagenbau

• Sehr gutes Verständnis für betriebswirtschaftliche
Zusammenhänge

• Sicherer Umgang mit MS Office (insbesondere Excel)
• Gute ERP Anwenderkenntnisse, idealerweise in ProAlpha
• Grundkenntnisse in der Rechnungslegung nach IFRS
• Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
• Strukturierte, proaktive und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und selbständige Arbeitsweise
• Zielstrebigkeit, Flexibilität, Beharrlichkeit und Konsequenz,
“Hands on”-Mentalität und Teamfähigkeit

Interesse geweckt? Fragen?
Rufen Sie uns unter: 02661.62 67-290 an oder bewerben Sie sich
direkt per Mail (gerne mit Gehaltsvorstellung und möglichem
Eintrittstermin): karriere@vecoplan.de

VECOPLAN AG | Vor der Bitz 10 | 56470 Bad Marienberg | Germany | karriere@vecoplan.de | www.vecoplan.com
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· Bezirk Fiersbach (125 Exemplare)
Urlaubsvertretung vom 14.11.-19.11.2016

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Altenkirchen:
· Bezirk Fiersbach (125 Exemplare)

Urlaubsvertretung vom 21.11.-26.11.2016

Sie sind 1 x jede Woche am Donnerstag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Der Zustellvertrag wird
im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen Schülerinnen/
Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Hausfrauen/Hausmän-
ner und Berufstätige.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich:

 E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
 Telefon: 02624 /911-148
 www.zusteller.wittich-hoehr.de

oder perWhatsApp0171/6474125

ATM GmbH

Personalabteilung Frau Andrea Klein
Betreff „Zerspanungsmechaniker“
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Sie bringen mit:
n Eine abgeschlossene Berufs-

ausbildung zum Zerspanungs-
mechaniker/Fachrichtung
Drehmaschinensysteme

n Kenntnisse im Programmieren
und Drehen mit Siemens 840D
Shop Turn

n Selbstständige Arbeitsweise
n Bereitschaft zur Schichtarbeit
n Teamfähigkeit und Kommunika-

tionsstärke

ATM GmbH

Personalabteilung Frau Andrea Klein
Betreff  „Zerspanungsmechaniker“
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie
(Metallographie) in der Qualitätsprüfung mit 150 Mitarbeitern. Wir bieten unseren
Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Zerspanungsmechaniker / Drehen
(m/w)
Ihre Aufgaben:
n Erstellen von CNC-Programmen

an Drehmaschinen mit angetrie-
benen Werkzeugen

n Einrichten, bedienen und über-
wachen der Fertigungsmaschinen

n Einzelteil- und Serienfertigung

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Telefon: 02681-953917
E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet: www.atm-m.de

Stellenmarkt Aktuell

Neuer Job mit Herzblut gesucht?

Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer
Wochenzeitung können Sie fündig werden!
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Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per Post oder E-Mail an:
EWM . EichelhardterWerkzeug- &Maschinenbau GmbH
Personalabteilung . Gartenstraße 7 . 57612 Eichelhardt . Fon 02681 - 95 19 0 . bewerbung@ewmgmbh.de

Zerspanungsmechaniker m/w

Fachkraft für Metalltechnik m/w

für die Serienfertigung imMehrschichtsystem

Mitarbeiter im Bereich Montage m/w (Innendienst)
Eintrittstermin: schnellstmöglich

Die GROUP SCHUMACHER ist einmittelständischer, inhabergeführter Unternehmensverbund in der Landtechnikbranchemit Niederlassun-
gen in den USA, Brasilien und Russland. Die Stammhäuser in Eichelhardt entwickeln, produzieren und vertreiben innovative Komponenten
undVerschleißteile für Erntemaschinen, vornehmlichMähdrescher.Am Standort der EWM .EichelhardterWerkzeug-&MaschinenbauGmbH
liegt der Schwerpunkt auf der Fertigung von Hochleistungs-Mähmesserantrieben.

Wir suchen Sie für unseren Standort in Eichelhardt:

Weitere Infos
zu den Stellen unter
www.groupschumacher.com

Die Kreisverwaltung des Landkreises
Altenkirchen sucht zum
01. Dezember 2016 eine/n

Schulsekretär/in
für das Schulsekretariat der IGS Horhausen.

Es handelt sich um eine zunächst für die Dauer von zwei Jahren befristete
Teilzeitstelle mit einer wöchentlich zu leistenden Arbeitszeit von ca. 21,5 Stunden,
wobei die Schulferien überwiegend arbeitsfrei sind. Eine dauerhafte Beschäftigung
wird angestrebt.

Wir suchen eine verantwortungsbewusste Kraft zur Verstärkung des dortigen
Teams. Entsprechend hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität und
Teamfähigkeit werden vorausgesetzt. Neben schreibtechnischen Fertigkeiten
erwarten wir einen sicheren Umgang mit den MS-Office-Produkten und Datenbanken,
gute kommunikative Fähigkeiten und Geschick im Umgang mit Menschen.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung im Büro- oder
Verwaltungsbereich.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit
Entgelt nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Wenn Sie Fragen haben, können
Sie sich vorab bei Frau Brenncke (Tel. 02681/81-2074) informieren. Die
Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert.
Unter www.kreis-altenkirchen.de finden Sie nähere Informationen über den
Landkreis Altenkirchen.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 15. November 2016
erbeten an:

Wir suchen ab sofort:
Alten- und Krankenpflegehelfer/innen

Pflegehelfer/innen, Praktikanten, Quereinsteiger
in Voll- und Teilzeit

für unsere Seniorenwohngemeinschaften in
Marienrachdorf, Kroppach, Herschbach, Ewighausen

Inh.: Sorena Kröff
Nordstraße 12
56244 Goddert
Tel.: 02626 /9248743
Fax: 02626 /9248745

E-Mail: info@kleeblatt-pflegeteam.de
www.kleeblatt-pflegeteam.de

Klassische Meetings bevorzugt
Videokonferenzen können per-
sönliche Meetings nicht erset-
zen – das ist das Ergebnis des
Randstad Arbeitsbarometers.
Die entsprechende Online-Um-
frage wird in insgesamt 33 Län-
dern vierteljährlich durchgeführt.
In Deutschland wurden 400 Ar-
beitnehmer zwischen 18 und 65
Jahren aus unterschiedlichen
Branchen befragt. Die Randstad
Gruppe ist mit durchschnittlich

rund 57.000 Mitarbeitern und
500 Niederlassungen in rund
300 Städten der führende Perso-
naldienstleister in Deutschland.
Neben der klassischen Zeitar-
beit gehören zum Portfolio unter
anderem die Geschäftsbereiche
Professional Services, Personal-
vermittlung, HR Lösungen und
Inhouse Services. Mehr Informa-
tionen unter www.randstad.de.

djd 55073pn

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen
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Bender & Bender Immobilien Gruppe

Ve
rka

uft Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Vorher wissen,
was es hinterher kostet
Der Erwerb eines Hauses, eines
Grundstücks oder einer Eigen-
tumswohnung ist für viele Ver-
braucher die größte Investition,
die sie in ihrem Leben tätigen.
Bei dieser Entscheidung wollen
sie natürlich auf Nummer sicher
gehen und wenden sich in vielen
Fällen an einen Immobilienmak-
ler. Die Maklercourtage für Im-
mobilienmakler liegt in Deutsch-
land je nach Region bei zwischen
drei und sechs Prozent der Kauf-
summe.

Ob sie vom Käufer oder Verkäu-
fer zu tragen ist, hat der Gesetz-
geber bisher nicht festgelegt –
häufig muss der Kaufinteressent
beim Abschluss in die Tasche
greifen. Auf jeden Fall sollten
Verbraucher darauf achten, dass
die Konditionen im Maklerauftrag
verbindlich festgelegt sind, damit
es hinterher keine unangeneh-
men Überraschungen gibt. Mehr
Infos: Ratgeber „Immobilienmak-
ler-Check“ unter www.bsb-ev.de.

djd 54765pn

NEU ab 11. Dezember:

RE 17 von Koblenz über

Bingen nach Kaiserslautern

www.der-takt.de

Ω ohne Umsteigen nach Trier, Saarbrücken,
Kaiserslautern und Mannheim

Ω ohne Umsteigen in 2,5 Stunden nach
Luxemburg

Ω ohne Umsteigen in 72 Minuten ins
Zentrum von Köln

Ω ohne Umsteigen nach Frankfurt
Flughafen und zum Hauptbahnhof

Ω praktische Direktverbindung zwischen
Mayen, Koblenz Stadtmitte und Limburg

Ω moderne Fahrzeuge, moderner Service

Mehr Überraschendes zum guten Angebot in
Ihrer Region finden Sie unter www.der-takt.de.
Probieren Sie es aus.

ÜBERRASCHEND
MOBIL!
Schnell und direkt aus der Region
Koblenz in alle Richtungen

REIFEN + AUTOSERVICE

KFZ Meisterbetr
ieb

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!
Reifenservice für PKW • SUV • Transporter • Bike • LKW • Traktor

• Aluräder aller Marken • Autoteileshop • Rädereinlagerung
• Reifenservice für viele Leasingflotten • Computerachsvermessung

• KFZ-Meisterwerkstatt • Reparatur / Wartung aller Marken
• 3 x wöchentlich HU im Haus ➦ auch für Bike + Transp.

• Inspektion n. Herstellervorg. • Diagnose / Elektrik • Zahnriemen
• Bremse • Schalldämpfer • Ölservice • AHK • Klimaservice

• Fahrwerk • Tieferlegung • Leihwagen • Kauf- u. Reparaturfinanzierung

REIFEN HÖFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 · Telefax 0 27 43 / 46 68
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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Kleinanzeigen
Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Gilt nicht für
Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.)

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

wittich.de/objekt401

ab9,50 €

ImmobIlIenmarkt

0151/41230503
Preise, jede Größe anbieten. Tel.:
land, Wald, Weiden, Brache, faire

Acker-Suche Landwirtschaftsfl.,

VERmiEtung

0175/5357405
lich. Ab 1.4.2017. Tel.: 02681/4522,
räume, 112 qm, Parterre, Lager mög-

BÜro/Geschäfts-AK Schlossplatz,

9266602, 0176/96349319
, MK 1 MM. Tel.: 02626/o250

, NKoWC, KM 620-Waschkü., ASR, G
2 Blk., Badezi. m. Du./Wa. möbl., Kü.,
1.12. zu verm., 164 qm. 4 SZ, gr. WZ,

schöne Whg., abNähe WW. Seenpl.,

02688/8181
, NK, ab sofort. Tel.:oge, 450

ZKB, 100 qm, Terr., Abstr., Gara-
Whg., sep. Eing., 4-EGIngelbach,

KM + NK + Kaution. Tel.: 02662/3143
oKü., Bad, Balkon, ab 01.02.17. 280

59 qm, 2 Zi.,Whg.,-Hachenburg, DG

5243547
+ NK. Tel.: 0171/o86 qm für 390

+ NK; 2. Whg. im DG =ofür 440
Stpl.; 1. Whg. im 1. OG = 93 qm

Stpl., Garten,-ZKBB, WR, KR, PKW
2006, in Mammelzen zu verm., 3

BJZwei schöne Wohnungen,

02680/8586
KM. Tel.:oBlk., sep. Eing., 680

Lage, neu renov., 113 qm, Stpl., gr.
zentr.Whg.,-Etg.-Hachenburg, 2

Dienstleistungen.de-Westerwald
Tel.: 0151/41230503

Entsorgung.-lungen, Abriss, Bauabfall
Entrümpe-Haushaltsauflösungen,

0178/5251510
frei. Tel.:-EBK, 6 Parkplätze, prov.

2016, Erstbezug, 5 Büros, 4 WCs,
, Bj.o1. OG, ca. 230 qm, KM 900

Mendt zu vermieten.-53567 Buchholz
Bürofläche im Industriegebiet

Tel.: 0152/28626840
KM.oApp., ca. 35 qm, 2 Bäder, 770

Eth., Blk., Lift +-ger., Gas-ZKB, beh.
ab 1.3.2017, 1. OG, ca. 95 qm, 5

neu ausgebaut, Whg.Zentrum,-AK

Tel.: 02662/1674
KM, 1.12., NR.o50 qm, Stpl., 460

betr. Wohnen, 2 ZKBB, EBK, ASR,
Whg. im-Sen.Limburg, Neubau,

0171/3114259
. Tel.:ogrünmet., top gepfl., 2.300

Tkm, Navi, Klima, ABS, eFH, Sitzhzg.,
kW, gr. Plak., Bj. 99, TÜV neu, 154

"Elegance", 60Top Mercedes A140

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

6526269 auch WE
bieten. Tel.: 0261/9888378, 0172/
stand, sofort Bargeld, bitte alles an-
ländewagen, aller Art, in jedem Zu-
Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/Ge-

Achtung Ankauf zuExport,-Z.E Auto

. Tel.: 0171/3114259oWinter, 80
35 u.a. mit Radkappen, gut für einen
Stahlfelgen für Hyundai Santa Fee IX

215/70/16 auf4 Winterräder Dunlop

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

Tel.: 0171/3114259
.oPassat 3B /3BG, 90 Prozent, 180

195/65/15 für4 Winterräder Conti,

3114259
. Tel.: 0171/oguter Zust., 2.100

Klima, Alu, M+S, 258 Tkm, blaumet.,
TÜV neu, Sportausst., Leder, AHK,
85 kW, Euro 3, Mod. 2002 (11/01),

"Ghia",Ford Mondeo Kombi TDCI

SonStigeS

Schwientek
zu verk. Tel.: 02681/803063,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN A1,

trocken,Ofenfertiges Brennholz,

02742/910439 od. 0160/2640372
Str. 8, Tel.:-Schmidt-Mittelhof, Martin

tikerin Selia Roswitha Simon, Wissen/
Uhr: Heiler der neuen Zeit: Heilprak-

am 15.11.16, 18:30Erlebnisvortrag

wald.de; Tel.: 02681/9848088
Wester--www.Heilungszentrum

Anmeldung:
Ausbildung Dezember. Info u.-ler

Übernachtung. Start nächste Hei-
18.12.2016 inkl.-am 17.enthal

-Schwitzhütte am Kloster Mari

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Anzeige. Tel.: 0171/5412861
Selbstbehalt und zum Preis dieser

ab? ZumWer erntet 6 Apfelbäume

fos unter Tel.: 0171/3221429
In--alle Klassenstufen-Französisch

Englisch undNachhilfe Sprachen:

9326380 Ali Jaber
Tel.: 02661/916443 od. 0171/
Motorsch. u. ohne TüV, zahle bar.

aller Art, Unf. +Suche Gebrauchtw.

Stellenmarkt

0170/8361107
kungskreis im Privathaushalt. Tel.:
langj. Berufserf. sucht neuen Wir-

mitGelernte Hauswirtschaftlerin

KFZ-MarKt

3114259
. Tel.: 0171/oFahrzeug, 1.700

ZV, eFH, Stereo, blaumet., gepfl.
17, 234 Tkm, Scheckheftgepfl., eSD,
Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 2002, TÜV 7/

"Classic" aus 1.Top Skoda Fabia

Badewannenschaden?
Badewannensanierung OHNE AUSBAU!

Beseitigung von Emaille-Schäden –
Farbwechsel & Neubeschichtung

Der Badewannendoktor! Jahnke Beschichtungstechnik

Notruf:
0 26 82/

96 41 90 0

Ihre Wegbegleiterin –
immer für Sie da.

Gartenstr. 5 · 56235 Ransbach-Baumbach · Tel. 02623-9214991
Mobil: 0157-30169782 · www.baumhauer-tierbestattungen.de

www.kosmetik-flammersfeld.de

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de

ab
9,50 €

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung.
Immer für ein
Schnäppchen gut!

wittich.de/
anzeigen
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Türen · Fenster · Wintergärten

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Ke
ine

Be
rat

un
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ke
in

Ve
rk

au
f

K L A S S I K
Wintergarten

Wir stellen
nicht nur aus,
wir stellen
auch her !

Ihre Haustüre – die Visitenkarte Ihres Hauses
Dekoratives Design • Wärmeschutz • Sicherheit

• Niedrig-Energie-Fenster und -Türen
• Fenster, Haustüren aus Alu und Kunststoff

• Überdachungen
• Wintergartenmöbel

GroßeAusstellung FACHTAGE 5.+6.November2016
Sonntag 11.00 – 16.00 Uhr

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

Neues Bad?
Warum nicht gleich
richtig machen.

Bäder-Schausonntag am 6. November
von 14 –17 Uhr.*
„Wir wünschen uns ein neues Bad“ – viele Hausbesitzer wagen diesen Satz
angesichts der zu erwartenden Umbau-Belastungen kaum auszusprechen.
Doch was halten Sie von dem Gedanken, einen Partner zu wählen, der Ihr
Projekt von der Planung bis zur Fertigstellung aus einer Hand betreut und
nach einem verlässlichen Ablaufplan Ihr Traumbad pünktlich übergibt?

Alles Glück beginnt mit dem ersten Schritt. Besuchen Sie unsere neu
gestaltete Bäderschau, holen Sie sich Anregungen und lassen Sie sich
unverbindlich beraten. Sie werden sehen, die Freude am neuen Bad
wird überwiegen.

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1, 57629 Müschenbach
Fon: 02662-8009-0, www.gebr-kaempf.de

*Keine Beratung, kein Verkauf

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion
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